
„Arbeitslos und Spaß
dabei“: Figurentheater in
Nienburg. Seite 6

Kultur

Liebenau freut sich:
In „Ewiger Tabelle“ liegt
der SV Aue vorn. Seite 13

Sport

Heute

Hoya. „Die Geschichte
aufarbeiten und das Erbe der
Vorfahren erhalten“ - dieses
Ziel hat sich Elfriede
Hornecker gesetzt. Sie ist die
Leiterin des Heimatmuseums
Hoya. Betrieben wird dieser
äußerst interessante Ort der
Historie im Staffhorst‘schen
Gutshaus. Seite 4

Ausflugstipp heute:
das Museum in Hoya

Hoya. Noch gibt es Karten für
das Konzert mit dem
Sinfonieorchester „Concerto
Verizano“ unter Leitung von
Volker Schmidt-Gertenbach,
das der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya am 20. Februar
ab 20 Uhr im Kulturzentrum
Martinskirche veranstaltet.

Seite 6

Sinfonieorchester in
Hoyas Martinskirche

Stolzenau. Da der Posaunen-
chor Stolzenau sich gerne
verstärken möchte, bietet er
Erwachsenen, gerne auch mit
Kind, die Möglichkeit, ein
Blechblasinstrument zu
erlernen. Ein Schnupper-
abend findet am 26. Februar
statt. Seite 11

Bläserkreis Stolzenau
sucht Verstärkung

Nienburg. Manchmal macht er
sich abends um 9 noch auf den
Weg zur nächsten Apotheke,
weil er den Anruf von einer Frau
bekommen hat, deren Kind
krank geworden ist. Oder er
übersetzt einer Frau die frohe
Botschaft, dass ihre Unterleibs-
operation gut verlaufen ist und
sie ohne Bedenken schwanger
werden kann. Karim Irakis Ar-
beitstag hat in der Regel 16 Stun-
den. Im Hauptberuf ist der Liba-
nese mit deutschem Pass für das
CJD tätig. Und weiß aus Erfah-
rung: Ohne Sprache keine Inte-
gration. Seite 2

Ohne Sprache
keine Integratiom

Nienburg. In seiner nächsten öf-
fentlichen Sitzung hat sich Nien-
burgs Stadtrat unter anderem
mit der Frage zu befassen, ob
der Platz um den Spargelbrun-
nen am südlichen Ende der Lan-
gen Straße den Namen Susanna-
Abraham-Platz bekommen soll.
Der Antrag kommt von der
Stadtratsfraktion von Bündnis
90/Die Grünen. Sie möchten
das Wirken der Jüdin Susanna
Abraham, Kauffrau und Stifte-
rin der Synagoge in Nienburg,
würdigen, indem der Platz am
Spargelbrunnen ihren Namen
bekommt. Seite 5

Ehrt Nienburg
jüdische Kauffrau?

Nienburg. Am 8. und am 16. Mai
2012 waren auch an Nienburgs
Marion-Dönhoff-Gymnasium
insgesamt 75 Neuntklässler den
ganzen Tag über damit beschäf-
tigt, die Tests zu bearbeiten, die
im Rahmen der Pisa-Studie 2012
vorgegeben worden waren. Ende
vergangenen Jahres erhielt
Schulleiter Eckhard Hellmich
die Auswertung. Die Zahlen
sind für den Oberstudiendirek-

tor Anlass genug, an die Politik
in Stadt und Kreis zu appellie-
ren, sich das Ergebnis der Pisa-
Studie einmal etwas genauer an-
zusehen. Und bei den künftigen
Entscheidungen zu berücksich-
tigen.
Eindeutige Gewinner des Pisa-
Tests 2012 sind die traditionel-
len Gymnasien. Sie lagen deut-
lich über dem OECD-Mittel-
wert. Seite 3

„Den Mythos IGS
entzaubern“

Schulleiter: Die Pisa-Ergebnisse genau ansehen

Alleinstehende und Alte tun sich schwer
Eine Auswahl wie in einem
kleinen Kaufhaus – Oberbeklei-
dung für Damen, Herren und
Kinder. Ferner Schuhe, Handta-
schen, Bettwäsche, Nachtwä-
sche, Handtücher, Spielzeug für
kleinere Kinder, Kuscheltiere,
Spiele und Bücher für Kinder –
als das bietet der Kleiderladen
des Diakonischen Werks in Hoya.
„Wir kleiden auch Hochzeitspaa-

re ein, mit Abendkleid und
Smoking. In diesen Tagen und
Wochen bitten wir zudem
besonders um Spenden zur
Konfirmation. Handtücher sind
gefragte Artikel“, unterstreicht
Rita Uhlig. Mangel herrscht
allergings an Kleidung für
Korpulentere. Unterwäsche wird
nur verpackt „neuwertig“
angenommen. Die Preisgestal-

tung ist moderat, von 50 Cent
für Handtücher oder Strümpfe
bis fünf Euro für Anzüge für
Damen und Herren. Die Kunden
bedienen sich gerne selbst,
suchen aber auch Beratung und
können die Oberteile in einer
Umkleidekabine anprobieren.
Viele Alleinstehende und alte
Leute tun sich jedoch schwer.

Weiter auf Seite 9
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Zur Beheizung unseres
Betriebes verwenden
wir Miscanthus
aus eigenem Anbau.

Sarninghäuser Straße 9 • 31595 Steyerberg
Tel.: (05764) 9610-0 • Fax: (05764) 9610-40

www.nordmann-bad.de

Ralf Nordmann berät
Sie gern, wie Sie mit der
Technik der erneuer-
baren Energien Ihre
Heizkosten erheblich
reduzieren können.

◆ Solarthermie
◆ Wärmepumpe
◆ Biomasse-Heizungen
◆ Energiekonzepte für Ein- und Mehrfamilienhäuser
◆ Photovoltaik
◆ Blockheizkraftwerke
◆ vorhandene Gas-/Öl-/Holz-Heizungen werden im

Kundendienst betreut

Innovative Heiztechnikfeuer & flamme
eine Alternative zu Öl/Gas

Fachvorträge
Samstag u. Sonntag jeweils 11.00 Uhr
„Genial heizen“ Dipl.-Ing. Ralf Nordmann

Samstag u. Sonntag jeweils 14.00 Uhr
„Heizen mit Pellets“
A. Mettge/Fa. Windhager

Samstag 15.00 Uhr
„Heizen mit Biomasse“
Fa. Guntamatic

bäder
– Ort der Inspiration und Perfektion

Heidrun Nordmann plant und realisiert:
• moderne Technologie
• ausgeklügelte Badarchitektur
• emotionale Beleuchtung
• natürliche Mineralien
• stylische Objekte

Bei einem von uns geplanten Bad haben Sie
die Sicherheit, dies alles mit einem Kreativ-
leistungspaket zu erwerben, denn wir tragen das
Qualitätssiegel von AquaCultura, den führenden
Bad-Einrichtern in Deutschland.

lifestyle
erlebnis

bäder – Ort der Inspiration und Perfektion
home spa – Lebensenergie aus Wärme
feuer und flamme – eine Alternative zu Öl/Gas

Unsere Facharbeiter und Mitarbeiter stehen Ihnen in ungezwungener
Atmosphäre gerne zur Verfügung und freuen sich auf Ihren Besuch.

Energie- und
Badplanungstage
Samstag, 22.02., u. Sonntag, 23.02.2014
jeweils von 10 – 17 Uhr

Bitte beachten Sie unsere

Anzeige am Freitag, 21.02.

in der Harke!

Eine Überraschung erwartet Sie!

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Kostenlose
Sicherheits-

beratung
vor Ort

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Kreuzfahrten

Pauschalreisen

Ferienhäuser

Flussfahrten

Flüge
GOP

Musicals

HotelsCenter Parc

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310
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Die schönstenDie schönsten Land- &
Hofcafés in Niedersachsen

WelfenlandWelfenland
mit Schmetterlingen
Streifzüge durch
Niedersachsen

Exklusiv bei uns:
Zu jedem Ranzen ein

kostenloser Namensclip!

Ranzenset
PremiumPremium Plus

DiDie schöhönsteten

Welf land

12.12.9595

12.12.9595

Premium
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Sonderpreis:
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Modell-
beispiele
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

ITK-Lösungen
Telekommunikation

IP-Video-
überwachung

„Sprache Schlüssel zur Integration“
Deutschkurs für somalische Flüchtlingsfamilie in Steimbke: Karim Iraki hofft, dass das Beispiel Schule macht

Von EDDa HagEBöllIng

Nienburg. Manchmal macht er
sich abends um 9 noch auf den
Weg zur nächsten Apotheke,
weil er den Anruf von einer Frau
bekommen hat, deren Kind
krank geworden ist. Oder er
übersetzt einer anderen Frau
die frohe Botschaft, dass ihre
Unterleibsoperation gut verlau-
fen ist und sie ohne Bedenken
schwanger werden kann. Karim
Irakis Arbeitstag hat in der Re-
gel 16 Stunden. Im Hauptberuf
ist der Heilpädagoge und syste-
mische Berater beim CJD als In-
tegrationsberater beschäftigt.
Von dort wird er stundenweise
an das Jugendamt des Landkrei-
ses, an das Jobcenter und an die
Jugendarbeit in der Lehmwand-
lung „ausgeliehen“. Berufsbe-
gleitend absolviert Karim Iraki
zudem gerade eine Ausbildung
zum Sozialassistenten.

Wegen seiner vielen Talente
ist der aus Palästina stammende
Libanese mit deutschem Pass
aber auch außerhalb des CJD
ein gefragter Mann.

Sein ganz besonderes Augen-
merk gilt momentan den Flücht-
lingsfamilien, die in den zurück-
liegenden Wochen im Landkreis
Nienburg angekommen sind.
Sie stammen aus Somalia, Eri-
trea oder Syrien, haben die Höl-
le durchlebt, sind häufig schwer
traumatisiert. Und sie verstehen
nicht ein Wort von dem, was um
sie herum gesprochen wird.
„Dabei ist Sprache der Schlüssel
zur Integration“, betont Karim
Iraki beim Treffen mit der Har-
ke am Sonntag. Aus eigener Er-
fahrung.

„Als ich 1985 nach meiner
Flucht aus dem Libanon in Ber-
lin ankam, habe ich mir deut-
sche Freunde gesucht“, so der
45-Jährige. Mittlerweile spricht
Iraki, der seit der letzten Kom-
munalwahl auch Mitglied im
Nienburger Stadtrat und stell-
vertretender Bürgermeister von
Langendamm ist, neben ara-
bisch und deutsch auch englisch
und italienisch. Und ist super
froh, dass es innerhalb kürzester
Zeit gelungen ist, für die fünf-
köpfige somalische Familie, die
seit einiger Zeit in Steimbke lebt,
einen Sprachkurs zu organisie-
ren. Und auch zu finanzieren.

„Das Problem ist, dass Asyl-
bewerber zunächst keinen An-
spruch auf Leistungen haben,
die der Integration dienen“, gibt
Karim Iraki zu bedenken. Dass
die zwei Frauen und drei Män-

ner aus Somalia dennoch die
Chance bekommen, die Grund-
züge der deutschen Sprache zu
erlernen, haben sie einer
Steimbkerin zu verdanken. Sie
hat sich bereit erklärt, den
Flüchtlingen im Rahmen eines
Volkshochschulkurses zweimal
die Woche jeweils von 16.30 bis
20 Uhr Deutschunterricht zu er-

teilen. Mithilfe deutsch-arabi-
scher Wörterbucher und CDs.
Die wiederum konnten ange-
schafft werden, weil eine weitere
Steimbkerin spontan beschlos-
sen hatte, der somalischen
Flüchtlingsfamilie 400 Euro zur
Verfügung zu stellen. Von die-
sem Geld wird unter anderem
der VHS-Kurs finanziert.

Weitere 1200 Euro steuert die
Bürgerstiftung bei. Sie hat zu-
nächst für ein Jahr die Paten-
schaft für vier der fünf Somalis
übernommen. Patin des fünften
Familienmitgliedes ist die Bun-
destagsabgeordnete Katja Keul.

Karim Iraki würde sich sehr
freuen, wenn dieses Beispiel
Schule machte und wohnortna-

he Deutschkurse auch für die
Flüchtlingsfamilien beispiels-
weise in Landesbergen, Stolze-
nau oder Rohrsen angeboten
werden könnten. Froh wäre Ira-
ki auch, wenn sich darüber hi-
naus weitere Personen oder In-
stitutionen bereit erklärten, Pa-
tenschaften für Asylbewerber
zu übernehmen.

Wie Karsten Buchholz,
Leiter des Fachbereichs
Soziales beim Landkreis
Nienburg, berichtet, leben
Kreis Nienburg zurzeit 290
Asylbewerber in 130 Fami-
lien

davon 60 in Nienburg!

15 in der Samtgemeinde!

Mittelweser
und! 5 bis 10 in den übri-

gen Samtgemeinden.
Die aktuell festgesetzte
Verteilquote, die dem land-
kreis nienburg zugeordnet
ist, liegt bei 182 Personen;
davon sind 105 Personen
bereits aufgenommen.
Die Quote kann jedoch
jederzeit an den Bedarf
angepasst werden.
Ein asylverfahren dauert
– wenn es sehr schnell
geht – vier 4 Wochen, kann
sich in schwierigen Fällen
aber auch über ein Jahr
hinziehen.
Einem alleinstehenden
asylbewerber steht laut
Buchholz ein Basisregel-
satz von 354 Euro
monatlich zu. Hinzu
kommen die Kosten für
Unterkunft und Heizung
sowie leistungen aus dem
Bildungs- und Teilhabepa-
ket.

Info

Kreisweit 290
Asylbewerber

Karim Iraki mit seinen Kindern Fadila-Elin (10 Jahre) und Noah-Gabriel (6 Jahre). Hagebölling

In Kürze

Preisgekrönter
Dokumentarfilm
Nienburg. am morgigen
Montag, 17. Februar, um 20
Uhr zeigt der Bund für
Umwelt und naturschutz
Deutschland (BUnD) in
Kooperation mit dem
nienburger Kulturwerk den
mit dem Preis für die beste
Kamera ausgezeichneten Film
„Chasing Ice“. Für diesen Film
arbeitete der naturfotograf
und Wissenschaftler James
Balog mit speziell entwickel-
ten Zeitrafferkameras. Mit
dieser revolutionären Technik
fand er unwiderlegbare
Beweise für die Klimaverän-
derungen unseres Planeten.
Über mehrere Jahre zeichnete
er die Veränderung der
gletscher auf. Es entstanden
atemberaubende Bilder von
den Folgen der Erderwär-
mung. Balogs beeindrucken-
de Zeitrafferaufnahmen von
ästhetischer Schönheit
verwandeln Jahre in Sekun-
den. Er zeigt, wie Berge aus
Eis, die seit Jahrhunderten
existieren, in rasender
geschwindigkeit verschwin-
den, so die Veranstalter in
ihrer Einladung. DH

Kostenlose
Rechtsberatung
Nienburg. Eine für aWo-Mit-
glieder kostenlose Rechtsbe-
ratung findet am kommenden
Freitag, 21. Februar, im
nienburger aWo-Haus „altes
Zollamt“, Von-Philipsborn-
Straße 2a, statt. Fachanwalt
olaf Pehl steht von 9 bis 10
Uhr für alle Rechtsfragen zur
Verfügung. nichtmitglieder
können kurzfristig einen
Mitgliedsantrag stellen. DH

Über die Zukunft
der Dorfkirchen

Nienburg. Am Mittwoch, dem
26. Februar, um 19 Uhr hält Prof.
Dr. Grube auf Einladung der
VHS Nienburg einen Vortrag
zum Thema „Die Zukunft der
Dorfkirchen“. Dorfkirchen ge-
hören unmittelbar zur Sied-
lungsbaulichen und kulturellen
Ausstattung unserer Dörfer. In
Verbindung mit Friedhof, Fried-
hofskapelle, Gemeindehaus und
Pfarrhaus prägen evangelische
Gemeindezentren seit Jahrhun-
derten dörfliche Ortsmitten. Die
Bindung an die ursprünglich
durch die Landwirtschaft und
das Handwerk bestimmte Be-
völkerung war besonders eng.
Aus den bekannten demogra-
phischen, wirtschaftlichen und
sozialen Gründen ist die Zu-
kunft dieses Erbes keineswegs
gesichert.

Den Abschluss des Vortrags
bilden Gedanken zu einer ange-
messenen Form der Weiternut-
zung. An der Abendkasse wird
eine Teilnahmegebühr von fünf
Euro erhoben. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH
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Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Selbst der weiteste
Weg lohnt sich

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 30.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen minimieren
Kosten bei Der Goldmann

. . . .. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

Eine aufrei-
bende Woche
liegt hinter den

Kollegen von der Tageszei-
tung. Hatte doch die
„kleine Harke“ den Fall
Edathy ins Rollen ge-
bracht. im Raum steht
seither die Frage: War oder
ist der heimische bundes-
tagsabgeordnete im besitz
kinderpornografischen
Materials? Ein unglaubli-
cher vorwurf. das sahen
offenbar zunächst auch
die Kollegen von den
„großen Medien“ so. Sie
bissen sich vorübergehend
lieber an der Frage fest, ob
es legitim sei, von draußen
in die Wohnung Edathys
hineinzufotografieren.
Wäre die Entrüstung
womöglich nur halb so
groß ausgefallen, wenn auf
dem Foto zu sehen
gewesen wäre, was man
lieber gesehen hätte: ein
adrettes Wohnzimmer mit
bildern von Sonnenblumen
an den Wänden statt
Zeichnungen von nackten
Männern in einem Zimmer,
das einem abstellraum
glich? im laufe des Tages
wendete sich jedoch das
blatt. immer mehr Medien-
vertreter kamen darauf,
dass an dem, was der
Kollege in der Provinz da
zusammenrecherchiert
hatte, womöglich doch
etwas dran sein könnte.
Seither nimmt die affäre
Platz 1 in jeder nachrich-
tensendung ein. Und hat
sich mittlerweile zu einer
Regierungskrise entwi-
ckelt. der damalige
CSU-innenminister
Friedrich hatte SPd-Chef
gabriel bereits im oktober
darüber in Kenntnis
gesetzt, dass gegen
Edathy ermittelt werde.
Sicherlich, um Scahden
von der neuen bundesre-
gierung abzuwenden. doch
seither geistert er wieder
durch die diskussionen:
der böse Spruch von der
einen und der anderen
Krähe. die Quittung hat
Friedrich am Freitag
bekommen. ausgestanden
ist das Thema damit aber
noch lange nicht. Und
unabhängig davon, ob es
strafbar oder nur mora-
lisch verwerflich ist, Fotos
von nackten oder leicht
bekleideten Jungen
gekauft zu haben, dem
ansehen der Politik hat der
Fall Edathy enorm
geschadet. auch den
verbliebenen heimischen
bundestagsabgeordneten
beermann, Knoerig und
Keul sollte sehr daran
gelegen sein, dass endlich
mit offenen Karten
gespielt wird. Und meiner
Meinung nach ist es auch
nicht zu viel verlangt, von
Edathy zu erwarten, dass
er aus seinem Ferienhaus
in dänemark - oder woher
auch immer - zurückkehrt
und aktiv zur aufklärung
der angelegenheit
beiträgt. Und noch einmal
persönlich erläutert,
warum er - der vollblutpo-
litiker - sein Mandat
zurückgegeben hat.
Zumindest den Menschen
in seinem Wahlkreis – und
da besonders denen, die
mit ihrer Stimme dafür
gesorgt haben, dass er
fünfmal in Folge per
direktmandat in den
bundestag einziehen
konnte – ist er das
schuldig.

„Den Mythos IGS entzaubern“
Schulleiter Hellmich appelliert an die Politik, sich das Ergebnis der Pisa-Studie einmal genauer anzusehen

von Edda HagEbölling

Nienburg. Am 8. und am 16. Mai
2012 waren auch an Nienburgs
Marion-Dönhoff-Gymnasium
insgesamt 75 Neuntklässler den
ganzen Tag über damit beschäf-
tigt, die Tests zu bearbeiten, die
im Rahmen der Pisa-Studie 2012
vorgegeben worden waren. Ende
vergangenen Jahres erhielt
Schulleiter Eckhard Hellmich
die Auswertung. Die Zahlen
sind für den Oberstudiendirek-
tor Anlass genug, an die Politik
in Stadt und Kreis zu appellie-
ren, sich das Ergebnis der Pisa-
Studie einmal etwas genauer an-
zusehen. Und bei den künftigen
Entscheidungen zu berücksich-
tigen.

Eindeutige Gewinner des Pi-
sa-Tests 2012 sind die traditio-
nellen Gymnasien. Sie lagen so-
wohl in den in Bereichen Natur-
wissenschaften und Mathematik
als auch bei der Lesekompetenz
deutlich über dem OECD-Mit-
telwert. Knapp über dem Mittel-
wert liegen auch die Realschu-
len. Deutlich unter dem Wert
liegen dagegen die Integrierten
Gesamtschulen (IGS) und noch
deutlicher die Hauptschulen.
Bei nach Schulformen abgestuf-
ter Messlatte.

75 Neuntklässler zwei Tage
lang im Pisa-Test

Koordinator des Pisa-Tests
war Stefan Adolph. Er berichtete
im Gespräch mit der Harke am
Sonntag, dass das MDG damals
völlig willkürlich ausgewählt
worden sei. Er war seinerzeit ge-
beten worden, eine Liste aller
Neuntklässler an das mit der
Durchführung des Pisa-Tests
betraute Data Processing Center
in Hamburg zu übermitteln.
Von dort wurden – wiederum
völlig zufällig – die Schülerin-
nen und Schüler ausgewählt, die
die Tests absolvieren sollten.

Zwei von ihnen waren Stevi
Brümmerhof und Björn Meyer,
mittlerweile beide im 11. Jahr-
gang. Sie erinnern sich noch gut
an die beiden Tage im Mai 2012.
Kein Fragebogen glich dem an-
deren, man hatte also keine
Chance hatte, beim Nachbarn
abzuschreiben oder sich sonst-
wie auszutauschen. Was aber of-
fenbar auch gar nicht nötig war.
„Die Aufgaben waren relativ
leicht zu lösen“, so Stevi Brüm-
merhof und Björn Meyer. Und
ermüdend waren die Test noch
dazu. Weil fast immer nur ange-
kreuzt werden musste. „Das war
auf Dauer recht monoton“, so
die beiden Oberstufenschüler.

„Unserer Meinung nach kann
man angesichts dieser Zahlen
nicht einfach zur Tagesordnung
übergehen“, betonen Hellmich
und Adolph unisono. Beide ha-
ben sich im Vorfeld des Treffens
mit der HamS gut überlegt, ob
einmal deutlicher werden und
und versuchen dürfen, „den My-
thos IGS zu entzaubern“. „Die
Diskussion muss aber doch wohl
erlaubt sein“, so der MDG-
Schulleiter.

Besonders getroffen sah er
sich durch die Äußerungen ei-
nes Vaters, der von den Gymna-
siasten als wilhelminischen Be-
fehlsempfängern sprach und die
IGS als den „Heiligen Gral der
Pädagogik“ darstellte. „Vor lau-
ter IGS-Romantik kommt im
Ergebnis einfach zu wenig raus“,
ist auch Stefan Adolph über-
zeugt. Beide MDG-Lehrkräfte
rechnen fest damit, dass die be-
stehenden Schulen in Stadt und
Kreis die finanziellen Folgen des
20-Millionen-IGS-Neubaus in
Nienburg über Jahre hinaus zu
spüren bekommen werden.

Pisa-Sieger war Finnland.
„Dort bestehen die Klassen im
Schnitt aus 15 Schülerinnen und
Schülern. Zudem gibt es neben
den Lehrern auch Sozialpädago-
gen und Fachkräfte, die dann
eingreifen, wenn die jungen
Leute besonders gefördert wer-
den müssen“, so MDG-Schullei-
ter Eckhard Hellmich.

Pisa-Text-Koordinator Stefan Adolph mit Stevi Brümmerhof und Björn Meyer. Die Elftklässler gehörten zu den 75 Schülerinnen und Schülern, die vor
zwei Jahren am Pisa-Test teilgenommen haben. Hagebölling

Die Pisa-Ergebnisse im Überblick.

Kostenlose Einzelgespräche
Klimaschutz: ab Februar neue Termine für bürgersprechstunden

Landkreis. Ab Februar besteht
wieder die Möglichkeit, sich di-
rekt in der eigenen Gemeinde
über die Themenbereiche Ener-
giesparen und Klimaschutz zu
informieren.

Ob Fragen zu Wärmedäm-
mung, Heizungsmodernisie-
rung, Energieeinsparung, Elek-
tromobilität oder Förderpro-
grammen, in der Bürgersprech-
stunde wird unabhängig, pro-
duktneutral und
gewerbeübergreifend infor-
miert.

In kostenfreien Einzelgesprä-
chen vermitteln kompetente
Mitarbeiter des Klimaschutzma-
nagements des Landkreises ei-
nen Überblick über moderne
Energietechnik und zeigen Lö-
sungsmöglichkeiten für persön-
liche Anliegen auf.

Für 2014 sind folgende Termi-
ne geplant:

Samtgemeinde Grafschaft!

Hoya:
13. März Rathaus Hoya
27. März Rathaus Eystrup

Samtgemeinde Heemsen:!

26. Juni Rathaus Rohrsen

Samtgemeinde Steimbke:!

5. Juni Rathaus Steimbke

Samtgemeinde Marklohe:!

8. Mai Rathaus Marklohe

Samtgemeinde Liebenau:!

22. Mai Rathaus Liebenau

Samtgemeinde Mittelweser:!

12. Juni Rathaus Stolzenau
13. November Verwaltungsge-

bäude Landesbergen

Flecken Steyerberg:!

20. Februar Rathaus Steyer-
berg

Samtgemeinde Uchte:!

25. September Rathaus Uchte

Stadt Rehburg/Loccum:!

20. November Rathaus Reh-
burg DH

Die Sprechstunden finden
jeweils in der Zeit von 16 bis 18
Uhr statt. Anmeldungen für den
nächsten Termin am kommenden
Donnerstag, 20. Februar, im
Rathaus Steyerberg sind ab
sofort unter der Telefonnummer
05021/87-295 oder per Mail an
klimaschutz@kreis-ni.de
möglich.

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Petra Labode
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Beratung · Therapie · Coaching · Entspannung
Für Einzelpersonen und Paare
Termine nach Vereinbarung

Praxis am Spargelbrunnen
Lange Straße 9 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 8 90 00 23 oder 01 52-02 99 74 39
petra.labode@web.de
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„Das historische Interesse wecken“
HamS-Serie „Ausflugsziele in der Region“ / Heute: Das Heimatmuseum Grafschaft Hoya

Von MicHAel DuenSinG

Hoya. „Die Geschichte aufarbei-
ten und das Erbe der Vorfahren
erhalten“ - dieses Ziel hat sich
Elfriede Hornecker gesetzt. Sie
ist die Leiterin des Heimatmuse-
ums Hoya. Betrieben wird die-
ser äußerst interessante Ort der
Historie vom 1983 gegründeten
Verein Heimatmuseum Graf-
schaft Hoya. Im Staffhorst‘schen
Gutshaus (Im Park 1), das im 17.
Jahrhundert errichtet wurde,
befinden sich die Exponate, die
an die vergangenen Zeiten und
die Geschichte Hoyas erinnern.
Neben der Dauerausstellung
präsentiert das Heimatmuseum
bis zu fünf Sonderausstellungen
im Jahr.

Noch bis zum 6. April werden
„Münzen - Fibeln - Orakelstä-
be“ gezeigt. Der Kommunalar-
chäologe und Kurator, Dr. Jens
Berthold, hat die Exposition zu-
sammengestellt und untertitelt:
„Das 1. Jahrtausend an der Mit-
telweser - archäologische Funde
aus einer bewegten Zeit“. Auf
die Frage, welche Sonderausstel-
lung der Museumsleiterin am
prägnantesten in Erinnerung ist,
antwortet Elfriede Hornecker
spontan: „Hopfen und Malz“. Es
sei eine durchaus „witzige Aus-
stellung“ gewesen. Im Jahr 2004
konnten die Besucherinnen und
Besucher „Das Brauwesen im
Hoyaer Land“ kennenlernen.
Und es wurde sogar selbst Bier
gebraut. Wichtig sei die Regio-
nalität. „Bei unseren Wechsel-
ausstellungen geht es auch im-
mer um den lokalen Bezug, und
natürlich auch darum, das his-
torische Interesse zu wecken“,
stellt die Museumsleiterin he-
raus.

Der Rundgang durch das Hei-
matmuseum Hoya startet im
Empfangsbereich. Dort sind
zahlreiche Informationsschrif-
ten ausgestellt, die auch im In-
ternet bestellt werden können.
Der erste Raum ist das im Jahr
2013 neu eröffnete „Fritz-Hel-
fers-Zimmer“ mit vielen Infor-
mationen und Alltagsgegenstän-
den des Lehrers, Dichters und
Heimatforschers. Hier finden
beispielsweise auch „Märchen-
stunden für Kinder“ statt.

Der nächste Raum behandelt

die Stadtgeschichte Hoyas. Auf
ein ganz seltenes Exponat ist El-
friede Hornecker besonders
stolz: Eine silberne Teekanne
(um 1700). Hans Bergstedt fer-
tigte einst dieses Schmuckstück
an. Und gerade erst am vergan-
genen Dienstag sind neue Infor-
mationen ans Licht gekommen,
denn die Museumsleiterin und
studierte Historikerin betätigt
sich auch äußerst intensiv auf
dem Gebiet der Heimatfor-

schung. Sie hat die Bedeutung
des Wappens, das einen flugbe-
reiten schwarzen Raben sowie
einen Raben in der Helmzier
zeigt, herausgefunden. Es ist, so
Elfriede Hornecker, das Wappen
der Familie von Mentzingen aus
Württemberg. Der Historie nach
soll Johann Friedrich von Staff-
horst in Diensten des Herzogs
Eberhard Ludwig von Württem-
berg gewesen sein. Dort heirate-
te er Auguste Friederike von

Mentzingen. Und wie es der Zu-
fall so will, steht nun diese im
Jahr 2008 vom Museumsverein
erworbene Silberkanne im Staff-
horst‘schen Gutshaus.

Doch es gibt noch noch viel,
viel mehr zu sehen, beispiels-
weise eine fast komplette Bött-
cherei, das „Fotoatelier Siggel-
kow“ oder eine Zellentür aus
dem Keller des ehemaligen
Schlosses. Zudem finden im
Museum regelmäßige Veranstal-

tungen wie Lesungen, Klöppel-
kurse oder Ferienspaßaktionen
statt.

Geöffnet ist das Heimatmu-
seum Hoya ganzjährig immer
sonntags von 15 bis 18 Uhr oder
nach Vereinbarung. Der Eintritt
ist frei. Spenden sind natürlich
stets willkommen. Weitere In-
formationen erteilt Elfriede
Hornecker unter Telefon (0 42
51) 12 60. Die Internetadresse
lautet www.museum-hoya.de.

In Kürze

im Heimatmuseum
Grafschaft Hoya sind für
dieses Jahr folgende
Sonderausstellungen
geplant:

9. Februar bis 6. April:!

„Münzen - Fibeln - Ora-
kelstäbe“

27. April bis 3. August:!

Wanderausstellung „Stät-
ten jüdischer Kultur und
Geschichte“ mit Schwer-
punkt Hoya

17. August bis 5. Okto-!

ber: „Aquarelle von Prof.
Grube“

19. Oktober bis 16. No-!

vember: „Junge Kunst in
Hoya“

30. November bis Januar!

2015: Weihnachtsausstel-
lung „Bestrickt“

Info

Die nächsten
Ausstellungen

Großes Foto: Auf diese silberne Teekanne (um 1700) ist Museumslei-
terin Elfriede Hornecker besonders stolz.

Kleines Foto: Das „Fritz-Helfers-Zimmer“ mit Originalen des Lehrers,
Dichters und Heimatforschers. Duensing (2)

„Liebeslust und
Ehefrust der Vögel“
Nienburg. Am Freitag, dem
21. Februar, werden um 20
uhr im nienburger Kulturwerk
von ernst Paul Dörfler aus
Dessau mit Witz und
leichtigkeit die Männchen-
Weibchen-Beziehungen der
Vögel vorgestellt. liebeslüste
und ehedramen sind Thema
seines Buches „liebeslust
und ehefrust der Vögel“.
Dörfler ist Träger des
renommierten euronatur-
Preises. Veranstalter ist die
BunD-Kreisgruppe nienburg.
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Künftig auch Susanna-Abraham-Platz?
Grüne beantragen Ehrung für verdiente Nienburgerin / Stadtrat entscheidet am Dienstag

Nienburg. In seiner nächsten öf-
fentlichen Sitzung hat sich Nien-
burgs Stadtrat unter anderem
mit der Frage zu befassen, ob
der Platz um den Spargelbrun-
nen am südlichen Ende der Lan-
gen Straße den Namen Susanna-
Abraham-Platz bekommen soll.
Der Antrag kommt von der
Stadtratsfraktion von Bündnis
90/Die Grünen.

Peter Schmithüsen als deren
Sprecher schreibt laut Ratsvorla-
ge unter anderem:

Der Rat möge beschließen,
zur Würdigung des Wirkens der
Bürgerin Susanna Abraham,
Kauffrau und Stifterin der Syna-
goge in Nienburg, einen geeig-
neten Platz im Zentrum der
Stadt, vorzugsweise den Platz
am Spargelbrunnen, in Susan-
na-Abraham-Platz umzubenen-
nen. Susanna Abraham ist ein
Vorbild an Engagement, Ent-
schlossenheit und Durchset-
zungsfähigkeit. Sie war ... ihrer
Zeit weit voraus. Obwohl sie als
Frau und Jüdin in ihren Spiel-
räumen doppelt eingeschränkt
war, zeugt ihr selbstbewusstes
Handeln, ihre tatkräftige und
couragierte Art, ihr ökonomi-
scher Erfolg, ihre Durchset-
zungskraft, ihre Weitsicht und
ihre Individualität von der au-
ßergewöhnlichen Stellung, die
sie im Gemeinwesen inne hatte.
Sie trat Schikanen der christli-
chen Kaufleute vehement entge-
gen, machte Eingaben beim Ma-
gistrat der Stadt, unterhielt Ge-

schäftsbeziehungen bis nach
Hamburg und besetzte auch im
christlichen Umfeld einen ge-
wissen sozialen Status. Sie steht
für einen weiblichen Moderni-

sierungsweg selbstbestimmten
Lebens. Mit ihrem Testament
hat sie für die beiden einzigen
jüdisch-gemeindlichen Gebäu-
de in Nienburg gesorgt: die

Nienburger Synagoge und die
jüdische Schule. Die ehemalige
jüdische Schule steht noch, die
Synagoge wurde in der Pogrom-
nacht 1938 zerstört.

Die Sitzung findet am kom-
menden Dienstag, 18. Februar,
um 18 Uhr im Sitzungssaal des
historischen Rathauses statt.

DH/eha

In Kürze

Nienburgs Bündnis-Grüne möchten, dass der Bereich um den Spargelbrunnen den Namen Susanna-Abraham-Platz bekommt. Sie wollen damit die
Verdeinste der jüdischen Kauffrau würdigen. Hagebölling

Vortrag über den
Wölper Burghügel
Erichshagen-Wölpe. Seit
2011 wird der Geschichte des
Burghügels in Erichshagen-
Wölpe intensiv auf den Grund
gegangen. Nach einer
geophysikalischen Vorunter-
suchung im Jahr 2011 wurde
2012 durch die Uni Regens-
burg unter der Leitung von
Dr. Gärtner die erste archäo-
logische Grabung durchge-
führt. Aufgrund der vielen
neuen Erkenntnisse aus
dieser Grabung über den
Hügel und die Befestigungs-
anlage initiierten das
Nienburger Museum und die
Uni Regensburg auch 2013
eine weitere Grabung, die
sogar auf sechs Wochen
erweitert wurde.

Welche neuen Erkenntnisse
und Überraschungen aus den
beiden Grabungen gewonnen
wurden und welche Ergebnis-
se eventuell noch zu erwarten
sind, darüber wird Dr. Tobias
Gärtner am kommenden
Mittwoch, 19. Februar, um 18
Uhr im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4, berichten. DH

In Kürze

Ernährungscoaching
im Mütterzentrum
Nienburg. Am liebsten Süßes
vom Bäcker oder jeden Tag
Nudeln mit Tomatensoße?
Was tun Sie, wenn Ihr Kind
das selbstgekochte Essen
nicht isst? Für Eltern ist es
nicht immer einfach, Gerichte
auf den Tisch zu bringen, die
allen Wünschen gerecht
werden. Im Nienburger
Mütterzentrum, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße 19, wird
mit Eltern mit Kindern von
vier bis sieben Jahren ein
Wegweiser für praktisches
Essen und Trinken erarbeitet.
Der Elternkurs „Fit-Food 1x1“
bietet eine Fülle von Tricks
und Tipps für den Ernäh-
rungsalltag. Kursbeginn ist
am Mittwoch, 19. Februar, um
18 Uhr. Anmeldungen nimmt
Kursleiterin Sabine Pera unter
Telefon 0 50 21/88 84 54
entgegen. DH

Studienfahrt nach
Usedom
Nienburg. Die Holtorfer
Sportvereinigung bietet auch
für 2014 wieder eine Studien-
fahrt an. Das Ziel dieser
Fünf-Tages-Fahrt ist die Insel
Usedom, auf der in Zinnowitz
Quartier genommen wird.
Erkundet werden die
Kaiserbäder Bansin, Ahlbeck
und Heringsdorf sowie das
Umland mit Peenemünde,
Karlshagen, Mellenthin mit
Wasserschloss, Koserow,
Wolgast, Krummin und Denz.
Anmeldungen nimmt Rita
Siedenberg unter
0 50 21/51 90 entgegen.
Gäste sind wie immer
willkommen. DH

GAFA: Gewerbeverein
lädt Vereine ein
Gadesbünden. Beim
Gewerbeverein Heemsen
beginnen die Vorbereitungen
für die nächste GAFA vom 1.
bis 3. Mai 2015 im Gewerbe-
gebiet Drakenburg. Um die
Vereine und anderen
Gruppierungen aus der
Samtgemeinde Heemsen
rechtzeitig mit einzubinden,
lädt der Verein am morgigen
Montag um 19 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus
Gadesbünden ein. DH

Türkische Frauen
bitten zur Teestunde
Nienburg. Die Frauengruppe
der Türkisch-Islamischen
Gemeinde zu Nienburg lädt
alle interessierten Frauen aus
Stadt und Kreis am Sonn-
abend, dem 1. März, um 15
Uhr zur Teestunde (Cay Saati)
in die Moschee ein. Das erste
Treffen ist dem Thema
„Gleichberechtigung für
Frauen am Arbeitsmarkt
– auch mit einem Abschluss
im Ausland“ gewidmet. DH

Allein 20 000 Euro für „Löwenherz“
CorLeonis erlöste 27 500 Euro durch den Verkauf von Adventskalendern und Getränken

Nienburg. Im vergangenen Jahr
konnte der Lionsclub „Cor Leo-
nis“ gleich mehreren Einrich-
tungen eine große Freude berei-
ten.

Dorothee Heitmüller als am-
tierende Präsidentin hatte Ver-
treterinnen und Vertreter der
Institutionen, die im vergange-
nen Jahr durch den Lionsclub
gefördert wurden, noch einmal
zu einem Gedankenaustausch
eingeladen. Dabei konnten sich
die Clubmitglieder anhand der
Berichte und Erzählungen da-
von überzeugen, dass die ge-
spendeten Gelder sehr sinnvoll
und gut eingesetzt werden.

Zu Gast waren die Geschäfts-
führerin des Kinder- und Ju-
gendhospiz „Löwenherz“ in
Syke, Barbara Frerker. Mit
20 000 Euro wurde der größte
Teil des Erlöses vom Verkauf des
Adventskalenders, wie in den
vergangen Jahren auch, an das
Kinder- und Jugendhospiz
übergeben. Das Hospiz begleitet
schwerkranke Kinder, Jugendli-
che und deren Familien.

Erstmalig erhielt auch das
„Dasein“-Hospiz in Nienburg

einen Teil des Adventskalender-
verkaufs. Vorsitzende Anne

Schlobohm und Geschäftsfüh-
rerin Ilona Romans konnten
sich über 3500 Euro freuen.

Der Hospiz-Verein hat es sich
zur Aufgabe gemacht, schwer
erkrankte Menschen und ihre
Angehörigen im Landkreis
Nienburg zu unterstützen und
auf ihrem letzten Weg zu beglei-
ten.

Des Weiteren konnte Beate
Kiehl einen Betrag in Höhe von
1600 Euro für die Kindertafel in
Nienburg entgegennehmen. Die
Kindertafel unterstützt Schulen
bei einem gesunden Frühstück
oder Mittagessen, so dass Ju-
gendliche und Kinder, die sonst
auf eine warme Mahlzeit oder
Unterstützung verzichten müss-
ten, davon profitieren.

Die Förderschule in Rehburg,
vertreten durch Jens Notzke, er-
hielt 500 Euro, um sozial be-
nachteiligte Kinder zu fördern.

Die Gelder für die Kindertafel
und der Förderschule wurden
durch den Verkauf von Geträn-
ken auf dem Altstadtfest erwirt-
schaftet. DH

Freuen sich über das tolle Ergebnis: Dorothee Heitmüller, Ilona Romans,
Anne Schlobohm, Sabine Schröder, Barbara Frerker, Jens Notzke, Beate
Kiehl, Bärbel Matthies (von links) sowie davor kniend Ursel Vogel und
Christin Braun.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 17.2. bis 22.2.2014:

Wochen-
knüller

Kasseler-
rollbraten 1 kg 4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Leber- oder Kaiserbier-
schinken . . . 100 g –,99

Nur Sa., 22. Februar 2014, von 11 – 13 Uhr
Gekochtes Eisbein
Sauerkraut, Kartoffelbrei

. . . . . . . . . . . Port. nur 6,95

Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Mett im Glas
. . . . . . . . . . . . . . Stück 1,99
Kl. Mortadella
. . . . . . . . . . . . . . Stück 1,99

Teewurst . . . 100 g –,75

Warmes Mittagessen:
Mo.: Schaschlikpfanne

Butterreis, Salat 4,80
Di.: 2 Hähnchenkeulen

Kartoffelgratin 4,80
Mi.: Holländischer Eintopf

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Schnitzel

Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,80
Fr.: Kasselerkäse-

geschnetzeltes
Nudeln 4,80

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Hawaiibraten
Kartoffeln, Sauce,
Blumenkohl 89,–

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!– Bitte vorbestellen –

Die Harke, Nienburger Zeitung 5LokalesSonntag, 16. Februar 2014 · Nr. 7

. . . .. . . .



Ausstellung
„SpielARTen“ endet
Nienburg. Die Ausstellung
„SpielARTen“ in der GalerieN
in Nienburg endet am
heutigen Sonntag. Die
Künstlerinnen Alwine Gerner
und Kirsten Pfeifer aus
Nienburg und Roswitha
Löhmer-Eigener aus Hanno-
ver haben zahlreiche Bilder,
Collagen, Skulpturen und
Objekte ausgestellt

Die Ausstellung in der
GaerlieN in der Leinstraße ist
heute noch von 14 bis 17 Uhr
für alle Interessierten
geöffnet. DH

Sechs Vorstellungen für Erwachsene
Im Nienburger Kulturwerk finden vom 4. bis 9. März die 18. FigurenTheaterTage statt

Nienburg. Vom 4. bis 9. März
findet im Nienburger Kultur-
werk bereits zum 18. Mal das
Puppentheater-Festival „Figu-
renTheaterTage Nienburg“ statt.
Das moderne Figurentheater
weiß sein Publikum immer wie-
der zu begeistern - indem es un-
terhält, zum Träumen und
Nachdenken verleitet, indem es
provoziert und so gelegentlich
auch Widerspruch erzeugt. Die
wunderbare Verbindung von
Puppen und Masken, von Bewe-
gung und Musik, von Licht und
Schatten, von Wort und Bild
macht den Reiz des Figuren-
theaters aus – und zwar für Er-
wachsene ebenso wie für Kin-
der.

Erwachsene Zuschauer kön-
nen sich auf sechs Figurenthea-
ter-Inszenierungen freuen.

Am Mittwoch, 5. März, um 20!

Uhr zeigt das Erfreuliche Thea-
ter Erfurt eine Gesellschaftssati-
re im Gewand des Kasperlethea-
ters: In „Arbeitslos und Spaß
dabei“ wird frisch, frech und
fröhlich über Geldgier, Perso-

Das Erfreuliche Theater Erfurt gastiert am 5. März mit dem Stück „Arbeitslos und Spaß dabei“ im Nienburger Kulturwerk.

nalabbau und Modernisierungs-
wahn hergezogen. Ein geheim-
nisvoller Börsen-Hedgefonds-
Manager will unter Einsatz von
Millionen das letzte Bollwerk
der alten heilen Theaterwelt, das
Theater von Herrn Kasper, ins
21. Jahrhundert transferieren.
Wer überlebt diesen Transfer?

Das absurd komische Schat-!

tentheater „Königs Weltreise“
steht am Donnerstag, 6. März,
um 20 Uhr auf dem Programm.
Das Theater Handgemenge aus
Neubrandenburg zeigt eine sur-
reale und abenteuerliche Reise
um die halbe Welt, in der mehr
als sechzig Mitwirkende mit
Hilfe extravaganter Figuren-
und Lichttechnik in den Schat-
ten gestellt werden.

Am Freitag, 7. März, um 20!

Uhr lädt Hans Krüger aus Berlin
in das minimalistische Objekt-
theater „Hans Krüger National-
park“ ein. Er erzählt eine abstru-

se Ostberliner Geschichte, die
mit einer verschimmelten Bade-
hose beginnt, und macht aus
dem Märchen vom Rotkäpp-
chen dann eine Gute-Nacht-Ge-
schichte, die bestimmt nicht für
die lieben Kleinen bestimmt ist.
Ihm gelingt damit ein parodisti-
scher Parforceritt zwischen Ka-
barett und Objekttheater.

„Meier Müller Schulz“ heißt!

es am Samstag, 8. März, um 20
Uhr. Das Theater Salz und Pfef-
fer aus Nürnberg vermischt Rea-
lität und Fiktion, wenn Groß-
stadtsingle Meier sich Schulz als
Geisel nimmt – jedoch nicht um
Lösegeld zu erpressen, sondern
um der Einsamkeit zu entflie-
hen. Mit der Nachbarin Müller
entspinnt sich eine überraschen-
de und abwechslungsreiche
Dreiecksgeschichte mit viel Si-
tuationskomik und einer Prise
absurder Tragik.

Direkt im Anschluss, um 21.50!

Uhr, erklärt das Puppentheater
Magdeburg „Früher war mehr
Puppe“. In einer rasanten und
kurzweiligen Mischung aus Vor-
trag und szenischer Aktion er-
fahren Interessierte alles, was sie
schon immer über Figurenthea-
ter wissen wollten – eine Erklär-
show über das Figurentheater.

In einer Matinee, am Sonntag,!

9. März, um 11 Uhr gibt es eine
Stunde lang lebendige Kommu-
nikation mit Wally und Paul
Schmidt vom Theater Salz und
Pfeffer. In ihren inzwischen über
30 Inszenierungen für kleine
und große Gäste erzählen sie in
offener Spielweise mit viel Lei-
denschaft Geschichten über
Gott und die Welt. Sie sind für
ihre Arbeit u. a. mit dem Kultur-
preis des Kulturforums Franken
ausgezeichnet worden. „Ein Fi-
gurentheater packt aus“ ist eine
Festivalpremiere.

Neben dem Erwachsenenpro-

gramm gibt es während der Fi-
gurenTheaterTage auch fünf
Kinder- und Familienvorstel-
lungen. Das Programm wird in
der nächsten Ausgabe veröffent-
licht.

Die FigurenTheaterTage wer-
den gefördert vom Landschafts-
verband Weser-Hunte, der Spar-
kasse Nienburg und der Tages-
zeitung „Die Harke“. Ausführli-
che Informationen gibt es im
Programmheft „FigurenThea-
terTage Nienburg“, das in den
Nienburger Geschäften und Ge-
schäftsstellen der Sparkasse aus-
liegt. DH

Unter Telefon (0 50 21)
9 22 58 0, per E-Mail info@
nienburger-kulturwerk.de oder
im Internet unter www.nienbur-
ger-kulturwerk.de erteilt das
Kulturwerksteam nähere
Auskunft und nimmt Vorbestel-
lungen entgegen.

Schlagfertige Seniorinnen
„Spätlese“ mit Judy Winter am Dienstag im Nienburger Theater

Nienburg. Ein unterhaltsames
Schauspiel über das „Älterwer-
den“ von Folke Braband zeigt
das Nienburger Theater am
Dienstag, 18. Februar, um 20
Uhr.

Zum Inhalt: Maria, Agnes
und Josefine, drei nicht mehr
ganz taufrische, aber umso
schlagfertigere alte Damen, ver-
bringen den Herbst ihres Lebens
inderSeniorenresidenz„Abend-
rot“. Bridgepartien, kleine Sti-
cheleien und regelmäßige Trau-
erfeiern zu Ehren eines Mitbe-
wohners zählen zu den Höhe-
punkten ihres Daseins. Das än-
dert sich prompt, als eines Tages
nicht nur der junge Pfleger Ta-
rek, sondern auch der charman-
te Witwentröster Bruno auf der
Bildfläche erscheinen. Und als
schließlich auch noch eine mys-
teriöse Unbekannte ihren Be-
such ankündigt, gerät die Welt
der „Golden Girls“ endgültig au-
ßer Kontrolle. Unter der Regie
von Jürgen Wölffer spielen Judy
Winter, Chariklia Baxevanos,
Hannelore Cremer, Achim
Wolff, Mohamed El-Asmer und
Astrid Kohrs in dieser Produkti-
on des Theater am Kurfürsten-
damm (Berlin).

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4 in Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64

und 8 73 56, Fax (0 50 21) 8 75 83
56, per E-Mail unter theaterkas-
se@nienburg.de und theater.
abendkasse@nienburg.de sowie
im Internet unter www.theater.

nienburg.de. „Last-Minute-
Theater-Tickets“ für junge Leute
(16 bis 25 Jahre) gibt es für fünf
Euro ab 30 Minuten vor Beginn
an der Kasse im Theater. DH

Über das Älterwerden: Am 18. Februar zeigt das Nienburger Theater das
Schauspiel „Spätlese“.

Sinfonieorchester
gastiert in Hoya

Hoya. Noch gibt es Karten für
das Konzert mit dem Sinfonie-
orchester „Concerto Verizano“
unter Leitung von Volker
Schmidt-Gertenbach, das der
Kulturkreis Grafschaft Hoya am
20. Februar ab 20 Uhr im Kul-
turzentrum Martinskirche ver-
anstaltet.

Die junge Cellistin Janina Ruh
(geb. 1989) spielt den Solopart in
Joseph Haydns Konzert für Vio-
loncello und Orchester Nr. 1 C-
Dur. Janina Ruh ist sechsfache 1.
Bundespreisträgerin des Wett-
bewerbs „Jugend musiziert“ mit
Höchstpunktzahl. Im Rahmen
des Schleswig-Holstein-Festi-
vals 2005 erhielt sie den Publi-
kumspreis. Weitere Auszeich-
nungen zeichnen sie als eine der
führenden Interpretinnen der
jungen Generation aus. Um-
rahmt wird das Konzert von
zwei Meisterwerken britischer
Komponisten. Am Anfang steht
Edward Elgars Konzertstück
„Introduktion und Allegro op.
47“ für Streichquartett und Or-
chester, ein klangschönes Werk,
das durch die spezielle Beset-
zung besonderen Reiz erfährt.
Am Schluss stehen die „Variatio-
nen über ein Thema von Frank
Bridge op. 10“ von Benjamin
Britten, das zu seinen frühen
Werken gehört und noch stark
dem spätromantischen Stil eines
Gustav Mahlers verbunden ist.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es an der Abendkasse.

Geschichten auf Hoch
und Platt
Nienburg. „Geschichten auf
Hoch und Platt“ liest Jürgen
Heckmann am kommenden
Sonntag, 23 Februar, um
15.30 Uhr im „Lespresso“,
dem neuen Café der Lebens-
hilfe am Nienburger Weser-
wall. Der Eintritt ist frei, eine
Reservierung unter (0 50 21)
8 96 53 13 wird jedoch
empfohlen. DH

In Kürze

Eine freudige Überraschung
erlebten die Jugendlichen der
Evangelischen Jugend der Kir-
chengemeinde Erichshagen.
Patrick Lahmer und Antje
Skibba vom Möbelhaus Heka
überbrachten eine große Sitz-
gruppe für die Jugendarbeit
im Erichshagener Corvinusge-
meindehaus. „Einen eigenen
Jugendraum haben wir für
die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen nicht; für die
Jugendtreffs wird immer
alles jugendgerecht umge-
räumt; aber nach der Innen-
renovierung im vergangenen
Sommer wurde durch die
Herausnahme eines offenen
Kamins ein größerer Bereich
frei.“ Dieser ist nun mit der

neuen Sitzgruppe gefüllt, die
bis zu 20 Jugendlichen Platz
bietet. „Aber nicht nur unse-
re Jugendlichen werden die
Sitzgruppe nutzen“ so Iber,
„auch Erwachsene haben sie
schon ausprobiert und werden
sie nutzen.“ Roland Gruschka,
Vorsitzender des Kirchenvor-
standes, dankte Patrick Lah-
mer für die großzügige Unter-
stützung.

Auf dem Foto: Mitglieder der
Evangelischen Jugend der Kir-
chengemeinde Erichshagen;
hinten Mitte: Roland Gruschka,
Vorsitzender des Kirchenvor-
standes; vorne rechts: Patrick
Lahmer und Antje Skibba vom
Möbelhaus Heka.

Neue Sitzgruppe für Kirchenjugend

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Infoabend: Do., 20. 2. 2014

Sehen ohne Brille

Augenlaser LASIK

Anmeldung und Informationen Mo. - Do. v. 8-12 Uhr bei Frau Klausing:
Tel. 0571/82821-40 · lasik@augenklinik-minden.de · Königstr. 120 · 32427 Minden
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Die neue EU-Förderung
Bündnis-Grüne laden am 18. Februar zu Infoveranstaltung ein

Nienburg. Die Förderung aus
Mitteln der Europäischen Uni-
on spielt für die Kommunen
eine wichtige Rolle. In der neu-
en Haushaltsperiode von 2014
bis 2020 werden sich verschie-
dene Förderprogramme verän-
dern. Worum geht es? Was ist zu
erwarten? Zu einem informati-
ven Austausch zu diesem Thema
hat der Kreisverband Bündnis
90/Die Grünen interessante
Fachleute gewinnen können.

Michael Stognienko ist Koor-
dinator für EU-Projekte bei der
Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin.
Er stellt dar, wie die Förderperi-
ode 2014 bis 2020 aussieht und

welche Veränderungen es ge-
genüber der vergangenen För-
derperiode gibt.

Karin Beckmann vom Amt
für regionale Landesentwick-
lung Leine-Weser ist die neu
eingesetzte Regionalbeauftragte.
Sie stellt die Ziele und Schwer-
punkte der Landesregierung im
Rahmen der kommenden För-
derperiode vor und erklärt die
Vorteile der neuen Behörden-
struktur für die Kommunen in
Niedersachsen.

Maaret Westphely, grüne
Landtagsabgeordnete, wird er-
läutern, wo sich in der kommen-
den Förderperiode Ökologie

und Nachhaltigkeit wieder fin-
den und was bei der EU-Förde-
rung aus grüner Sicht besonders
wichtig ist.

Auch wenn der Haushalt der
Europäischen Union nach lan-
gen Auseinandersetzungen zwi-
schen EU-Kommission und EU-
Parlament beschlossen worden
ist, gibt es im Einzelnen noch
viele Fragen und Probleme und
damit viel Raum für Diskussio-
nen.

Dazu laden die Kreisgrünen
alle Interessierten ins Nienbur-
ger Kulturwerk ein am kom-
menden Dienstag, 18. Februar,
um 19 Uhr. DH

Hilfe auch
bei Arztbesuchen

Wieder Schulung zum Integrationsmentor
Landkreis. „Integra – Integrati-
onsmentoren für den Landkreis
Nienburg/Weser“ heißt das neue
Projekt zur Unterstützung von
Migrantinnen und Migranten
im Landkreis. Auf die Beine ge-
stellt haben es das CJD Nien-
burg und die Integrationsbeauf-
tragte des Landkreises. Aufgabe
der Mentoren ist es, neu ankom-
mende Flüchtlinge im Landkreis
von Anfang an zu unterstützen
und Menschen auf dem Weg zu
einer erfolgreichen Integration
zu begleiten. Für Interessierte an
dieser Aufgabe beginnt am 18.
Februar eine Qualifikation zum
Integrationsmentoren.

„Schon jetzt gibt es so viele
Anfragen insbesondere von
Ämtern und Behörden, dass un-
sere bisherigen vier Mentoren
rund um die Uhr im Einsatz
sind“, erläutert Nazli Bayrak, In-
tegrationsbeauftragte beim
Landkreis Nienburg. Die ange-
fragten Mentoren begleiten bei
Amts- und Arztbesuchen, sie
übersetzen und geben Informa-
tionen und Hinweise über das
Leben im Landkreis Nienburg.
Die Integrationsmentoren ha-
ben selbst einen Migrationshin-
tergrund und beherrschen ne-
ben der deutschen mindestens
eine weitere Sprache, meist ihre
eigene Muttersprache. Sie ken-
nen die jeweilige Kultur und
Tradition und können darum
gezielt unterstützen. Als ehren-
amtliche Helfer erhalten sie von
der Einrichtung, die sie anfor-
dert, eine Aufwandsentschädi-
gung.

„Gerade für Ämter und Insti-
tutionen sind die Integrations-

mentoren eine wichtige Hilfe“,
sagt Oskar Schulz, der beim CJD
Nienburg für das Projekt zu-
ständig ist. „Sie sind von nun an
zum Beispiel automatisch beim
Erstgespräch mit Neuankömm-
lingen aus Flüchtlingsgebieten
dabei und auch sonst als Über-
setzer oft gefragt.“ Gefördert
wird das Projekt „Integra“ vom
Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge. So konnte das CJD
Nienburg die vier Integrations-
mentorinnen als Projektmitar-
beiterinnen stundenweise ein-
stellen. Aufgrund der hohen
Nachfrage sind sie aktuell aller-
dings weniger mit Organisati-
onsaufgaben als vielmehr mit
den Einsätzen als Mentorinnen
beschäftigt. Mit ihren Sprach-
kenntnissen und denen der Lot-
sinnen und Lotsen, die bereits
ehrenamtlich für den Landkreis
im Einsatz waren, werden der-
zeit die Sprachen Arabisch, Bos-
nisch, Bulgarisch, Englisch, Ita-
lienisch, Kurdisch, Serbo-kroa-
tisch, Türkisch und Russisch ab-
gedeckt.

Ab dem 18. Februar veranstal-
ten das CJD Nienburg und der
Landkreis eine Schulung zur
Qualifizierung weiterer ehren-
amtlicher Integrationsmento-
ren. Besonders willkommen
sind Interessenten für die Spra-
chen Rumänisch, Vietname-
sisch, Thailändisch und Bulga-
risch. Die Anmeldung nehmen
Nazli Bayrak unter Telefon
0 50 21/9 67-6 87 oder E-Mail
integration@kreis-ni.de und Os-
kar Schulz unter 0 50 21/97 11 75
oder jmd.nienburg@cjd.de, ent-
gegen. DH

In Kürze

Auf dem Foto Integrationsmentor Stefan Deschle, Projektleiter Oskar Schulz vom CJD, die Integrationsmento-
rinnen Güler Baydak und Fatima Butric, die Integrationsbeauftragte des Landkreises Nazli Bayrak und der
Integrationsmentor Karim Iraki.

Rechtliche Fragen zum
Thema Demenz
Nienburg. Am Freitag, dem
21. Februar, um 19 Uhr wird
die Juristin Kerstin Bolte-
Mahlstedt an der Volkshoch-
schule Nienburg einen
Vortrag zu den juristisch
relevanten Fragen rund um
das Thema Demenz halten.
Die Zahl der an den unter-
schiedlichsten Formen von
Demenz erkrankten Men-
schen nimmt stetig zu und
damit die Rechtssicherheit
ab. Den Angehörigen stellen
sich damit häufig viele
Fragen. Darf man z.B. einen
erkrankten Angehörigen zu
Hause einschließen? Wer aus
der Familie darf jetzt offizielle
Anträge stellen und die Post
bearbeiten? Wo gibt es
finanzielle Unterstützung?
Der Vortrag bietet eine erste
Orientierungshilfe und ist für
alle Interessierten offen. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahmegebühr
beträgt fünf Euro. DH

Gründung einer neuen
Bürgerinitiative
Leese. Aus Sorge um die
Belastung durch radioaktiven
Atommüll, den die Landes-
sammelstelle und die Firma
Eckert und Ziegler (Braun-
schweig) in Leese lagern, gab
es ein Vorbereitungstreffen
zur Gründung einer Bürgerini-
tiative in Leese. Am 24.
Februar um 19 Uhr im
Gasthaus Pirandello,
Loccumer Straße 35, in Leese
soll die Bürgerinitiative
gegründet und das weitere
Vorgehen besprochen werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger,
die mitwirken wollen, sind
herzlich eingeladen. DH
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

Küchen zum besten Preis

TESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTESTTTTTTTTTTTT IEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERSSIEGERSSSIEGERSIEGERSIEGERIEGERSSIEGERSIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERSSIEGERSIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERIEGERSIEGERSSIEGERSIEGERSIEGERIEGER*********************IEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGERIEGERSIEGERIEGER
• Nienburg
• Schwarmstedt
• Porta-Westfalica

4 Farb-/
Holzmix-
Dekore
wählbar

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Einbauküche LASER PLUS
Front: Premiumweiß kombiniert mit Holzdekor
Eiche hell geplankt.
Maß: ca. 360 + 180 cm.

5599,-
6499,-

Nischenverkleidung inklusive

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

Qualität und Design bezahlbar!

JETZT NEU: Küchenplanung auf
www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Hier können Sie
ganz einfach Ihre
Küchenwünsche
online planen.

JETZT NEU:JETZT NEU:

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

4999,-
5799,-

Einbauküche COTTAGE / LASER
Holzdekor Eiche Virginia kombiniert mit Magnolia.
Maß: ca. 385 + 180 cm.

Inklusive CONSTRUCTA-E-Geräte-Set:

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

4 Farb-
dekore
wählbar

80 cm breite Auszüge

Unsere besten Küchen!

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

3599,-
4199,-

Einbauküche LASER / RIO
Magnolia matt kombiniert
mit Holzdekor Eiche Provence.
Maß: ca. 125 + 290 x 225 cm.

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

4
Farbdekore

wählbar

4 Holz-
dekore
wählbar

Qualität zum TOP-Preis!

TOP-E-Geräte!

Einbau-Kühlschrank K 5224 iF-1
+ 88 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Klimaklasse: SN-ST
+ Türanschlag rechts, wechselbar
+ Innenbeleuchtung
+ 4-Sterne-Gefrierzone
+ 3 Ablagen aus Sicherheitsglas
+ Kühlteil Nutzinhalt 117 Liter
+ Gefrierteil Nutzinhalt 17 Liter

Kühl-Gefrier-Kombi von MIELE

Vollintegrierbarer
Geschirrspüler GX 669
+ Energieeffizienzklasse A++
+ 14 Maßgedecke
+ 5 Programme
+ 3 Sonderfunktionen
+ VarioSchublade
+ Höhenverstellbarer Oberkorb mit RackMatic®

+ Sonderausstattung: AquaSensor®

+ Effizientes Wassermanagement

Geschirrspüler von NEFF

Die Harke 7Lokales16. 2. 2014 · Nr. 7

. . . .. . . .



Bückmann & Hagen
MEISTERBETRIEB GmbH

BECKEBOHNEN 16 31618 LIEBENAU
TEL. (0 50 23) 44 25 / 44 40 FAX (0 50 23) 44 14
bueckmann-hagen@t-online.de

• Flachdachabdichtungen
• Steildacheindeckungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidungen
• Schieferarbeiten
• Industriedächer

und -fassaden
• Wohnraumdachfenster
• Zimmererarbeiten
• Gerüstarbeiten
• Arbeitsbühnenverleih

B E D A C H U N G E N

Wir bringen Ihr Dach in Schwung!
Ihr Partner für Neubau und Sanierung!

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de

Wir verwirklichen
Ihr Traumbad

05023 / 98080
Ihr Partner vor Ort!
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★
Stern-Apotheke

STERNSTUNDEN FÜR IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Sternstr. 1b · 31618 Liebenau · Tel. (0 50 23) 9 44 44 · Fax (0 50 23) 9 44 46
www.stern-apotheke-liebenau.de

Anette Fischer

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132

Fahrschule

Olaf Patschull

Liebenau
Königsberger Str. 4
Di. 17.00 bis 18.30 Uhr
Do. 19.00 bis 20.30 Uhr

Steyerberg
Lange Str. 34

Mo. 19.00 bis 20.30 Uhr
Mi. 19.00 bis 20.30 Uhr

Stolzenau
Lange Str. 26

Di. 19.00 bis 20.30 Uhr
Do. 17.00 bis 18.30 Uhr

Lieb
enau

Steye
rberg

Stolz
enau

Ferien-Kurs
jetzt anmelden

Tischlerei

Engelmann
Ihr Partner · Meisterbetrieb

für Fenster, Türen, Rollläden, Treppen,
Schränke, Verglasung und Altbausanierung

Schillerstraße 15 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 1714 · Fax 18 76

Sie haben Fußprobleme?
Wir bieten Ihnen Lösungen:

Lange Straße 27 · 31618 Liebenau
Telefon und Fax (05023) 2161

Individuelle Beratung
und Betreuung

Kompressionsstrümpfe
nach Maß

Großes Bequemschuhsortiment
Orthopädische Zurichtungen
Orthopädische Maßschuhe

Diabetikerschuhe
Bandagen
Einlagen

Ihr Fachgeschäft für
Fußgesundheit.

Parkplätze direkt vor dem Haus

Jörn Bomhoff · Orthopädieschuhmachermeister

Ostersonntag + Ostermontag

Osterbrunch
Bitte reservieren Sie.

Gerne richten wir
Ihre Tagung, Familienfeiern,

Jubiläen und Hochzeiten
im Saal mit Bühne aus.

Auch Clubräume stehen
Ihnen zur Verfügung.

Montag Ruhetag

Schweizerlust 1
31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere Pflegesätze
Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I = mtl. 1027,91 €
Pflegestufe II = mtl. 1146,08 €
Pflegestufe III = mtl. 1250,16 €

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Mo.+Do. 18.30-20.00 Uhr Mi. 18.30-20.00 Uhr

GUTE ADRESSEN IN DER SAMTGEMEINDE LIEBENAU · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEM FLECKEN LIEBENAU UND DEN GEMEINDEN BINNEN UND PENNIGSEHL

230 aktive Feuerwehrmitglie-
der, verteilt auf sechs Wehren,
gibt es in der Samtgemeinde
Liebenau. Die Wehren Liebenau
und Pennigsehl sind dabei als
Stützpunktfeuerwehr geführt.
Die Feuerwehren Binnen, Büh-
ren, Glissen und Hesterberg-
Mainsche sind sogenannte

Wehren mit Grundausstattung.
13 Einsatzfahrzeuge sind in
der Samtgemeinde Liebenau
stationiert. Eine Besonderheit
ist dabei sicherlich, dass sich in
Liebenau die zweite Drehleiter
des Landkreises befindet. Lie-
benau selbst war bis vor einigen
Jahren aufgrund baurechtlicher

Vorschriften gehalten, eine
Drehleiter vorzuhalten. Nach-
dem diese Pflicht weggefallen
war, entschloss sich der Land-
kreis Nienburg, die Drehleiter
zu übernehmen. „Für uns ist
dies eine tolle Sache, unseren
Mitgliedern eine Ausbildung an
einem solch speziellen Fahrzeug
zu ermöglichen. Immerhin hat
sonst nur die Feuerwehr Nien-
burg eine Drehleiter“, so Ge-
meindebrandmeister Heinrich
Müller.
Auch beim Entgegenwirken des
demografischen Wandels ist

man in der Samtgemeinde gu-
ter Dinge. Jugendfeuerwehren
in Liebenau und Pennigsehl/
Mainsche mit derzeit 30 Mit-
gliedern sorgen für den Nach-
wuchs der aktiven Wehren. Da-
neben gibt es in Mainsche mit
den „Löschtigern“ eine Kinder-
feuerwehr.

Auf dem baulichen Sektor wer-
den in diesem Jahr zwei Pro-
jekte zum Abschluss gebracht.
So steht der Anbau am Feuer-
wehrhaus Liebenau nach langer
Planung kurz vor der Fertigstel-
lung. Für die Wehr Bühren wird
in den kommenden Monaten
der Neubau einer Fahrzeughalle
seiner Bestimmung übergeben.
Beide Wehren haben durch
die Baumaßnahmen zukünftig
genügend Raumkapazität, um
den steigenden Ansprüchen an
die Freiwilligen Feuerwehren
gerecht zu werden. Weiterhin
erhält die Wehr Liebenau ein
Hilfeleistungs-Löschfahrzeug
(HLF 10), und für die Pennig-
sehler Feuerwehr ist die Ersatz-
beschaffung eines Tanklösch-
fahrzeugs (TLF) vorgesehen.
Abschließend ist 2015 für die
Freiwillige Feuerwehr Bühren

der Kauf eines Tragkraftsprit-
zenfahrzeugs (TSF) geplant.
Wenn diese Investitionen erst
einmal abgeschlossen sind, sind

die Freiwilligen Feuerwehren in
der Samtgemeinde Liebenau für
die nächsten Jahre gut gerüstet“,
so Walter Eisner. Jörg Seebode

Die Zukunft der Feuerwehren sichern
In der Samtgemeinde Liebenau haben die sechs Wehren mit ihren 230 aktiven Mitgliedern einen hohen Stellenwert

Die Zukunft der Feuerwehren zu sichern ist eines der Maxime in der
Samtgemeinde Liebenau. „Die Freiwilligen Feuerwehren haben bei
uns einen sehr hohen Stellenwert. Was in technischer und baulicher
Art getan werden muss, wird von Verwaltung und Rat tatkräftig un-
terstützt“, so Samtgemeindebürgermeister Walter Eisner.

Der Anbau an das Feuerwehrhaus in Liebenau.

Die neue Fahrzeughalle in Bühren.

. . . .. . . .



Anzüge, Konfirmationskleidung, Handtücher
Kleiderladen der Diakonie in Hoya: 17 Frauen arbeiten ehrenamtlich für Bedürftige

Von Horst AcHtermAnn

Hoya. In der Martin-Luther-Kir-
che in der Von-Staffhorst-Straße
7 in Hoya befindet sich im 1.
Obergeschoss der Diakonie-
Kleiderladen. Gegründet wurde
er im März 2012. Renate Paul
vom Kirchenvorstand der Mar-
tin-Luther-Gemeinde hatte die
Räume im Jahr 2011 auf Nach-
frage von Rita Uhlig vermittelt.
Von Beginn an sind 17 Frauen
ehrenamtlich in der Organisati-
on und im Verkauf tätig. Es
macht den Frauen zwischen 50
und 76 Jahren richtig Spaß,
Menschen mit geringem Ein-
kommen gut erhaltene Kleidung
zu niedrigen Preisen anzubie-
ten. Und sie zu beraten.

Der Diakonie-Kleiderladen
ist erst seit einigen Wochen wie-
der geöffnet. „Wir haben den
Laden aufgehübscht, neu aufge-
stellt und strukturiert“, so Klei-
derladen-Chefin Rita Uhlig.
Nach dem Motto „selbst ist die
Frau“ tragen die Frauen ihre
Arbeitszeit in einem Arbeits-
plan ein. „Jede Frau kommt
dann, wenn es ihre Zeit erlaubt“,
so Uhlig.

Unterstützt wird sie durch
Hilde Weber, zuständig für Wer-
bung und „dafür, dass der Klei-
derladen in aller Munde bleibt“.
Die Frau des Geldes ist Rosema-
rie Heidecke. „Monatlich wird
eine feste Summe als Spende an
die Kirche überwiesen,“ berich-
tet sie. Die Frauen würden eine
Bezahlung ablehnen, darüber
seien sich alle einig. „Für uns ist
das, was wir hier machen, Hilfe
für Menschen, die darauf ange-
wiesen sind und auch unserer
Beratung bedürfen“, so Rita Uh-
lig. Viele kämen von der Tafel
hoch, die an jedem Donnerstag

im Gemeindesaal die Bedürfti-
gen mit Lebensmittel versorgt,
berichtet sie weiter.

Einkaufen im Kleiderladen ist
nur mit Berechtigungsnachweis
möglich. „Das wird nicht so
kleinlich gesehen“, sind sich die
Frauen einig.

Bei der Warenannahme wer-
den alle Teile genauestens, vor
allem nach Sauberkeit, durchge-
sehen. Eine Auswahl, übersicht-
lich in Sortimenten dekoriert,
wie in einem kleinen Kaufhaus.

Oberbekleidung für Damen,
Herren und Kinder. Ferner
Schuhe, Handtaschen, Bettwä-
sche, Nachtwäsche, Handtücher,
Spielzeug für kleinere Kinder,
Kuscheltiere, Spiele und Bücher
für Kinder. „Wir kleiden auch
Hochzeitspaare ein, mit Abend-
kleid und Smoking. In diesen
Tagen und Wochen bitten wir
um Spenden zur Konfirmation.
Handtücher sind gefragte Arti-
kel“, unterstreicht Rita Uhlig.

Kleid für Damen und Herren,

vor allem für Korpulentere, da
herrscht Mangel. Unterwäsche
wird nur verpackt „neuwertig“
angenommen. Die Preisgestal-
tung ist moderat, von 50 Cent
für Handtücher oder Strümpfe
bis fünf Euro für Anzüge für Da-
men und Herren. Die Kunden
bedienen sich gerne selbst, su-
chen aber auch Beratung und
können die Oberteile in einer
Umkleidekabine anprobieren.

Viele Alleinstehende und alte
Leute tun sich schwer, die Scham

spielt eine große Rolle. „Die
Kunden würden gerne auch ein
Teil mehr nehmen, aber das
Geld reicht oft nicht“, so die
übereinstimmende Feststellung
des gut organisierten Verkaufs-
teams im Diakonie-Kleiderla-
den.

Für Annahme und Ausgabe ist
der Kleiderladen am Dienstag
von 9 bis 12 Uhr und am
Donnerstag von 13 bis 17 Uhr
geöffnet.

In Kürze

Spielenachmittag im
Güterschuppen
Eystrup. Der Heimatverein
eystrup veranstaltet am
samstag, dem 22. Februar, ab
15 Uhr im alten Güterschup-
pen am eystruper Bahnhof
einen spielenachmittag für
jedermann. Für Kaffee, Kekse
und kalte Getränke ist
ebenfalls gesorgt. Kinder sind
in Begleitung erwachsener
herzlich willkommen. DH

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Heike Ohlemann, Hildegard Hüttemann, Hilde Runge, Anneliese Kielmann, Marlies Otersen, Rosemarie
Heidecke, Hilde Weber (verdeckt), Marion Ulleweit, Brunhilde Bielefeld und Rita Uhlig (von links). Achtermann

Abenteuer Mongolei:
Vortrag in Bücken
Bücken. Am kommenden
mittwoch, 19. Februar,
berichten Gabi und Jürgen
rose ab 19.30 Uhr in der
Kleinkunstdiele in Bücken im
rahmen der „Geschichten
von hinter dem Horizont“ von
ihrer zweiten mongoleireise
im sommer 2013. Ihre tour
führte sie zunächst von der
Hauptstadt Ulan Bator aus
nach süden in die Wüste Gobi.
Kamel-nomaden beherberg-
ten die reisenden. Die
endlosen steppen, geschwun-
genen sanddünen, tempera-
turextreme und einzigartige
Wüstenpflanzen hinterließen
beeindruckende erinnerun-
gen. Wieder gen norden,
lernten sie auch grüne
steppenlandschaften mit
großen tierherden von
wandernden nomaden
kennen und erblickten an den
Ausläufern des changai-Ge-
birges eine einzigartige
alpine Flora und beeindru-
ckende Landschaften am
orchon-Fluss. DH

Vorbestellungen sind unter
Telefon 0 42 51/18 98 oder
per Email unter kleinkunst-
diele-buecken@catucho.de
möglich.

Wieder Segeltörn auf
dem Ijsselmeer
Eystrup. Vom 10. bis 15.
August findet wieder der
segeltörn des Jugendzen-
trums „chilly“ in eystrup auf
dem Ijsselmeer statt.
teilnehmen können Jugendli-
che ab zwölf Jahren. Der
Gesamtpreis mit Fahrt,
Unterkunft und Verpflegung
beträgt 250 euro. Weitere
Informationen gibt es im
„chilly“ bei Petra Isermann,
telefon 0 42 54/20 40. DH

In Kürze

Akkordeonkurse bei
der VHS Hoya
Hoya. Die Volkshochschule
Hoya bietet drei Akkordeon-
kurse an. montags und
dienstags leiten monique
Voigts und susanne schneck-
ner insgesamt drei Akkorde-
ongruppen, die auf die
jeweiligen Fähigkeiten der
teilnehmenden eingehen.
Jeder Kurs umfasst zehn
Abende, findet im Gymnasi-
um, Auf dem Kuhkamp 1, in
Hoya statt und kostet 48
euro. Weitere Informationen
erteilt VHs-Arbeitsstellenlei-
terin maria schmoll unter
telefon 0 42 51/40 44 26
bzw. 0 15 78/79 66 349 oder
per email unter vhs-hoya@
gmx.de. DH

VVV-Flohmarkt bereits
am 24. Mai
Bücken. Bückens Verkehrs-
und Verschönerungsverein
(VVV) hat seinen Flohmarkt
vorverlegt. neuer termin ist
sonnabend, der 24. mai.
Anmeldungen nehmen wie ge-
wohnt Irmtrud Gläser und
Ulfert Habben entgegen. DH

Kuren für Mütter mit
und ohne Kind

Diakonisches Werk bietet Beratung an
Syke/Hoya. Das Müttergene-

sungswerk zeigt sich weiter be-
sorgt über den Gesundheitszu-
stand der Mütter. 44 000 Mütter
ließen sich 2012 in Mütter- oder
Mutter-Kind-Kurmaßnahmen
behandeln. 82 Prozent von ih-
nen sind von tiefer Erschöpfung
bis zum Burn Out und anderen
psychischen Störungen betrof-
fen. Auch die Zahl der Mütter
mit Rückenschmerzen, Muskel-
verspannungen und anderen
Muskel-Skelett-Erkrankungen
stieg um fünf Prozent. Die Müt-
ter kamen mit 64 000 Kindern
in die Maßnahmen, von denen
75 Prozent selbst behandlungs-
bedürftig sind, mehr als ein
Drittel wegen Atemwegserkran-
kungen. Diese Zahlen gehen aus
einem Datenreport des Mütter-
genesungswerkes hervor.

„Die Gesundheit der Mütter
ist anhaltend kritisch. Unsere
Zahlen weisen gerade die Spitze
eines Eisberges aus“, kommen-
tierte Anne Schilling, Geschäfts-
führerin des Müttergenesungs-
werkes den leichten Anstieg der
Zahlen bei Müttern mit Er-
s chöpf ungs erk ran kungen .
„denn jede fünfte Mutter in
Deutschland müsste eigentlich
sofort eine Kurmaßnahme an-
treten. Gerade zeigt sich, wie
wichtig es ist, dass wieder mehr
Mütter von den Kassen ihre
Kurmaßnahmen bewilligt be-
kommen.“

Die Mehrzahl der Mütter nen-
nen neben den gesundheitlichen
Problemen mindestens zwei bis
drei Belastungsfaktoren aus ih-
rem konkreten Lebensumfeld,
die ihren Gesundheitszustand

wesentlich negativ beeinflussen.
Am häufigsten sind es der stän-
dige Zeitdruck und die berufli-
che Belastung. Mangelnde An-
erkennung für die familiäre
Leistung der Frauen erzeugt
ebenfalls häufig Druck auf die
Gesundheit.

„Doch auch die Gesundheit
der Kinder ist besorgniserre-
gend. Unter den gesundheitli-
chen Einschränkungen der Müt-
ter leidet auch deren Beziehung
zu ihrem Kind. In unseren Kur-
maßnahmen stehen deshalb ein-
deutig die Mütter im Mittel-
punkt“, so Schilling weiter. „Die
Maßnahmen in den anerkann-
ten Kliniken sind speziell ausge-
richtet auf die Behandlung müt-
terspezifischer Erkrankungen
und auf die Stärkung der Mut-
ter-Kind-Beziehung. Interdis-
ziplinäre Teams arbeiten mit
den Müttern ganzheitlich und
decken so krankmachende Be-
dingungen des Alltags auf. Ge-
meinsam mit der Patientin wer-
den Lösungsstrategien erarbei-
tet, die der Mutter auch zu Hau-
se helfen, gesund zu bleiben.“

Im Müttergenesungswerk ar-
beiten die Beratungsstellen der
Wohlfahrtsverbände – darunter
das Diakonische Werk – zusam-
men mit 78 anerkannten Müt-
ter- und Mutter-Kind-Kliniken.

Nähere Informationen sind
erhältlich im Diakonischen Werk
Syke, Telefon 0 42 42/16 87 21
oder Email Anke.Cordes@evlka.
de, und bei Sonja Weigel in Hoya,
Telefon 0 42 51/30 62 oder per
E-Mail unter Sonja.Weigel@evlka.
de.

HOTZEhat‘s
Hotze GmbH & Co. KG Baustoffe Leese
hagebaumarkt Leese
Bahlweg 1, 31633 Leese, Tel. 05761-7060

hagebaumarkt Uchte GmbH & Co. KG
Zur Ihle 2-4, 31600 Uchte, Tel. 05763-96260

hagebaumarkt Lahde GmbH & Co. KG
Dingbreite 23, 32469 Petershagen/Lahde
Tel. 05702-83080

Kaminholz
Laubholz Mix. Raummeter 
auf Palette gestapelt.

Holzspäne-
Brikett
eckige Form, 
10-kg-Paket.

NUR
SO LANGE

DER VORRAT
REICHT!

89,0089,0089,00
EUR/Palette

BEI UNS NUR

1,991,991,99
EUR/Paket
0,20 EUR/kg

BEI UNS NUR

Holz-Pellets
im 15-kg-Sack.
Bei Abnahme
einer vollen
Palette nur
3,79 EUR/Sack.

Bündel-
brikett
Bündel
á 25 kg.

5,995,995,99
EUR/Bündel
= 0,24 EUR/kg

BEI UNS NUR

auf Palette gestapelt.auf Palette gestapelt.

Holz-Pellets
im 15-kg-Sack.
Bei Abnahme 
einer vollen 
Palette nur 
3,79 EUR/Sack

Bündel-
brikett

3,993,993,99
EUR/Sack
0,27 EUR/kg

BEI UNS NUR

Holz-PelletsHolz-Pellets

DER NÄCHSTE WINTER
KOMMT BESTIMMT!
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24

Unserer heutigen Ausgabe – oder
Teilen davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi!

Dänisches Bettenlager!

Dodenhof!

DRK Erichshagen!

DRK Steyerberg!

DRK Stolzenau!

Edeka!

Famila!

Getränkehaus Hotze!

Heineking Frische!

Landschlachterei Rode!

Lidl!

nah und gut!

Netto!

NP Langendamm!

Repo!

Restaurant Sokrates!

Rewe!

Rossmann!

Tejo!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Erbarmen: 11 Uhr

Vaterfreuden: 17.15, 20 Uhr

The Wolf of Wall Street: 19.45

Uhr

RoboCop: 17, 20.15 Uhr

12 Years a Slave: 11 Uhr

Der Medicus: 11 Uhr

Free Birds: 15, 17.30 Uhr

Fünf Freunde 3: 15 Uhr

Die Eiskönigin: 14.30 Uhr

Fack ju Göhte: 16.30 Uhr

Fünf Freunde 3: 15 Uhr

Free Birds: 15, 17 Uhr

Vaterfreuden: 17, 20 Uhr

Robocop: 20 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Der nächste Spielenachmittag
des DRK Drakenburg findet am
Mittwoch, 19. Februar, um 15
Uhr im Gemeindehaus statt.
Wer abgeholt werden möchte,
sollte sich bei Erna Biermann,
Telefon 0 50 24/18 18, melden.
Gäste sind wie immer willkom-
men.

Am 19. Februar lädt der
Kneipp-Verein Nienburg zu ei-
ner Wanderung mit Fiddi Mei-
ners im Grinderwald ein. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr das Res-
taurant „Vierjahreszeiten“ in
Schessinghausen. Um Anmel-
dung unter 0 50 27/ 5 99 wird bis
spätestens morgen gebeten. Am
22. Februar wird mit Klaus Go-

ronczy in Steimbke geboßelt.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf
dem „Heka“ Parkplatz. Anmel-
dungen werden unter 0 50 21/
1 55 13 entgegengenommen.

Der SoVD Landesbergen lädt
alle Mitglieder am Samstag, 1.
März, um 15 Uhr in das Gast-
haus Conrades in Leese ein. Ab
etwa 17 Uhr findet das traditio-
nelle Grünkohlessen statt. Hier-
zu sind auch Nichtmitglieder
willkommen. Anmeldungen
nehmen Dieter Dammeyer, Te-
lefon 0 50 25/ 67 04, oder Klaus-
Dieter Fessner, Telefon 0 57 61/
24 73, bis zum 22. Februar entge-
gen.

Wietzens Landfrauen besu-
chen am kommenden Sonntag,
23. Februar, um 9.30 Uhr im
Gasthaus „Vier Jahreszeiten“ in
Marklohe das Frühstückstheater
der Heimatspiele Marklohe. Auf-
geführt wird der plattdeutsche
Schwank „Wat förn Malheur“.
Anmeldungen nimmt Renate
Merz unter Telefon 0 50 22/
89 10 95 entgegen.

Nienburgs Naturfreunde la-
den am Sonnabend, dem 22.
Februar, um 15 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins Nienbur-
ger Naturfreundehaus ein. Um
Anmeldung unter 0 50 21/28 12
oder NFH-Nienburg@t-online.
de gebeten.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nien-
burg: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 20
Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dyckerhoff-
straße 67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dr. Joachim Haritz, Scheeßel, Tele-
fon (0 42 63) 40 01; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Dr. Karin Reck, Bücken, Heidestra-
ße 15, (0 42 51) 72 72
Südkreis:
Lena Aldergott, Diepenau, Bahnhof-
straße 11, (0 57 75) 5 17

Apotheken

Nienburg:
Domino-Apotheke, Alter Kirchweg
1, Rohrsen, Telefon (0 50 24) 7 65
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau:
Adler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, Telefon (0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
Bären-Apotheke, Hoya, Lange Stra-
ße 51, Telefon (0 42 51) 22 44 und
18 88
Rehburg-Loccum:
Adler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, Telefon (0 57 61) 30 07

HallenBäder In der regIon

Borstel!

Montag 17 bis 20 Uhr; Dienstag 16
bis 20 Uhr; Warmbadetage am Don-
nerstag 16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30 bis 18
Uhr; Sonntag 9 bis 11.30 Uhr

Liebenau!

Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m); Don-
nerstag Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr
(3 m); Sonnabend (Warmbadetag)
7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30
Uhr Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15 bis
17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr
(3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rehburg!

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr

Steimbke!

Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Warmsen!

Montag, Donnerstag, Freitag 15 bis
20 Uhr; Dienstag, Mittwoch (Warm-
badetag) 15 bis 19 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 20 Uhr, Montag, Frei-
tag Herren; Dienstag, Donnerstag
Frauen; Mittwoch gemischt

Lansebarger Ritten-Ratten spielen wieder
Die plattdeutsche Theatergruppe
„Die Ritten-Ratten“ der Kirchenge-
meinde Landesbergen spielt auch
2014 wieder kleine Sketche. Die
Vorstellungen finden am 21.
Februar um 20 Uhr, am 22.

Februar um 19 Uhr und am 23.
Februar um 15 Uhr im Gemeinde-
saal statt. Im Verlauf der
Abendvorstellungen wird ein
kleiner Snack, am Sonntagnach-
mittag Kaffee und Kuchen

kostenlos gereicht. Die Eintritts-
karten für die nummerierten
Plätzen könne für sieben Euro bei
der Volksbank Landesbergen
erworben werden.

privat
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Angebote vom
17. 2. – 22. 2. 2014

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 19. 2. 2014
Mett ½+½ kg nur € 5,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 5,99
Gulasch ½+½

1 kg € 6,50
Wiener Würstchen

100 g € –,65
Th. Mett

100 g € –,59

. . . .



Bläser suchen Nachwuchs
Bläserkreis Stolzenau bietet Unterricht am leihinstrument

Stolzenau. Da der Posaunen-
chor Stolzenau sich gerne ver-
stärken möchte, bietet er erst-
mals Erwachsenen die Ausbil-
dung an einem Blechblasinstru-
ment an.

Die Blasinstrumente
werden gestellt

Der Chor besteht zurzeit aus
zehn überwiegend jungen Blä-
sern, darunter drei Anfängern,
die gerade in die Gruppe aufge-
nommen wurden. „Oft ist die
Spielfähigkeit in Gottesdiensten
oder bei Veranstaltungen frag-
lich, wenn die Jugendlichen
durch Schulveranstaltungen
oder Nachmittagsunterricht
sehr stark belastet oder sogar
verhindert sind. Später verlas-
sen einige von ihnen Stolzenau,
um in die Berufsausbildung zu
gehen oder ein Studium zu be-
ginnen”, heißt es in einer Presse-
mitteilung des Bläserkreises.

Erwachsene gesucht, aber
gerne mit Kind

Der Bläserkreis sucht daher
gezielt Erwachsene, gerne auch
mit Tochter oder Sohn, die ein
Blechblasinstrument spielen
oder erlernen möchten.

Ein Schnupperabend am
Mittwoch, 26. Februar, um 20
Uhr im Haus der Kirche, Lange
Straße 44, in Stolzenau ermög-
licht es den Interessierten, die

verschiedenen Instrumente an-
zuspielen, um sich dann bei
Kreiskantor André Hummel,
Telefon (0 57 61) 9 08 93 53, oder
bei Friederike Schumann anzu-
melden.

Die Instrumente werden kos-
tenlos zur Verfügung gestellt,
der Kirchenvorstand hat die Fi-
nanzierung des Unterrichtes be-
schlossen, ein Antrag auf Bezu-

schussung durch die Musikstif-
tung des Kirchenkreises ist ge-
stellt – so muss von den Teilneh-
mern lediglich ein geringer
Kostenanteil von zehn Euro im
Monat übernommen werden.

Weitere Informationen erteilt
Friederike Schumann telefo-
nisch unter 0 57 61/37 72 oder
per Email unter rikeschumann@
aol.com. DH

Der Bläserkreis besteht zurzeit aus zehn überwiegend jungen Bläsern,
darunter drei Anfängern, die gerade in die Gruppe aufgenommen
wurden.

In KürzeIn Kürze

HGV Loccum lädt zum
Winterball ein
Loccum. Der Handwerker-
und gewerbeverein loccum
(HgV) lädt alle Mitglieder,
Freunde und Bekannte am 22.
Februar in Rodes Hotel zu
seinem diesjährigen Winter-
ball ein. Der abend wird um
19.30 Uhr mit einem Sekt-
empfang und einem kalt-war-
men Buffet eröffnet. anschlie-
ßend kann zu flotter live-Mu-
sik bis in die frühen Morgen-
stunden getanzt werden.
Platzreservierung sind unter
www.hgv-loccum.de oder bei
der Firma Schumacher in loc-
cum unter 0 57 66/96 08-0
möglich. DH

Klimaschutz-
Bürgersprechstunde
Steyerberg. Die nächste
Bürgersprechstunde mit
Hauke Herdejürgen zum
Thema „Klimaschutz – vor
oRT“ findet am Donnerstag,
dem 20. Februar, von 16 bis
18 Uhr im amtshaus des
Fleckens Steyerberg statt. DH

Mit LuIse an Demenz
Erkrankte betreuen
Stolzenau. Der gemeinnützi-
ge Verein luIse (lebensfreude
und Individualität solidarisch
erleben) sucht Verstärkung
bei der Betreuung dementiell
veränderter Menschen. Um
eine qualitativ hochwertige
Betreuung zu gewährleisten,
ist eine 20-stündige Schulung
notwendig. ab dem 25.
Februar können sich Interes-
sierte über allgemeine
aspekte der Demenz,
Beschäftigungsmöglichkei-
ten, Betreuungsrecht,
Kommunikationsmöglichkei-
ten, Validation, angehörigen-
arbeit und anderes ausbilden
lassen um sich dann entspre-
chend einzubringen. Die
Schulung ist geeignet für alle,
die noch eine aufgabe im
sozialen Bereich übernehmen
möchten, auch für ältere
Menschen und Frührentner.
Wer luIse unterstützen möch-
te, ist am 18. Februar um
19.30 Uhr, eingeladen sich in
Stolzenau, Unter den
Friedenseichen 1c, über den
Verein zu informieren.
Weitere Informationen unter
0152/06 12 68 06. DH

Freitag Kino im
Bürgerhaus Uchte
Uchte. Der Film „Das
geheimnis des Magiers“ wird
am kommenden Freitag, 21.
Februar, um 16 Uhr im
Bürgerhaus Uchte gezeigt. Für
20 Uhr steht der Streifen
„nachtzug nach lissabon“
auf dem Programm. Willkom-
men sind alle Interessierten.

Gültig vom 17. Februar - 22. Februar 2014

Lustfeld

31582 Nienburg • Verdener Landstraße 55 • Tel.: 0 50 21 / 92 28 5031582 Nienburg • Verdener Landstraße 55 • Tel.: 0 50 21 / 92 28 5031582 Nienburg • Verdener Landstraße 55 • Tel.: 0 50 21 / 92 28 50

Frische
Vordereisbeine
bestens zum Kochen oder 
Schmoren geeignet
1kg 1.1.9999

extra
billig

Sie sparen
1.00€ 8.9999

extra
billig

Sie sparen
2.00€

Rinderrouladen, 
Rinderschmorrbraten 
oder Rindergulasch
gereifte Markenqualität vom 
deutschen Jungbullen, beson-
ders zart und lecker
1kg

Tolle Spar-Tolle Spar-
Angebote!Angebote!

Aus unserer Fischtheke

Deutschland
Wirsingkohl
Kl.I, für deftige Krautwickel
1kg 0.0.8888

Sie sparen
0.11€

extra
billig

Hering
kräftig im Geschmack, ideal zum 
Braten und Grillen 
100g

Heilbutt Endstücke
goldgelb aus dem Rauch, vom 
schwarzen Heilbutt
100g

++
+2 Flaschen
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Sinalco Cola oder
Limonade
teilweiseteilweise koffeinhaltig, 
versch. Sorten
+ 3,30 Pfand
1l = 0,56
12x1l PET-
Flasche 

6.6.6666

extra
billig

3.3.3333
Sie sparen
0.66€

extra
billig

0.0.5959
Sie sparen
0.36€

extra
billig

0.0.6969

extra
billig

1.1.4949

extra
billig

Spanien
EDEKA Selection
Orangen
„Navel Lates“
Kl.I, süß und saftig
1kg = 1,33
2,5 kg 
Beutel

Haribo
Fruchtgummi 
oder Lakritz
versch. Sorten, 
100g ab 0,30
175/200g Beutel

Sie sparen
2.33€

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Gastlichkeit aus Tradition seit 1903

111 Jahre

5 Generationen im Besitz der Familie Gallmeyer

15. Februar 1903: Das Rappsche Grundstück in Holtorf, auf
welchem auch seit langer Zeit Gast- und Schankwirtschaft
betrieben wurde, ist durch Kauf in den Besitz des Mühlenbe-
sitzers H. Gallmeyer ausBötenberg übergegangen.

• Gemütliche neue Hotelzimmer
mit Dusche / WC / TV / WLAN

• Parkplätze direkt am Haus
• Frischer Nienburger Spargel

ab Ende April in unseren neuen
renovierten Räumen

• Grillpartys im Sommer
auf unserer neuen Terrasse

Sebastian, Gabriele und Friedrich-Wilhelm Gallmeyer

Ihre idealen
Ansprechpartner für
• Hochzeiten • Konfirmationen
• Geburtstage • Taufen
• Jubiläen und viele andere

feierliche Anlässe
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen der letzten 111 Jahre.
Gabriele, Friedrich-Wilhelm und Sebastian Gallmeyer und das Kronen-Team

Verdener Landstraße 245 · 31582 Nienburg/OT Holtorf · Tel. (0 50 21) 6 43 33 · Fax (0 50 21) 91 09 99
info@zur-krone-nienburg.de · www.zurkrone-nienburg.de

• Matjes-Buffets mit Pellkartoffeln
ab Anfang Juni

• erstklassige kalt-warme Buffets

Holtorf. Gestern vor genau
111 Jahren legte Heinrich
Gallmeyer den Grundstein
einer wahren Erfolgsge-
schichte.
In der Rückblende der Tageszei-
tung Die Harke vom 15. Febru-
ar 1993 war zu lesen: „Am 15.
Februar 1903: Das Rapp`sche
Grundstück in Holtorf, auf wel-
chem auch seit langer Zeit Gast-
und Schankwirtschaft betrieben
ist, ist durch Kauf in den Besitz
des Mühlenbesitzers H. Gall-
meyer aus Bötenberg überge-
gangen.“ Es ist die Geburtsstun-
de des „Hotels zur Krone“ an
der Verdener Landstraße 245.

Anlässlich dieses besonderen
Geburtstages mit der „Schnaps-
zahl 111“ fand gestern Abend
ein musikalischer Dämmer-
schoppen mit geladenen Gästen
statt.

Ein Blick in die Historie

Nachdem Heinrich Gallmey-
er das Haus samt Grundstück
erworben hatte, führte er die
Lokalität unter dem Namen
„Gasthof zur Krone“. Friedrich
Gallmeyer übernahm den Gast-
hof von seinem Vater. In der Fa-
milientradition folgten Sophie
Kuhlmann (geb. Gallmeyer), bis
Ende der 1950er-Jahre Friedrich
Gallmeyer (jr.) gemeinsam mit

seiner Frau Dorothee und seiner
Mutter Alma Gallmeyer den Be-
trieb weiterführte. Im Jahr 1990
folgte der nächste Generations-
wechsel, als der heutige Besitzer
Friedrich-Wilhelm Gallmeyer
gemeinsam mit seiner Ehefrau
Gabriele den zu dem Zeitpunkt
bereits in „Hotel zur Krone“
umbenannten Betrieb über-
nahm. Und die Weichen für
die Zukunft sind gestellt: Sohn
Sebastian Gallmeyer arbeitet
seit zwei Jahren tatkräftig mit.
Das „Hotel zur Krone“ bietet
seinen Gästen neben dem À-la-
carte-Restaurant zudem einen
großen Saal (bis 350 Personen),
Clubzimmer, einen Winter-
garten, einen Biergarten, einen

Außen-Empfangsbereich, zehn
Hotelzimmer sowie zahlreiche
Parkplätze.

Servicequalität

„Wir wollen gut aufgestellt in
die Zukunft gehen“, betont
Friedrich-Wilhelm Gallmey-
er. Und dafür hat die Familie
Gallmeyer einiges getan: Ho-
telzimmer wurden renoviert,
der Gastraum modernisiert
und im Außenbereich ist ein
Empfangsbereich im Lounge-
Stil eingerichtet worden. „Wir
investieren, weil wir Hoteliers
von dem ermäßigten Steuersatz
von sieben Prozent profitieren.
Und das möchten wir an un-
sere Gäste weitergeben“, unter-
streicht der DEHOGA-Kreis-
vorsitzende Gallmeyer. Die
Unternehmensphilosophie ist
eindeutig: die Liebe zum Beruf,
die stetige Präsenz gegenüber
dem Gast und eine vernünftige
Ausbildung. Sohn Sebastian er-
füllt diesen Anspruch in vollem

Maße: Er absolvierte zunächst
eine dreijährige Kochausbil-
dung, anschließend eine zwei-
jährige Ausbildung zum Res-
taurantfachmann – und das im
renommierten 4-Sterne-Haus
„Forellenhof “ in Walsrode. Alle
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des „Hotels zur Krone“
werden regelmäßig geschult,
um den Gästen einen perfekten
Service bieten zu können.

Kulinarisches

Ob Hochzeit, Geburtstag, Kon-
firmation, Taufe, Jubiläum oder
andere feierliche Anlässe – die
bodenständige, gepflegte und
herzliche Gastlichkeit steht für
die Familie Gallmeyer stets im
Mittelpunkt. Das gilt selbst-
verständlich auch für das À-la-
carte-Geschäft im Restaurant.
Bei den Speisen und Gerichten
wird insbesondere auf Regiona-
lität Wert gelegt. Saisonal stehen
beispielsweise frischer Nienbur-
ger Spargel im Frühling, leckere

Beeren-Kreationen im Sommer
sowie Grünkohl oder Gans
im Herbst und Winter auf der
Speisekarte. Kreative Themen-
Büfetts komplettieren das An-
gebot.

Events und Prominenz

Zahlreiche prominente Poli-
tiker, beispielsweise Ex-Bun-
deskanzler Gerhard Schröder,
waren schon im „Hotel zur
Krone“ zu Gast. Aber auch an-
dere herausragende Events wie
Boxkämpfe oder die seit über 40
Jahren regelmäßig stattfindende
Doggenschau der Landesgrup-
pe Nord im Deutschen Doggen
Club 1888 e.V. (DDC) – in die-
sem Jahr sogar die Bundesschau
– werden veranstaltet. Doch an
ein Highlight kann sich Fried-
rich-Wilhelm Gallmeyer ganz
besonders gut erinnern: Am 1.
Februar 1997 sendete der NDR
die Show „Talk op Platt“ live aus
dem „Hotel zur Krone“.

Michael Duensing

Gepflegte Gastlichkeit
111 Jahre „Hotel zur Krone“ – eine Erfolgsgeschichte

Diese historischen Aufnahmen des „Hotels zur Krone“ – damals noch „Gasthof zur Krone“ – stammen aus den 1920er-Jahren.

Gastlichkeit aus Tradition seit 1903

111 Jahre

5 Generationen im Besitz der Familie Gallmeyer

15. Februar 1903: Das Rappsche Grundstück in Holtorf, auf
welchem auch seit langer Zeit Gast- und Schankwirtschaft
betrieben wurde, ist durch Kauf in den Besitz des Mühlenbe-
sitzers H. Gallmeyer ausBötenberg übergegangen.

• Gemütliche neue Hotelzimmer
mit Dusche / WC / TV / WLAN

• Parkplätze direkt am Haus
• Frischer Nienburger Spargel

ab Ende April in unseren neuen
renovierten Räumen

• Grillpartys im Sommer
auf unserer neuen Terrasse

Sebastian, Gabriele und Friedrich-Wilhelm Gallmeyer

Ihre idealen
Ansprechpartner für
• Hochzeiten • Konfirmationen
• Geburtstage • Taufen
• Jubiläen und viele andere

feierliche Anlässe
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen der letzten 111 Jahre.
Gabriele, Friedrich-Wilhelm und Sebastian Gallmeyer und das Kronen-Team

Verdener Landstraße 245 · 31582 Nienburg/OT Holtorf · Tel. (0 50 21) 6 43 33 · Fax (0 50 21) 91 09 99
info@zur-krone-nienburg.de · www.zurkrone-nienburg.de

• Matjes-Buffets mit Pellkartoffeln
ab Anfang Juni

• erstklassige kalt-warme Buffets

Sonntag, 16. Februar 2014 · Nr. 7AnzeigenSpezial12 Die Harke, Nienburger Zeitung

. . . .. . . .



Es wird Zeit für den SV Aue Liebenau
Fußball-Kreisliga: Die „Ewige Tabelle“ mit allen Spielen seit der Saison 1998/99

Von MaTTHIaS BRoSCH

Nienburg. Vor dem Saisonstart
frohlockte Marko Linderkamp,
der Team-Manager des SV Aue
Liebenau: „Das ist die beste Lie-
benauer Truppe seit 15 Jahren.
Da steckt so viel Potenzial drin,
jetzt müssen die Jungs aber auch
kontinuierlich arbeiten, um es
abzurufen.“ Und tatsächlich:
Die Kreisliga-Fußballer um ih-
ren Kapitän Dennis Blome klet-
terten nach einem Stotterauftakt
(nach fünf Spieltagen auf einem
Abstiegsrang) immer weiter
nach oben, legten im Herbst ei-
nen Erfolgslauf mit acht unge-
schlagenen Partien hin und gin-
gen schließlich als Tabelleners-
ter in die Winterpause. 34 Punk-
te nach 18 Spielen stehen in der
Bilanz der Grün-Weißen, aber
Marklohe (16 Spiele/32 Punkte),
Hoya (14/31), Langendamm
(17/30) und der ASC Nienburg
(16/28) befinden sich in Lauer-
stellung. Das Titelrennen ist vor
den ersten angesetzten Nach-
holbegegnungen in einer Woche
völlig offen.

Da bis zur Entscheidung am 1.
Juni viel passieren kann, blickt
die Harke-Sportredaktion zur
Überbrückung noch einmal zu-
rück und präsentiert an dieser
Stelle eine interessante Kreisli-
ga-Tabelle, die das Abschneiden
seit der Saison 1998/99 doku-
mentiert. Ein Ranking der ver-
gangenen fünfzehneinhalb Jah-
re, das gab es für diese Spielklas-
se noch nie!

Ganz oben stehen in unserer
„Ewigen Tabelle“ passend zum
heutigen Bild die Liebenauer,
die in 386 Partien auf 596 Punk-
te kamen; zwei Serien kickte der
SV Aue eine Liga tiefer. Von da-
her wird es Zeit, dass Blome &
Co. es wieder in den Bezirk
schaffen. In Punkto der Länge
der Kreisliga-Zugehörigkeit liegt
der SV Kreuzkrug-Huddestorf
gleichauf, es folgt der SV Nen-
dorf mit genau 13 Spielzeiten,
der derzeit auf Platz fünf der 1.
Kreisklasse Süd rangiert und
seine Bilanz somit nicht verbes-
sern kann.

Insgesamt 44 Mannschaften
haben sich seit der Serie
1998/1999 in der Kreisliga Nien-
burg getummelt. Von den aktu-
ellen Bezirksligisten musste sich
einzig und allein der SC Uchte
niemals in diese „Niederungen“
begeben, lediglich die Zweitver-
tretung des Südkreisklubs
mischte dort drei Serien mit.

Weitere Reserven stellten der

RSV Rehburg, Landesberger SV
und – daran können sich wahr-
scheinlich die wenigstens erin-
nern: der SSV Pennigsehl-Main-
sche in der Saison 1999/2000.
Den damaligen Bezirksklassen-
Unterbau mit Spielern wie Flori-
an Scheibke, Uwe Hassel, Ulf
Sudhop oder Thorsten Dreier
hatte Reinhard Hormann zum
Abschluss seiner achtjährigen
Amtszeit überraschend ins
Kreisoberhaus geführt.

Elf Jahre in Folge gehörte der
momentane Bezirksliga-Fünfte
TuS Drakenburg um die Brüder
Christian und André Engel-
mann der Kreisliga an, solange
hielt sich seit 1998 kein zweiter
Klub ununterbrochen von Auf-
oder Abstieg dort auf.

Prozentual die meisten Punk-
te sammelte gerechnet auf die
absolvierten Partien hingegen

der RSV Rehburg um Jens Brun-
schön, der zweimal den direkten
Wiederaufstieg in den Bezirk
schaffte – 2,43 Punkte gab es
durchschnittlich in 62 Partien.
Im Grunde waren es sogar noch
etwas mehr, aber zusammenge-
zählt sieben Zähler wurden we-
gen des Schiedsrichter-Fehlbe-
stand abgezogen. Zum Ver-
gleich: Im Relativ-Ranking
reicht es für den SV Aue Liebe-
nau zu Rang zwölf unter allen
44 Kreisligisten seit dem Som-
mer 1998.

Die beeindruckteste Saison
legte der SC Marklohe um Mar-
co Peimann hin, der 2007/08 in
30 Partien ungeschlagen blieb
und lediglich in vier Unent-
schieden einwilligen musste.
Bitter erging es demgegenüber
dem aktuellen Kreisliga-Schluss-
licht TSV Hassel: Die Nord-

kreisler erreichten 2005/06 die
Meisterschaft, stiegen allerdings
wegen der Abschaffung der Be-
zirksklasse nicht direkt auf; statt-
dessen scheiterten sie in der
Qualifikation.

In der „Ewigen Tabelle“ der
Kreisliga tummeln sich be-
stimmt noch viele weitere Ge-
schichten, die über die reine Sta-
tistik hinausgehen. Etwa, dass
der FC Holtorf und der SC GW
Großenvörde sich vom eigen-
ständigen Herren-Spielbetrieb
verabschiedet haben oder der
SC Stolzenau mittlerweile im
VfB aufgegangen ist.

Marko Linderkamp, Aues
Team-Manager, freut sich, dass
aktuell die Liebenauer vorn ran-
gieren und dass die Mannschaft
seine Aussage vom Sommer
sportlich bestätigt habe: „Wir
haben wirklich eine gute und

vor allem junge Truppe zusam-
men. In der Kreisliga sind wir
gut aufgehoben, aber natürlich
wehrt sich auch niemand, wenn
es dann nach oben gehen wür-
de.“ Zuletzt spielte der Verein in
der Saison 1987/88 in der dama-
ligen Bezirksklasse 1, Klaus Bo-
ckelmann und später Karl-Heinz
Prüser hießen die Trainer.

Linderkamp lobt: Das Ge-
samtpaket stimme zurzeit ein-
fach, mit Lutz Auf dem Berge
gebe es einen klasse Coach, der
Vorstand des Gesamtvereins im
Allgemeinen und Spartenleiter
Peter Westerhagen im Besonde-
ren hätten eine gesunde Struk-
tur aufgebaut. Viele packten mit
an. Linderkamp träumt persön-
lich schon etwas von der Be-
zirksliga, „aber Druck macht
keiner. Die Jungs haben es selbst
in der Hand“.

Gute Laune beim SV Aue Liebenau, der in der laufenden Saison und im Rückblick bis zur Serie 1998/99 in der
„ewigen“ Kreisliga-Tabelle vorn liegt: In unserem Bild strahlen Betreuer Uwe Engelke und Team-Manager
Marko Linderkamp um die Wette. Schwiersch

Wer kennt sie nicht, die▶
ewige Tabelle der 1.
Fußball-Bundesliga, die alle
Meisterschaftsspiele seit
1963 in einem Ranking
zusammenfasst. Und
obwohl seit 1983 der FC
Bayern München führt
(22-mal Meister!) und den
abo-Ersten und aktuellen
Zweitligisten 1. FC Köln
ablöste, reißt das Interesse
nicht ab. gerade nicht in
Zeiten, in denen der
Hamburger SV, der als
einziger Klub Deutschlands
immer zum oberhaus
gehörte, sich in abstiegsge-
fahr befindet und viele sich
fragen, ob es den Dino
diesmal erwischen wird.

Da sich die Harke aber
ebenso dem kleinen
Fußball widmet, entstand
die Idee einer „Ewigen
Tabelle“ der Kreisliga, die
wir heute in dieser
ausgabe präsentieren. Ein
Ranking mit 44 Klubs
basierend auf den
eingefahrenen Punkten der
vergangenen fünfzehnein-
halb Jahren. noch mehr
Daten hätten allein wegen
der Recherche, Eingabe
und dem Zusammenfügen
den Rahmen gesprengt.

natürlich liegen die
Vereine, die schon viele
Spielzeiten dabei sind,
weiter vorn, während
„langjährige“ Bezirksligis-
ten weniger Punkte
sammeln konnten.

Vielleicht schafft es der
SV aue liebenau als
aktueller Kreisliga-Tabel-
lenführer und Erster der
ewigen Tabelle am Ende
tatsächlich, nach 26
Jahren auf die Bezirksebe-
ne zurückzukehren. Wegen
der mehr absolvierten
Spiele sind die grün-Wei-
ßen aber auf ausrutscher
der Konkurrenz angewie-
sen. Von daher wird es
spannend zu beobachten
sein, wie die Serie ab
nächster Woche weiter-
geht. Das Wetter lässt
hoffen, dass die fußball-
freie Zeit endet.

Mit
sportlichen
Grüßen

MaTTHIaS BRoSCH

TKW/CJD stellt sieben Landesmeister
Ringen: Erstmals ist nienburger Kampfgemeinschaft in der Mannschaftswertung im Freistil vorn

Achim. Das intensive Training
zahlte sich für die Nienburger
Ringergemeinschaft von TKW
und CJD Christophorusschule
aus: Bei den Freistil-Landesein-
zelmeisterschaften in Achim
wurden gleich sieben Landesti-
tel in verschiedenen Alters- und
Gewichtsklassen eingefahren.

Die Nienburger stellten 16 der
insgesamt 82 Starter aus ganz
Niedersachsen und Bremen. Bei
der B-Jugend gewannen sie
durch das gute Abschneiden den
Mannschaftstitel, bei der A-Ju-
gend den dritten Rang. Das
reichte in der Gesamtwertung
der gesamten Veranstaltung –
erstmals für das hiesige Ringer-
team – zum ersten Platz in der
Disziplin Freistil.

In der Altersklasse der Män-
ner reichte es nicht bis aufs
Treppchen: Nur vier Männer
gingen für TKW/CJD auf die
Matte, drei davon wurden Lan-
desmeister – dennoch bedeutete

das nur Position vier.
„Diese Erfolge sind in erster

Linie dem Fleiß und der harten
Arbeit der gesamten Mann-
schaft zu verdanken“, betont
Trainer Philipp Baron. Und na-
türlich der vielfältigen Unter-
stützung durch die aktiven El-
tern, der Schule und des Ver-
eins. Gemeinsames Training
von Groß und Klein, Alt und
Jung, jedoch auf getrennten
Trainingsmatten – das ist das

Nienburger Erfolgsrezept, das
sowohl die Anfänger als auch
die Fortgeschrittenen weiter-
bringt. Nicht zu vergessen: Die
Leitung der Übungseinheiten
durch Juri Baron und stets ei-
nem weiteren Coach.

Eduard Hochhalter ging bei
der Freistil-DM als Doppelstar-
ter auf die Matte in der Alters-
klasse A-Jugend und Männer –
diese Sonderstartberechtigung
bekam der Nienburger, weil er

wieder ein Kandidat für die be-
vorstehende deutsche Meister-
schaften ist. bro/DH

Ergebnisse der Nienburger
Teilnehmer, B-Jugend, 38 kg
(5 Teilnehmer): 5. Isaak Mago-
madov. – 42 kg (5 Teilnehmer):
2. leon Schild, 5. Martin Baljuk.
– 46 kg (4 Teilnehmer): 1. Da-
niel Salmin, 4. Max Schlichter.
– 50 kg (4 Teilnehmer): 1. an-
ton Hochhalter, 4. artjöm olden-
burg. – 69 kg (1 Teilnehmer):
1. Erwin Dalke. – 76 kg (3 Teil-
nehmer): 1. Erwin Dalke, 2. Emi-
lio Setale.
Männer, 61 kg (2 Teilnehmer):
1. Juri Baron. – 74 kg (4 Teil-
nehmer): 3. Eduard Hochhalter.
– 97 kg (4 Teilnehmer): 1. Ja-
kob luft. – 125 kg (1 Teilneh-
mer): 1. Herman alberg.
A-Jugend, 63 kg (6 Teilneh-
mer): 3. artur Dalke, 4. Domini-
que Horlbeck. – 76 kg (3 Teil-
nehmer): 1. Eduard Hochhalter.

Auch Nien-
burgs Trainer
Juri Baron
(links, hier in
einem
Archivbild mit
Eduard
Hochhalter)
gewann einen
LM-Titel.
Brosch

KReISLIGa

1. SV Aue Liebenau 386 817:733 596
2. SV Kreuzkrug 380 780:750 560
3. TuS Drakenburg 300 712:483 536
4. SV Nendorf 362 644:696 479
5. SCB Langendamm 355 677:722 473
6. TSV Hassel 265 636:533 438
7. SC Haßbergen 226 529:381 365
8. TuS Leese 264 490:535 350
9. VfL Münchehagen 160 433:223 315
10. TSV Wietzen 194 474:331 312
11. SC Marklohe 134 369:177 275
12. TSV Loccum 195 373:344 272
13. SG Hoya 136 386:213 264
14. TuS Steyerberg 176 361:365 249
15. SV BE Steimbke 106 280:127 238
16. SV Husum 200 358:500 232
17. SV Inter Komata Nien. 148 265:250 218
18. SG Schamerloh 139 265:231 209
19. FC Nienburg 128 326:279 204
20. TSV Anemolter 190 344:518 197
21. TSV Eystrup 172 300:320 187
22. SV Hämelhausen 160 291:339 185
23. SV Sebbenhausen 120 316:269 182
24. TSV Wechold 134 297:313 175
25. JG Oyle 166 258:404 168
26. RSV Rehburg 62 240:60 151
27. ASC Nienburg II 144 263:435 147
28. SSV Rodewald 108 191:204 140
29. RSV Rehburg II 136 240:367 134
30. SC Lavelsloh 120 209:307 129
31. SC Stolzenau 108 174:232 120
32. FC Holtorf 92 171:216 113
33. SV GW Stöckse 79 150:163 109
34. SSV Pennigsehl 80 107:139 108
35. Landesberger SV 46 149:97 90
36. SC Woltringhausen 110 125:289 81
37. SC Uchte II 80 126:198 69
38. RW Estorf 47 91:102 57
39. Landesberger SV II 54 84:137 56
40. SV Hoyerhagen 52 86:136 54
41. ASC Nienburg 16 42:33 28
42. SV Sila Spor Nienburg 60 82:254 28
43. SSV Pennigsehl II 26 32:69 15
44. SC Großenvörde 26 28:97 7

Pünktlich zum Jahresbeginn
überreichte Uwe Geberding,
Geschäftsstellenleiter der Spar-
kasse in Husum, die gewünsch-
ten Poloshirts an die Herren-
kicker des SV Husum. Die
Trainer der 1. und 2. Herren-
mannschaft, Sven Hoffmann
und René Geisler, freuen sich
mit den Spielern über 38 NIKE

Polo-Shirts, die das Gemein-
schaftsgefühl beider Mann-
schaften stärken. Auch der
Spartenvorstand bedankte sich
herzlich bei Uwe Gerberding
für die Unterstützung. Den
Kauf der Shirts stellte die Spar-
kasse Nienburg aus Mitteln des
PS-Reinertrages „PS-Sparen +
Gewinnen“ zur Verfügung.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neue Poloshirts für die
Herrenmannschaften des SV Husum
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Die Frankfurter begannen
überraschend offensiv, doch
das Srohfeuer loderte nur
etwa fünf Minuten. Danach
übernahm der BVB eindeu-
tig das Regiment und kam
durch Henrich Mchitarjan (9.)
zur ersten großen Chance, als
Frankfurts Constant Djakpa
unmittelbar vor der Linie klä-
ren konnte. Eine Minute spä-

Partizan Belgrad verpflichtete
Milos Jojic.

Gerade eingewechselt mar-
kierte der Serbe bei seinem
Debüt schon nach wenigen
Sekunden mit dem ersten
Ballkontakt das 4:0 (67.).

2. Bundesliga
Fürth - Karlsruhe 1:1
Ingolstadt - 1860 2:0
Düsseldorf - Union Berlin 1:1
St. Pauli - Bochum 0:1
FSV Frankfurt - Dresden 3:2
Paderborn - Bielefeld heute, 13.30
Sandhausen - Köln heute, 13.30
Aalen - Cottbus heute, 13.30
Aue - K‘lautern Montag, 20.15

1. ( 1 ) Köln 20 32:11 39
2. ( 2 ) Fürth 21 37:25 36
3. ( 3 ) K‘lautern 20 34:21 34
4. ( 4 ) Karlsruhe 21 28:19 33
5. ( 5 ) Union Berlin 21 32:27 33
6. ( 6 ) St. Pauli 21 28:26 32
7. ( 7 ) Paderborn 20 33:32 32
8. ( 8 ) Sandhausen 20 18:17 30
9. ( 9 ) 1860 21 19:24 29

10. (11) FSV Frankfurt 21 32:32 27
11. (10) Düsseldorf 21 23:31 27
12. (13) Bochum 21 20:22 26
13. (14) Ingolstadt 21 21:27 25
14. (12) Aalen 20 20:23 24
15. (15) Bielefeld 20 29:38 22
16. (16) Aue 20 23:32 22
17. (17) Dresden 21 22:32 22
18. (18) Cottbus 20 21:33 13

1. Bundesliga
Mainz - Hannover 2:0
Bayern - Freiburg 4:0
Braunschweig - Hamburg 4:2
Dortmund - Frankfurt 4:0
Bremen - Gladbach 1:1
Hoffenheim - Stuttgart 4:1
Leverkusen - Schalke siehe unten
Augsburg - Nürnberg heute, 15.30
Hertha - Wolfsburg heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 21 57:9 59
2. ( 2 ) Leverkusen 20 37:20 43
3. ( 3 ) Dortmund 21 51:24 42
4. ( 4 ) Schalke 20 39:29 37
5. ( 5 ) Gladbach 21 37:26 34
6. ( 6 ) Wolfsburg 20 33:24 33
7. ( 9 ) Mainz 21 31:35 33
8. ( 7 ) Hertha 20 31:24 31
9. ( 8 ) Augsburg 20 30:29 31

10. (11) Hoffenheim 21 44:44 25
11. (10) Hannover 21 29:37 24
12. (12) Frankfurt 21 24:38 21
13. (13) Bremen 21 25:46 21
14. (14) Stuttgart 21 34:45 19
15. (15) Freiburg 21 20:40 18
16. (16) Nürnberg 20 24:36 17
17. (17) Hamburg 21 35:51 16
18. (18) Braunschweig 21 15:39 15

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Dortmund II - Chemnitz 3:0
Saarbrücken - Unterhaching 1:0
Stuttg. Kickers - Osnabrück 1:0
Halle - Stuttgart II 3:2
Münster - Elversberg 2:1
Burghausen - Kiel 1:0
Duisburg - Erfurt 3:2
Darmstadt - Regensburg 2:1
Rostock - Heidenheim 0:1
Leipzig - Wiesbaden heute, 14.00

1. ( 1 ) Heidenheim 25 43:14 57
2. ( 3 ) Darmstadt 25 40:22 43
3. ( 2 ) Leipzig 24 37:26 43
4. ( 4 ) Rostock 25 32:35 39
5. ( 5 ) Wiesbaden 24 29:30 37
6. ( 6 ) Osnabrück 25 33:28 36
7. ( 9 ) Duisburg 25 33:31 36
8. (10) Stuttg. Kickers 25 30:28 35
9. ( 7 ) Erfurt 25 36:30 34

10. ( 8 ) Regensburg 25 36:34 34
11. (12) Halle 25 29:30 34
12. (11) Stuttgart II 25 33:34 32
13. (16) Münster 25 36:36 31
14. (17) Dortmund II 25 34:39 31
15. (13) Unterhaching 25 32:42 31
16. (14) Elversberg 25 24:35 29
17. (15) Kiel 25 27:25 28
18. (18) Chemnitz 25 24:35 27
19. (19) Burghausen 25 26:44 24
20. (20) Saarbrücken 25 27:43 22

DORTMUND (sid). Pierre-
Emerick Aubameyang wird
für Eintracht Frankfurt zum
Albtraum. Vier Tage nach
seinem Siegtor zum 1:0 im
Pokal-Viertelfinale legte der
Gabuner mit einem Doppel-
pack im Bundesliga-Duell den
Grundstein zum verdienten
4:0 (2:0)-Erfolg des deutschen
Vizemeisters Borussia Dort-
mund gegen die Hessen. Es
waren die Saisontore Num-
mer 12 und 13 (10. und 21.) für
den 24-Jährigen.

Der BVB, für den außerdem
Robert Lewandowski (47.,
Foulelfmeter) mit seinem 14.
treffer der laufenden Spiel-
zeit erfolgreich war, beendete
vor 80.100 Zuschauern mit
einer überzeugenden Vorstel-
lung seine Negativserie nach
zuvor vier Spielen ohne Sieg
im heimischen Stadion. Die
Eintracht muss weiter um den
Klassenerhalt zittern.

Für ein Kuriosum sorgte
der erst vor zwei Wochen von Pierre-Emerick Aubameyang (rechts) erzielt das zweite Tor für den BVB. Foto: Getty Images

Leverkusen -

Schalke
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Braunschweig -

Hamburg 4:2 (0:1)
tore: 0:1 Lasogga (23.), 1:1 Kumbela (51.), 2:1
Kumbela (61.), 2:2 Ilicevic (76.), 3:2 Kumbela (85.),
4:2 Hochscheidt (90.+3)
Zuschauer: 23.200 (ausverkauft)

Hoffenheim -

Stuttgart 4:1 (1:0)
tore: 1:0 Schipplock (12.), 2:0 Volland (49.), 3:0
Schipplock (66.), 3:1 Rüdiger (78.), 4:1 Firmino
(90.+2, Foulelfmeter)
Gelb-Rote Karte: Leitner wegen wiederholten
Foulspiels (79.)
Zuschauer: 29.847

Bremen -

Gladbach 1:1 (0:1)
tore: 0:1 Raffael (6.), 1:1 Obraniak (88.)
Zuschauer: 42.100 (ausverkauft)

Bayern -

Freiburg 4:0 (3:0)
tore: 1:0 Dante (19.), 2:0 Shaqiri (34.), 3:0 Shaqiri
(42.), 4:0 Pizarro (88.)
Zuschauer: 71.000 (ausverkauft)

Dortmund -

Frankfurt 4:0 (2:0)
tore: 1:0 Aubameyang (10.), 2:0 Aubameyang (20.),
3:0 Lewandowski (47., Foulelfmeter), 4:0 Jojic (68.)
Zuschauer: 80.100

Mainz -

Hannover 2:0 (0:0)
tore: 1:0 Malli (51.), 2:0 Choupo-Moting (90.+3)
Zuschauer: 26.754

dortmund
frankfurt 4:0

AUGSBURG/BERLIN (sid).
Das Thema Europa League
geistert durch die Stadt, doch
die Himmelsstürmer vom FC
Augsburg sind davon inzwi-
schen ziemlich genervt. Vor
dem Spiel heute gegen den
1. FC Nürnberg (15.30 Uhr)
kämpft der Bundesligist gegen
eine Erwartungshaltung.

„Mir ist das gerade zuviel
Gerede über Europa, es kann
ja auch mal wieder ein tal
kommen“, sagte Mittelfeld-
spieler tobias Werner trotz
der acht Spiele andauernden
Serie ohne Niederlage.

Die Schwaben werden nach
wie vor nicht müde zu beto-
nen, dass der Klassenerhalt

noch nicht geschafft ist. Bevor
der FCA nicht 40 Punkte auf
der Habenseite verbucht hat,
wird sich deshalb die Zielaus-
richtung nicht verändern.
„Wir müssen bodenständig
bleiben“, betonte Kapitän Paul
Verhaegh: „Wir dürfen nicht
denken, wir sind Achter und
gewinnen jetzt locker“.

trainer Markus Weinzierl
denkt ohnehin nur von Spiel
zu Spiel. „Der FCA hat seit 40
Jahren kein Heimspiel mehr
gegen Nürnberg gewonnen,
das wollen wir ändern, sagte
der Erfolgscoach.

Im zweiten Sonntagsspiel
empfängt Hertha BSC den
VfL Wolfsburg (17.30 Uhr).

ter hatte Aubameyang jedoch
keine Mühe, einen präzisen
Pass von Mchitarjan aus kur-
zer Distanz zum 1:0 ins Netz
zu befördern.

Wie schon am vergangenen
Dienstag fanden die Hessen
kein wirkungsvolles Mittel
gegen das schnelle Umschalt-
spiel des BVB - und vor allem
gegen Aubameyang.

FC Augsburg beklagt „zuviel Gerede“

Dortmunder beenden Heim-Krise
doppelpack von aubameyang leitet 4:2-sieg gegen frankfurt ein

SINSHEIM (sid). Die Krise
des VfB Stuttgart nimmt lang-
sam aber sicher historische
Ausmaße an. Die abstiegsbe-
drohten Schwaben unterlagen
am 21. Spieltag der Fußball-
Bundesliga trotz großer Ge-
genwehr 1:4 (0:1) im baden-
württembergischen Derby bei
1899 Hoffenheim und kassier-
ten die sechste Pleite in Folge.

Damit ist der VfB nur noch
eine Niederlage von seinem
Negativrekord aus der Sai-
son 1986/87 entfernt. Der Ex-
Stuttgarter Sven Schipplock
(12. und 66.), Kevin Volland

(49.) und Roberto Firmino
(90.+2) trafen unter den Au-
gen von Bundestrainer Joa-
chim Löw für Hoffenheim.
Antonio Rüdiger war für
Stuttgart erfolgreich (78.).
Stuttgarts Moritz Leitner (80.)
sah wegen wiederholten Foul-
spiels die Gelb-Rote Karte.

Das Spiel wogte bei Dauer-
regen vor 29.847 Zuschauer in
der Rhein-Neckar-Arena hin
und her.

BREMEN (sid). Ein
Traumtor von Ludovic
Obraniak hat Werder
Bremen einen wichtigen
Punkt im Kampf gegen
den Abstieg aus der Fuß-
ball-Bundesliga beschert.

Der Winter-Neuzugang
sicherte der Mannschaft
von trainer Robin Dutt
mit einem direkt verwan-
delten Freistoß in der 88.
Minute gegen Borussia
Mönchengladbach ein
glückliches 1:1 (0:1). Raf-
fael (6.) hatte die Glad-
bacher in einem Spiel mit
einer Fülle von Chancen
auf beiden Seiten in Füh-
rung gebracht.

Werder wartet seit vier
Spielen auf einen Sieg
und muss weiter um den
Klassenerhalt zittern. Die
Hanseaten gewannen nur
eines ihrer vergangenen
zehn Spiele. Auch für die
Borussia ist das Unent-
schieden im Kampf um
die Champions-League-
teilnahme eigentlich zu
wenig, immerhin holte die
Mannschaft von trainer
Lucien Favre ihren ersten
Punkt in der Rückrunde.
Vor 42.100 Zuschauern
war dem Gladbacher
Führungstreffer ein Fehl-
pass von Assani Lukimya
vorausgegangen.

MÜNCHEN (sid). Der 13.
Sieg in Folge, seit 46 Spie-
len ungeschlagen - Bayern
München marschiert in der
Fußball-Bundesliga weiter
ganz locker und souverän
zum 24. Titel. Vier Tage vor
dem Achtelfinal-Hinspiel
der Champions League beim
FC Arsenal gewann der Trip-
le-Sieger auch gegen den SC
Freiburg klar mit 4:0 (3:0)
und bleibt an der Tabellen-
spitze.

Auch wenn der deutsche
Rekordmeister spielerisch

nicht immer überzeugen
konnte und trainer Pep Gu-
ardiola mit Blickrichtung
London einige Stars schonte,
reichte es im 21. Saisonspiel
im Gegensatz zum Hinspiel
in Freiburg (1:1) dennoch
zum 19. Erfolg.

Schon vor der Pause war
die Partie vor 71.000 Zu-
schauern in der ausverkauf-
ten Arena entschieden. Dan-

te (19.), Xherdan Shaqiri mit
einem Doppelpack (34. und
42.) sowie Claudio Pizarro
(88.) trafen für die Münch-
ner, die auf den verletzten
Franck Ribéry und den ge-
sperrten Mario Mandzukic
verzichten mussten.

Die Veränderungen führ-
ten dazu, dass die Bayern ei-
nige Anlaufprobleme hatten
- auch deshalb, weil Freiburg
aggressiv und früh störte und
die Münchner so erst gar
nicht zu ihrem gewohnten
Spielaufbau kommen ließ.

ren Patzer von Hamburgs
Nationaltorhüter René Adler
(51.), kurz später nach einer
Freistoß-Vorlage von Mirko
Boland (61.). Ivo Ilicevic ge-
lang in der 76. Spielminute der
Ausgleich für den HSV. Doch
Kumbela (85.) nutzte einen
weiteren Patzer von Adler
zum 3:2 für die Braunschwei-
ger Löwen. Für den Schluss-
punkt sorgte Jan Hochscheidt
(90.+3).

„Abstiegskampf pur“ hatte
Lieberknecht prognostiziert
- und lag damit völlig richtig.
Die Eintracht startete wild
entschlossen in die Partie und
erarbeite sich Feldvorteile.
Doch die Offensivaktionen
wirkten wenig durchdacht.

Braunschweig
hamBurg 4:2

Bremen
gladBach 1:1

hoffenheim
stuttgart 4:1

Bayern
freiBurg 4:0

VfB-Krise verschlimmert

2:4 im Keller-Krimi: Siebte Pleite in Folge für den HSV
BRAUNSCHWEIG (sid).
Der Hamburger SV taumelt
dem ersten Abstieg der Ver-
einsgeschichte entgegen. Im
Kellerduell bei Eintracht
Braunschweig setzte es mit
dem 2:4 (1:0) die siebte Liga-
Niederlage in Folge für den
Bundesliga-Dino, National-
torhüter René Adler patzte
zweimal schwer. Matchwinner
aufseiten der Braunschweig
war Domi Kumbela als dreifa-
cher Torschütze.

HSV-trainer Bert van Mar-
wijk steht mehr denn je vor
der Entlassung. Die Löwen
um Chefcoach torsten Lie-
berknecht schafften dagegen
den ersehnten Befreiungs-
schlag und schöpften mit dem
ersten Sieg im Jahr 2014 neue
Hoffnung im Kampf um den
Klassenerhalt. Pierre-Michel
Lasogga brachte den HSV Pierre-Michel Lasogga (2.v.l.) hatte Hamburg kurzzeitig jubeln lassen. Foto: Getty Images

nach einem weiten Einwurf
von Nationalspieler Marcell
Jansen per Kopf vor 23.200
Zuschauern in Führung (23.).

Anschließend rannte er zum
umstrittenen van Marwijk und
schloss ihn fest in die Arme.
Doch Aufstiegsheld Kumbela

drehte das Spiel direkt nach
seiner Einwechslung nach der
Halbzeitpause. Erst traf der
Angreifer nach einem schwe-

FC Bayern marschiert - Shaqiri trifft zweimal

Obraniak
rettet Werder
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SOtSCHI (sid). Das
historische Debakel der
deutschen Skeletonis ist
perfekt: Einen tag nach
dem enttäuschenden Ab-
schneiden der Frauen ha-
ben auch die Männer eine
Medaille bei den Winter-
spielen von Sotschi klar
verpasst. Der zur Halb-
zeit noch auf Platz sieben
liegende Frank Rommel
(Eisenach) verlor in sei-
nem vermutlich letzten
Olympiarennen am Sams-
tag noch einmal kräftig
an Boden und hatte nach
vier Läufen als Elfter ei-
nen Rückstand von 1,21
Sekunden auf Bronze.
Selbst Olympia-Debü-
tant Alexander Kröckel
(Oberhof) lag auf Rang
neun am Ende noch vor
dem Routinier.

SOTSCHI (sid). Revanche
missglückt, Viertelfinale zu-
nächst verpasst: Gastgeber
Russland hat beim ersten
Showdown des olympischen
Eishockey-Turniers Ner-
ven gezeigt und gegen sei-
nen Erzrivalen USA eine
schmerzhafte Niederlage
kassiert.

In einer äußerst intensiven
Partie unterlag der Goldfa-
vorit mit 2:3 (0:0, 1:1, 1:1, 0:0,

0:1) nach Penaltyschießen
- und verpasste damit unter
den Augen von Staatsprä-
sident Wladimir Putin und
IOC-Präsidentthomas Bach
eine kleine Wiedergutma-
chung für zwei bittere Mo-
mente in seiner Eishockey-
Historie.

Im vergangenen Jahr war
die Sbornaja bei der WM be-
reits im Viertelfinale deutlich
an den USA (3:8) gscheitert.

Viel schwerer wiegt aber
auch heute noch die bittere
Pleite bei den Olympischen
Spielen 1980 in Lake Placid,
als das hauptsächlich mit
College-Spielern bestückte
US-team die Sowjetunion
senastionell besiegte, Gold
holte und das „Miracle on
Ice“ geboren war.

Die Russen hätten mit ei-
nem Sieg den Gruppensieg
vorzeitig perfekt gemacht.

Höfl-Riesch zu schnell für Gold - Silber „Wahnsinn“
ski alpin: maria höfl-riesch kommt beim super-g in sotschi zu schnell an ein tor, muss bremsen - und wird Zweite

SOTSCHI (sid). Zweite?!
Maria Höfl-Riesch konnte
nicht glauben, was da auf der
Anzeigetafel stand. „Ich habe
kurz überlegt: Kann das ein
Fehler sein?“, sagte sie über
ihre wirren Gedanken bei der
Zieldurchfahrt des olympi-
schen Super-G. Dort war ihr
zuvor im Schlussabschnitt ein
böser Patzer unterlaufen - von
einer Medaille wagte sie da-
nach nicht mehr zu träumen.
„Aber nein“, stellte sie bald
zu ihrem großen Erstaunen
fest, auf der Tafel war nichts
durcheinander geraten, „es
war wirklich wahr! Wahnsinn,
Wahnsinn!“

Ohne ihren Schnitzer wäre
Höfl-Riesch wohl schneller
gewesen als Anna Fennin-
ger aus Österreich - und zum
vierten Mal Olympiasiegerin
geworden. Doch „es ist null-
kommanull so, dass ich Gold Ohne ihren Schnitzer wäre Höfl-Riesch wohl Erste geworden. Foto: Getty Images

nachtrauere“, versicherte die
29 Jahre alte Partenkirchnerin
glaubhaft.Sie unterstrich diese

Aussage mit ihrem schönsten
Lächeln. Bei der Siegerehrung
warf sie den Fans Kusshänd-

chen zu, danach schritt sie mit
erhobenen Armen durch den
Zielraum. Dieser zweite Platz

fühlte sich für sie an wie ein
Sieg, diese Silbermedaille hat-
te einen goldenen Glanz.

GESCHICHtStRäCHtIG

Und eine historische Di-
mension: Mit jetzt drei Gold-
medaillen und der einen
silbernen Plakette ist Höfl-
Riesch die erfolgreichste
deutsche Ski-Rennläuferin
der Olympia-Geschichte.
Noch ein klein bisschen grö-
ßer als die große Katja Seizin-
ger (drei Mal Gold, zwei Mal
Bronze), die 1992 mit Rang
drei in Albertville als bisher
einzige Deutsche eine Olym-
pia-Medaille im Super-G ge-
wonnen hatte. Höfl-Riesch
empfand Stolz darüber, „in
die Annalen“ eingegangen zu
sein, „aber das ist nicht meine
Hauptmotivation.“

„Hühnerstall“ holt Staffel-Bronze
SOTSCHI (sid). Nach ihrem
olympischen Husarenritt
hüpften die deutschen Lang-
lauf-Strahlefrauen um Clau-
dia Nystad auf dem Podium
vor Begeisterung auf und ab,
die langen Zöpfe flogen wild
durch die Luft.

„Ich bin so glücklich, das ist
etwas ganz Besonderes“, jubel-
te Nystad unter Freudenträ-
nen nach dem sensationellen
Staffel-Bronze. Ihre sechste

Olympia-Medaille ist für die
Rückkehrerin die vielleicht
schönste.

RAUSCHHAFt

Angeführt von der 35-Jähri-
gen, die bereits 2002 mit dem
deutschen Vierer Gold ge-
holt hatte, lief sich die Staffel
in einen Rausch - nach dem
Zieleinlauf brachen dann alle

Dämme. „Das ist der reinste
Hühnerstall“, rief Nystad, die
von ihren teamkolleginnen
Nicole Fessel, Steffi Böhler
und Denise Herrmann fast
erdrückt wurde: „Aber es ist
auch so unglaublich schön.“

Zur absoluten Krönung in
Gold fehlten in einem denk-
würdigen Rennen im Laura
Ski Center nur 0,9 Sekunden
- so viel betrug letztlich der
Rückstand auf Schweden.

Eishockey: USA bezwingen Russland erneut

Historisches
Debakel

Hamburg. Wohin will die
Linke? Fraktionschef Gregor
Gysi mahnte seine Partei auf
dem Europaparteitag in Ham-
burg zur Geschlos-
senheit. West-Lin-
ke befürchteten,
vom mitglieder-
stärkeren und
pragmatischeren
Osten überstimmt
zu werden.Auch in
Sachen Euro zei-
gen sich die Genossen uneins.
Gysi widersprach in Zeitungs-
berichten seiner Stellvertrete-
rin SahraWagenknecht: „Wenn
es den Euro nicht mehr gäbe,

wäre das ein Rückschritt bei
der europäischen Integration!“
Wagenknecht hatte in einem
Interview eine offene Debat-

te über den Euro
gefordert. Katja
Kipping (Foto),
die Bundesvorsit-
zende, hatte sich
zu Beginn noch
zuversichtlich ge-
äußert, dass es in
Hamburg nicht zu

einem Flügelstreit komme. Ein
Passus, der der EU „Militaris-
mus“ vorgeworfen hatte, war
im Vorfeld aus dem Wahlpro-
gramm gestrichen worden.

Seit Dezember erschüttert ein Korruptionsskandal die Türkei, in
dessen Zentrum Gefolgsleute der Regierung Erdogans stehen. Der
Regierungschef versuchte zunächst die Aufklärung zu verhindern,
versetzte Polizisten und Staatsanwälte. Nun brachte seine islami-
sche AKP im Parlament ein Gesetz durch, dass ihm die Kontrolle
der Justiz erlaubt. Dabei kam es zu Handgreiflichkeiten.

AUS ALLER WELt

Nach dem Rücktritt von Bundesminister Hans-Peter Friedrich gerät
nun die SPD-Spitze um Frank-Walter Steinmeier, Thomas Opper-
mann und Sigmar Gabriel in Bedrängnis. Fotos: Getty Images

Wenn George Clooney ruft, kommen alle: neben John Goodman,
Matt Damon, Bob Balaban und Bill Murray (von links), spielte
auch Cate Blanchett im neuen Werk des Allrounders (Drehbuch,
Produktion, Regie und Hauptdarsteller) mit. Clooney zog im ver-
gangenen Sommer Tausende in den Harz, die eine Komparsenrolle
ergattern wollten. „Monuments Men“, eine deutsch-amerikanische
Co-Produktion schildert, wie in den letzten Kriegswirren eine
Sondereinheit der Alliierten Kunstschätze aus Nazi-Deutschland
retten soll. Die Geschichte sei nach einer wahren Begebenheit er-
zählt. Neben Siegen und in Berliner Studios, wurde an zahlreichen
Plätzen und Bergwerken in Quedlinburg, Goslar, Bad Grund und
Clausthal-Zellerfeld gedreht. Foto: 20th Century Fox

„Clooneymania“ im Harz

Die Prinzen William und Harry gehen mit gutem Beispiel voran:
Seit zwei Monaten werden die Inseln von Unwettern heimge-
sucht. Die Prinzen halfen beim Stapeln von Sandsäcken. Allein
Freitag und Samstag starben drei Briten: Eine Autofahrerin
wurde von einer umstürzenden Mauer erschlagen, ein 85-Jähriger
erlag auf einer Fähre seine Verletzungen.

„Staatsanwaltschaft hat sich verrannt“
„Edathy-Affäre“: Ton innerhalb der Großen Koalition verschärft sich • Edathy gibt erstes Interview

Berlin. Nach dem Rücktritt von
Bundesagrarminister Hans-
Peter Friedrich (CSU) durch
die „Edathy-Affäre“, fordert
die CSU nun Konsequenzen
bei ihrem Koalitionspartner,
auch die CDU sieht die Koa-
lition „stark belastet“. Im Mit-
telpunkt der Kritik steht dabei
vor allem SPD-Fraktionschef
Thomas Oppermann.

Der Groll der Union gegen
den SPD-Politiker bezieht sich
vor allem auf dessen Presse-
statement vom Mittwoch, in
dem er erklärte, wer über die
Ermittlungen gegen den ehe-
maligen Bundestagsabgeord-
neten Sebastian Edathy infor-
miert gewesen sei. Doch das
sei, so Oppermann, mit Fried-
rich abgestimmt gewesen, wie
dieser am Freitagabend am

Rande des kleinen CSU-Par-
teitages auch zugab. „Wir wer-
den über die Art und Weise der

Zusammenarbeit reden müs-
sen“, erklärte indes ein erbos-
ter Horst Seehofer. Aus Sicht

des CSU-Chefs habe Friedrich
der SPD einen Gefallen tun
wollen. Edathy sei nach seiner
Rolle im NSU-Untersuchungs-
ausschuss für Staatssekretär-
oder Ministerämter denkbar
gewesen. „Ich fordere die SPD
auf, an diesem Wochenende ihr
Verhalten, ihre Widersprüche
aufzuklären“, so Seehofer. Aus-
gestanden sei für ihn die Affä-
re nicht. Einen Nachfolger für
Friedrich will der CSU-Chef
am Montag vorstellen.

In einem Zeitungsinterview
meldete sich nun auch Edathy
selbst zu Wort Er habe weder
Beweismaterial vernichtet,
noch Kontakt zu vermeintli-
chen tippgebern gehabt. Das
bezogene Material halte er für
legal: „Die Staatsanwaltschaft
hat sich da völlig verrannt.“

Linke: für oder gegen Europa?

Die Harke, Nienburger Zeitung 15Sport/Aus allerWeltSonntag, 16. Februar 2014 · Nr. 7

. . . .



Tagesfahrten / Musical:
Bad Nenndorf / Thermalbad / Tanztee ab 20.02. – 14-täglich, inkl. Badespaß . . . . . 18,00 €
Stint Essen in Winsen/L. + Hamburg Binnenalster, 02.03. + 18.03. + 30.03. . . . . . 45,00 €
Miniatur Wunderland + Speicherstadt Hamburg, 01.03. + 05.04. + 27.04. inkl. Eintritt 36,50 €
Rhodo 2014 in Westerstede + Bad Zwischenahn, 18.05. + 20.05. inkl. Eintritt . . . . 34,00 €
Schlachtebüffet im Eichsfeld + Bad Harzburg, 23.02. inkl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45,00 €
„König d. Löwen“ – „Phantom d. Oper“, Frühjahr-Spezial – 09.03. + 20.04. . PK 3 ab 99,00 €
„Rocky“ – Das Musical – Frühjahr-Spezial – 09.03. + 20.04. . . . . . . . . . . . . PK 3 ab 94,00 €

Mehrtagesreisen:
2 Tage Eröffnungsreise Groß Wittensee, 15.03. – 16.03.14, 3*+-Hotel, Laboe –
Eckernförder Bucht – Ostseebad Damp – Abendveranstaltung – Tombola Reisen HP 128,00 €
3 Tage Prag / TOP-Preis-Leistung, 21.03. – 23.03. + 28.03. – 30.03.14
4*-Hotel, Stadtführung Altstadt – abendlicher Transfer . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/Fr. 124,00 €
7 Tage Alassio / Blumenriviera, 06.04. – 12.04.14, schönes zentrales 3*-Hotel,
Rundfahrten mit Zeit: Monaco – Monte Carlo – Nizza – Seeräubernest, mit ZÜ . . . HP 618,00 €
4 Tage Ostern / Elsaß, 18.04. – 21.04.14, 3*-Hotel i. d. Ortenau,
Straßburg – Vogesen – Riquewihr – Elsässer Flammkuchen Abendessen . . . . . . HP 364,00 €
5 Tage Ostern / Rügen, 17.04. – 21.04.14, Hotel in Sellin Nähe Seebrücke und
Südstrand. Putbus – Mönchsgut – Kap Arkona – Kreidefelsenschifffahrt . . . . . . . HP 458,00 €

Besondere Momente – Reisen erleben – informativ – unterhaltsam

OMNIBUS-REISEN

Estorf · Tel. (0 50 25) 9 80 50 · www.kunze-reisen.de

Ibiza/ Santa Eulalia
Fiesta Hotel Don Carlos ****

1 Wo. Romantic Room / HP p. P. ab 699€
z. B. am 08.05.2014 ab Hannover

Türkei/Manavgat-Kizilot
Flora Garden
Romantic Rooms *****

1 Wo. Romantic Room / AI p. P. ab 665€
z. B. am 05.05.2014 ab Hannover

Fuerteventura /Tarajalejo
Romantic Fantasia Dream ****

1 Wo. Romantic Room / AI p. P. ab 755€
z. B. am 10.05.2014 ab Hannover

Romantik
Holiday Land

Neues Reisebüro GmbH
Georgstr. 25 · 31582 Nienburg

Telefon: 05021 / 5012
E-Mail: neuesreisen@holidayland.de

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 5012
E-Mail: neuesreisen@holidayland.de

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Aus unserem
Reiseprogramm 2014
Saisonauftakt für Reiselustige
… unsere Fahrt in den Frühling!
Inkl. HP, Rundfahrt und Führung
vor Ort
11.–13.04.2014 229,00 €
Havelländer Ostern
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung und Besuch Ostermarkt
18.–21.04.2014 335,00 €
Bodensee
im 3*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Schiff-
fahrt, Stadtrundgang, Weinverkos-
tung, Besuch der Insel Mainau
14.–18.05.2014 489,00 €
Spreewald
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Stadt-
führung, Reiseleitung, Kahnfahrt
23.–25.05.2014 279,00 €
Brüssel
im 4*-Hotel mit ÜF, inkl. u. a. 1x
Abendessen, Stadtführung, Reiselei-
tung, Grachtenfahrt
29.05.–01.06.2014 359,00 €
Rügen
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung, Schifffahrt, Kutschfahrt
01.–05.06.2014 549,00 €
Prag
im 4*-NH-Hotel mit HP, Altstadt-
rundgang, Führung Prager Burg-
viertel „Hradschin“
06.–09.06.2014 355,00 €

Tagesfahrten 2014
Stintessen in Hoopte
inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt
mit Aufenthalt in Lüneburg
15.03.2014 41,50 €
Zur Baumblüte in das Alte Land
inkl. Fleetkahnfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffeetrinken und Obst-
hofbesichtigung
24.04. + 01.05.2014 59,– €
Erlebnis Büttenwarder
inkl. Führung, Mittagessen u.
Kaffeetrinken, 13.05.2014 58,– €

RHODO 2014 in Westerstede
„Erleben und aufblühen“, die
größte Rhododendronschau
Europas inkl. Eintritt, Mittagessen
und Ammerländer-Rundfahrt
22.05.2014 56,– €

Musical 2014: 18.05.2014

Das Phantom der Oper PK 1 120,– €

Der König der Löwen PK 1 109,– €

Rocky PK 1 90,– €

Radreisen 2014

Reisen Frühjahr 2014

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter
Lahrmann BUS, Telefon (05774) 94980 oder www.lahrmannbus.de

• 4 Tg.• 4 Tg. Musikalische Reise an die OstseeMusikalische Reise an die OstseeMusikalische Reise an die Ostsee 03.–06.04.03.–06.04. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 365,00Ü/HP € 365,00
• 3 Tg.• 3 Tg. Frühlingserwachen in ThüringenFrühlingserwachen in ThüringenFrühlingserwachen in Thüringen 11.–13.04.11.–13.04. . . . . . . . .. . . . . . . . Ü/HP € 265,00Ü/HP € 265,00
• 4 Tg.• 4 Tg. Ostern in Bad KissingenOstern in Bad Kissingen 18.–21.04.18.–21.04. . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 329,00Ü/HP € 329,00
• 4 Tg.• 4 Tg. Ostern in ParisOstern in ParisOstern in Paris 18.–21.04.18.–21.04. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 425,00Ü/HP € 425,00
• 3 Tg.• 3 Tg. Holland-BlumencorsoHolland-BlumencorsoHolland-Blumencorso 02.–04.05.02.–04.05. . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . Ü/Fr. € 248,00Ü/Fr. € 248,00
• 3 Tg.• 3 Tg. Brüssel – Brügge – AntwerpenBrüssel – Brügge – AntwerpenBrüssel – Brügge – Antwerpen 09.–11.05.09.–11.05. . . . . . . . . .. . . . . . . . . Ü/Fr. € 233,00Ü/Fr. € 233,00
• 6 Tg.• 6 Tg. GardaseeGardaseeGardasee 06.–11.05.06.–11.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 555,00Ü/HP € 555,00
• 4 Tg.• 4 Tg. PragPragPrag 15.–18.05.15.–18.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/Fr. € 285,00Ü/Fr. € 285,00

• 4 Tg.• 4 Tg. Westmünsterland und HollandWestmünsterland und HollandWestmünsterland und Holland
01.–04.05.01.–04.05. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 399,00Ü/HP € 399,00

• 4 Tg.• 4 Tg. Fischland-Darß-ZingstFischland-Darß-ZingstFischland-Darß-Zingst
22.–25.05.22.–25.05. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 389,00Ü/HP € 389,00

• 6 Tg.• 6 Tg. Oder-Neiße-RadwegOder-Neiße-Radweg
18.–23.06. Ü/HP € 608,0018.–23.06. Ü/HP € 608,00

• 6 Tg.• 6 Tg. Lahn-RadwegLahn-RadwegLahn-Radweg
22.–27.07. Ü/HP € 610,0022.–27.07. Ü/HP € 610,00

• 4 Tg.• 4 Tg. Ruhrtal-RadwegRuhrtal-RadwegRuhrtal-Radweg
14.–17.08.14.–17.08. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 410,00Ü/HP € 410,00

• 6 Tg.• 6 Tg. Der Donau-RadwegDer Donau-RadwegDer Donau-Radweg
04.–09.09.04.–09.09. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 648,00Ü/HP € 648,00

• 2 Tg.• 2 Tg. Rhododendronblüte im Ammer-Rhododendronblüte im Ammer-Rhododendronblüte im Ammer-
landlandland 12.–13.05.12.–13.05. . . .. . . Ü/HP € 175,00Ü/HP € 175,00

• 4 Tg.• 4 Tg. Radelparadies HollandRadelparadies HollandRadelparadies Holland
12.–15.06.12.–15.06. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 408,00Ü/HP € 408,00

• 6 Tg.• 6 Tg. Bahnradweg HessenBahnradweg HessenBahnradweg Hessen
13.–18.07.13.–18.07. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 597,00Ü/HP € 597,00

• 4 Tg.• 4 Tg. Ruppiner LandRuppiner LandRuppiner Land
02.–05.08.02.–05.08. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 389,00Ü/HP € 389,00

• 6 Tg.• 6 Tg. Insel RügenInsel RügenInsel Rügen
26.–31.08.26.–31.08. . . . . . . .. . . . . . . Ü/HP € 655,00Ü/HP € 655,00

• 3 Tg.• 3 Tg. Hase-Ems-RadwegHase-Ems-RadwegHase-Ems-Radweg
29.09.–01.10.29.09.–01.10. . . . . .. . . . . Ü/HP € 285,00Ü/HP € 285,00

Am Bahnhof – Hoya
Tel. (04251) 9355-0
www.vgh-reisen.de

Reisetipps für Sie!
24.04. 4 Tage Busreise nach Prag inkl. Führung . . . . . . . . . . 299,–
25.04. 4 Tage Rügen zum Sparpreis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 279,–
18.05. 3 Tage Oslo-Kreuzfahrt mit Color Line . . . . . . . . . ab 270,–
01.06. 5 Tage Riesengebirge – Breslau . . . . . . . . . . . . . . . . . 455,–
12.06. 8 Tage Breslau – Krakau – Polen . . . . . . . . . . . . . . . . . 789,–
22.06. 5 Tage Gartenreise Südengland – Kent . . . . . . . . . . . 598,–
22.06. 4 Tage Fischland – Darß – Ostsee . . . . . . . . . . . . . . . . 389,–
02.07. 3 Tage Rügen – Störtebeker-Festspiele . . . . . . . . . . . 285,–
16.07. 5 Tage Radreise Sächsische Schweiz – Dresden . . . 450,–
17.08. 6 Tage Urlaubsreise Walchsee – Tirol . . . . . . . . . . . . 499,–
18.09. 6 Tage Almabtrieb Kleinwalsertal . . . . . . . . . . . . . . . . 469,–
09.10. 6 Tage Donaukreuzfahrt Wien – Budapest . . . . . ab 899,–

Begleitete Flugreisen 2014 Bitte Infos anfordern!
18.06. 8 Tage Irland-Rundreise . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 1299,–
15.10. 5 Tage Flugreise Rom inkl. Führung . . . . . . . . . ab 798,–
27.10. 16 Tage Vietnam hautnah erleben . . . . . . . . . . . . ab 2489,–

Flugreise nach Irland
Begleitete Flugreisen gehören zu den er-
folgreichen Geschäftsbereichen der VGH-
Reisen, die sich stetiger Beliebtheit er-
freuen. Vom 18. – 25. Juni 2014 steht die
grüne Insel Irland auf dem Programm, die
von der VGH-Reisebüro-Mitarbeiterin Sigrid
Linde-Rohlfs begleitet wird.
Schroffe Klippen, Ruinen keltischer Klöster,
grüne Wiesen und Burgen der normanni-
schen Herren säumen den Weg von Dublin
im Osten zu den Küsten im Westen. Die
Geschichte des Landes und die erfrischen-
de Lebensart der Bewohner machen Irland
zu einem der attraktivsten Länder Europas.
Die schöne Panoramastraße „Ring of Ker-
ry“, das Rock of Cashel und die Steilklippen
von Moher zählen ebenso zu den Highlights,
wie ein Pub-Abend mit einem Pint Guinness
und eine Verkostung in einer Whiskeybren-
nerei. Es sind stilvolle 4-Sterne-Hotels auf
der Rundreise reserviert, die Flüge erfolgen
mit Lufthansa ab Bremen.
Das ausführliche Programm ist im VGH-
Reisebüro Hoya erhältlich.
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Reise und Erholung

lps/Ww. Im Urlaub darf man
sich etwas Ruhe gönnen - das
gilt auch fürs Auto. Es kann
getrost in der Garage bleiben,
wenn seine Besitzer in die Fer-
ne starten.

Das finden offensichtlich
immer mehr Reisende: Der
Deutsche ReiseVerband hat
festgestellt, dass die Nachfrage
nach anspruchsvollen Busrei-
sen steigt. Die Mitglieder des
DRV-Ausschusses Bustouristik
beobachten einen Trend hin
zu mehr Kultur-, Studien- und
Wellnessreisen.

Aber auch die Kombination
von Busreisen mit Flug und
Schiff sowie die Städtereisen
sind stark gefragt, ergab eine
Umfrage unter den Mitgliedern

des Bustouristik-Ausschusses.
Seit Jahren behauptet sich der
Bus - nach Auto und Flugzeug
- auf Platz drei der beliebtesten
Reiseverkehrsmittel der Deut-
schen.
Sein Anteil am Gesamtreise-
markt beträgt laut RDA Inter-
nationaler Bustouristik Ver-
band konstant zwischen neun
und zehn Prozent. Dabei spielt
die vielfältiger gewordene und
differenzierte Reisepalette der
Busreiseveranstalter auch eine
gewichtige Rolle im Angebots-
mix des Reisebüros.

Komfort und Service der Bus-
reise können Kunden bereits
beim Start in den Urlaub genie-
ßen. Viele Busreiseveranstalter
bieten den Check-in schon vor
der Haustür an. Damit entfällt
jeder weitere Zubringerdienst.

Die modernen Reisebusse ver-
fügen zudem über eine geräu-
mige Ausstattung und einen
umfassenden Service. Das ist
ein gewichtiges Argument bei
der Wahl des Reiseverkehrs-
mittels beispielsweise gegen-
über der zunehmenden Redu-
zierung der Services und der
häufig engen Bestuhlung bei
Fluggesellschaften, vor allem
bei Low-Cost-Anbietern.

Auch beim Thema Sicherheit
punktet der Reisebus: Er ist
und bleibt laut RDA das si-
cherste und vertrauenswür-
digste Verkehrsmittel auf dem
Weg in den Urlaub. Das Unfall-
risiko beim Bus ist gegenüber
anderen Reiseverkehrsmitteln
deutlich geringer. Ein Grund
hierfür seien die hohen techni-
schen Standards der Busse.

Mit Chauffeur in den UrlaubMit Chauff eur in den Urlaub
Nachfrage nach Busreisen steigt

lps/Jn. Hohe Berge, frische
Luft, freier Blick und keine
engen Gassen mit Lärm und
Autoabgasen – Das typische,
romantische Bild des Wan-
derns lässt einen schon in Ge-
danken entspannen. Ein Wan-
derurlaub kann jedoch auch
mehr als Entspannung bieten.

Dem Wanderbegeisterten wer-
den viele Möglichkeiten gebo-
ten, über leichte Wege in der
Natur, um die Seele frei zu be-
kommen, bis zu anstrengenden
Touren, die den Urlauber an
den Rand seiner körperlichen
Grenzen bringen. Wichtig ist
hierbei eine gute Ausrüstung,
denn alles macht nur halb so
viel Spaß, wenn der Ruck-
sack einschnürt oder man sich
durch falsches Schuhwerk Bla-
sen läuft. Neben der richtigen

Ausrüstung ist auch die Pla-
nung wichtig.

Die Route sollte an die indi-
viduelle Kondition angepasst
sein. Mindestens alle zwei
Stunden wird eine zehnminüti-
ge Pause empfohlen. Unnötige
Dinge lieber zuhause lassen,
aber eine Notfallausrüstung
unbedingt ins Gepäck packen.
Vorab sollte man sich über die
Tour sowie die Wetterverhält-
nisse informieren und bei ei-
ner Schlechtwetterfront lieber
kehrtmachen oder einen Un-
terschlupf suchen. Der mar-
kierte Weg darf nie verlassen
werden und man sollte immer
ausreichend Flüssigkeit zu sich
nehmen. Mit diesem Wissen
kann der Ausflug losgehen.
Eine der eindrucksvollsten
Landschaften zum Wandern ist
die Eifel westlich des Rheins.
Sie beeindruckt mit ihrer Viel-

seitigkeit durch tiefe Flusstäler
und weite Hochflächen.

Die unterschiedlichen Facet-
ten des Mittelgebirges können
Wanderer auf dem 313 km lan-
gen Eifelsteig zwischen Aachen
und Trier erleben. In 15 Etap-
pen bietet der Weitwanderweg
eine abwechslungsreiche Ge-
birgslandschaft von Fichten-
wäldern bis Moorheiden.

Der Wanderer erlebt eine Reise
durch Erdgeschichte und Welt-
kultur mit eindrucksvollen,
historischen Zeugnissen wie
die Manderscheider Burgen
oder das Kloster Himmerod.
Die Kalkeifel und die Bund-
sandsteinkulisse sowie Krater,
die von einstigen vulkanischen
Aktivitäten zeugen, bieten hin-
gegen interessante Hingucker
für jeden Naturforscher.

lps/Ww. Viele der schönsten Urlaubsziele kann man auch per Bus erreichen. Foto: spainInfo

lps/Jn. Markierungszeichen weisen 
Wanderbegeisterten auf dem Eifel-
steig den Weg zu 15 verschiedenen 
Etappenwanderungen. 
                                Foto: Dominik Ketz

Wandern bietet 
viele Möglichkeiten
Aktion und Entspannung im Urlaub vereint

. . . .. . . .



TENERIFFA Puerto de la Cruz
4* Hotel El Tope · DZ · HP ab€ 599
ab Hannover · z.B. am 29.03. 1Woche p. P.

GRANCANARIA Puerto Rico
4* Clubhotel RIU Vistamar · DZ · All Incl. ab€618
ab Hannover · z.B. am02.03. 1Woche p. P.

TÜRKISCHERIVIERA Belek
4* ClubMagic LifeWaterworld Imperial ab€ 542
DZ · All Incl. · ab Hannover · z.B. am01.03. 1Woche p. P

PORTUGALALGARVE Albufeira
4* Hotel Alisios · DZ · HP ab€ 516
ab Hannover · z.B. am 26.03. 1Woche p. P.

MALLORCA Playa de Palma
3* Pabisa Chico · DZ · HP ab€492
ab Hannover · z.B. am 26.02. 1Woche p. P

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

GENIESSEN SIE EINFACH
IHREN URLAUB ...

... ALLES ANDERE ERLEDIGENWIR
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Omnibusbetrieb Brinkmann Münchehagen
Internet: www.brinkmann-busreisen.de · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Gern senden wir Ihnen unseren Katalog 2014.

4. – 6. April 2014
3 Tage Berlin „Die Hauptstadt holt Sie ab“
inkl. 2x Übern./Frühst. 1x Abendessen u. div. Leistungen ....................... 220,– €

21. – 25. Mai 2014
5 Tage Insel Rügen
inkl. 4x Übern./HP u. div. Leistungen, Reiseleitung ................................... 385,– €

1. – 8. Juni 2014
8 Tage Vinschgau in Südtirol
inkl. 7x Übern./HP u. div. Leistungen ........................................................... 645,– €

23. – 30. Juni 2014
8 Tage Bernsteinküste und die Hansestadt Danzig
inkl. 7x Übern./HP, ständige Reiseleitung u. div. Leistungen .................. 925,– €

Tagesfahrten
15. März 2014
Fahrt zum Stintessen n. Hoopte am Elbdeich
u. nach Soltau zum Outlet-Center, Fahrpreis inkl. Stintessen satt ..............39,50

€
29. März 2014
Fahrt zum Wochenmarkt in Enschede NL
und zum Gartencenter Oosterik in Denekamp, Fahrpreis ........................... 26,– €
16. April 2014
Fahrt nach Minden, Besuch der Melitta-Werke
mit Werkverkauf (inkl. Kaffeegedeck) ...............................................................19,50

€

BrinkmannBrinkmann
Reisen 2014Reisen 2014

Genuss ohne Extrakosten.
PREMIUM ALLES INKLUSIVE

Genuss ohne Extrakosten.
PREMIUM ALLES INKLUSIVE

* Wohlfühlpreis p. P. bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis Dubai, inkl. 100 € Frühbucher-Ermäßigung
(limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 31.05.2014. | TUI Cruises GmbH · Anckelmannsplatz 1 ·
20537 Hamburg

Neben Speisen und einem umfangreichen Getränkeangebot sind auch die
Trinkgelder und ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm den ganzen Tag inklusive.

DUBAI MIT BAHRAIN /
DUBAI MIT MUSCAT
Mein Schiff 2
November 2014 bis März 2015

7 Nächte ab 698 €*

Hier können Sie auf Extra-Informationen hinweisen.

Reisebüro Mustermann
Musterstr. 12, 12345 Musterstadt
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 00.00 – 00.00 Uhr, Sa. 00.00 – 00.00 Uhr
Tel.: +49 (0) 40 00 00 00

Diese Reiseroute und das Schiff wurde von uns persönlich
getestet und kann jederzeit weiterempfohlen werden.
Wir beraten Sie sehr gerne dazu.

Simone Kaup
Hauptstraße 35 · 27324 Eystrup
Tel. (042 54) 80055-00 · Fax (04254) 80055-01
www.eystruper-reisewelt.de · info@eystruper-reisewelt.de

SimSim Ka

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Kennen Sie schon
Andalusien?
Spanien, Costa de la Luz
4**** Hipotels Barrosa Park, z.B. ab Hannover am 8. Mai 2014
1 Woche Übernachtung/Frühstück ab 507,– p.P.

Schnäppchen-Reisen
Termine und Infos unter www.busche-reisen.de

oder Prospekt 2014 kostenlos anfordern!

4 Tage Stettin – Pommern – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
4 Tage Schlesien – Riesengebirge – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
6 Tage West- und Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 149,– €
9 Tage Thorn – Masuren – Danzig – Stettin p.P. im DZ/HP 675,– €

Alte Celler Heerstr. 2 · 31637 Rodewald · Tel. 0 50 74 / 92 49 10
E-Mail: info@busche-reisen.de · www.busche-reisen.de
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Reise und Erholung

lps/Jn. Große Klassen, hoher Leistungsdruck
und ein enormes Lernpensum verlangen viel
Anstrengung von unseren Kindern.

Der Schultag eines Kindes kann gerechtfertigt
mit einem Arbeitstag eines Erwachsenen vergli-
chen werden. So ist es also auch nachvollziehbar,
dass Kinder, ebenso wie ihre Eltern, einen Ur-
laub verdient haben.

Der Urlaub sollte jedoch gleichermaßen passend
für Klein und Groß sein. Während Erwachsene
sich meistens gut einen Entspannungsurlaub
vorstellen können, in dem sie ruhig ein Buch
lesen und die Seele baumeln lassen, entspricht
dies nicht den Vorstellungen der Kinder. Pas-
send ist es in diesem Fall, einen Kompromiss zu
finden. Viele Hotels oder Ferienregionen bieten

kindgerechte Urlaubsangebote mit abgestimm-
ten Aktivitäten für die ganze Familie an. Kinder
brauchen Freiraum und Abenteuer und vor al-
lem andere Kinder, mit denen sie spielen kön-
nen. Die Angebote für Kinder können hierbei
von der Ponyalm über den Wasserspielplatz bis
hin zum allseits beliebten Streichelzoo gehen.
Inspiration gibt hier beispielsweise auch der
Bikepark im österreichischen Serfaus-Fiss-La-
dis, der eine drei Kilometer lange „Family Line“
anbietet mit Abfahrten in drei verschiedenen
Schwierigkeitsstufen für Anfänger und Fortge-
schrittene. Die eingebauten Sprünge können mit
den ganz kleinen oder unsicheren Fahrradfah-
rern auch sorglos umfahren werden. Die notwe-
nige Schutzausrüstung sowie robuste Fahrräder
werden selbstverständlich in einem Verleih vor
Ort ebenfalls angeboten.

Urlaub für die ganze Familie
Entspannter wird es, wenn alle zufrieden sind

lps/Jn. Entspannter
wird der Urlaub, wenn
alle zufrieden sind. In
der Kinderalm haben
Groß und Klein Spaß.

Foto:
maroundpartner

lps/Jn. In den vergangenen
Jahren hat der Tourismus-
bereich zahlreiche Umge-
staltungsmaßnahmen für
Reisende mit Handicap vorge-
nommen.

Auch sie können nun unbe-
schwert ihren Urlaub genie-
ßen. Kulturinteressierte finden
barrierefrei Zugang zu großen
Sehenswürdigkeiten, Museen
und Monumenten, wie z. B.
dem Prado-Museum in Madrid,
dem MACBA in Barcelona oder
den prähistorischen Höhlen
von Kantabrien. Bisher konnten
Menschen mit eingeschränkter
Bewegungsmöglichkeit viele
Sehenswürdigkeiten nicht be-
suchen. Ein weiteres Problem-
gebiet für Menschen mit Be-
wegungseinschränkung ist der
Strand, an dem eine Fortbewe-
gung auf Rollen fast unmöglich
scheint. Sowohl auf dem spani-
schen Festland als auch auf den
Kanaren gibt es behinderten-
gerecht umgebaute Sandsträn-
de. Als besonderes Vorbild gilt
Teneriffa, das schon seit Jahren
besonderen Wert auf einen bar-
rierefreien Tourismus legt.
Auf der sieben Kilometer lan-
gen Strandpromenade von Las
América und Los Cristianos gibt

es zudem noch ein variantenrei-
ches Sport- und Freizeitangebot
für behinderte Menschen und
zahlreiche umgebaute Hotelan-
lagen sowie Restaurants.
Diverse Reiseagenturen haben
sich direkt auf die Urlaubspla-
nung für Reisende mit Han-
dicap spezialisiert. Besondere
Aufmerksamkeit benötigen die
Transfermöglichkeiten gerade
auch in Bezug auf Ausflüge. Für
diese werden Hilfsmittel und
mehr speziell ausgebildetes Ser-

vicepersonal angeboten. Neben
einem Strandbesuch können
auch verschiedene National-
parks besucht werden, wie z. B.
der Teide Nationalpark, der sich
hervorragend eignet, um die
Natur Spaniens zu entdecken.

In den Naturparks von
S’Albufera, Odesa und Mon-
te Perdido wurden besondere
Laufstege errichtet, um die Fort-
bewegung für körperlich behin-
derte Menschen zu erleichtern.

Mit dem Rolli an den StrandMit dem Rolli an den Strand
Möglichkeiten für behinderte Reisende in Spanien

lps/Jn. Sehens-
würdigkeiten sind

für alle besuchbar.
Viele Urlaubsorte

rüsten nach und
werden behinder-

tenfreundlich.
Foto:

Gregor Grygo /
pixelio.de

. . . .. . . .
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Die wahre Schlankheits-Chance
Diese Schlankheitskur hält das, was an-
dere nur versprechen: In 10 Tagen bis zu
10 Pfund abnehmen! Und als Nebeneffekt
wird der Körper entschlackt und entgiftet.
Das kommt Ihrem guten Aussehen und
Ihrem Hautbild zugute!
Übrigens ohne Angst vor Nebenwirkun-
gen und ohne Chemie, denn der Erfolg
basiert auf zwei Säulen – einem kalorien-
reduzierten, vollwertigen Ernährungsplan
nach Dr. H. Anemueller, unterstützt durch
die Wirkung von reinen Heilpflanzensäf-
ten (Artischocke, Brennnessel und Kar-
toffel), die 2x täglich im frisch gemischten
Saftcocktail eingenommen werden.
Als Mixbasis kann man je nach Ge-
schmack wählen zwischen pikant (ge-
würzter Bio-Tomatensaft) und fruchtig
(Biosaft aus Möhre, Apfel und Mango),
jeweils angereichert mit pflanzlichen
Appetitregulatoren. Diese Schlankheits-
kur gibt es von der Fa. Schoenenberger
in jedem Reformhaus als Kombipaket mit
Ernährungsplan und den Säften für 10
Tage – und neu auch als Einsteigerset für
5 Tage. MH

BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ Die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf
Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der
Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

m monatlich m vierteljährlich m halbjährlich m jährlich

IBAN BIC

bei der Bank oder Postbank
Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn
des neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit
durch die Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. – Die Annahme
eines neuen Abonnementen sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor. Im
Zusammenhang mit einem Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Als Abonnent
haben Sie viele
Vorteile: Sie
sparen Geld und
den Weg zum
Kiosk, kennen
schon frühmor-
gens die besten
Angebote und
sind gut über
Nienburg und die
Welt informiert.
Deshalb:
Empfehlen Sie
die Harke Kolle-
gen, Freunden
oder Verwandten
und Sie erhalten
eine wertvolle
Prämie Ihrer
Wahl.
Wir wünschen
viel Spaß beim
Werben und
wählen! Kärcher Nass-/Trockensauger WD 3.300 M

•Ca. 17 l Behälter•Gebläse: Luftmenge 68 l/s
•Nass-/Trocken-/Fugendüse•Max. 1400 Watt
Artikel-Nr.: 10194

Bosch Akku-Bohrschrauber PSR 12 im Koffer
•Zweihülsiges Schnellspannbohrfutter•Leerlaufdrehzahl:

0-700 Min.-1•Bohr-Ø in Stahl/Weichholz/Hartholz: 10/20/10 mm
•12 Volt Artikel-Nr.: 70062

An den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Lego City „Großes Frachtflugzeug“
•Flugzeug, Quad, Gabelstapler, Octan-Laster, Tower

u. 5 Minifiguren•658 Teile•6-12 J.
Artikel-Nr.: 65450

Canon Multifunktionsgerät „Pixma“ MX395 4-in-1
•Druck/Scan/Kopie/Fax•Druck bis 4800x1200 dpi
•Scan bis 1200x2400 dpi•2 pl feine Tintentröpfchen
•Easy-WebPrint EX Artikel-Nr.: 48513

Sony Media-Player NWZ-W273 4 GB
•Wasserdicht bis 2 m•Drag & Drop•Quick Charge Funktion
•Kompatibel mit iTunes
Artikel-Nr.: 42512 schwarz, 42513 weiß

Gigaset Schnurlostelefon A415 A Trio mit AB
•ECO Modus Plus•Freisprechen•Telefonbuch für 100 Einträge
•Standby bis 200 Std.•Sprechzeit bis 18 Std.•AB bis 20 Min.
Aufzeichnung Artikel-Nr.: 46176

Korona Mikrowelle
•20 l Garraum•5 Leistungsstufen•Timer
•Glasdrehteller Ø ca. 24,5 cm•700 Watt
Artikel-Nr.: 1593

Bosch Küchenmaschine MCM 4100
•Max. 1 kg•Mixeraufsatz 1,25 l•2 Schalt-/1 Momentstufe
•Multifunktionsmesser, Schlagscheibe, Schneid- u. Raspeleinsätze

aus Edelstahl•Zitruspresse•800 Watt Artikel-Nr.: 2255

Die Harke
Nienburger Zeitung von 1871
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Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · ! (0 5024) 272 · Fax (05024) 94 43 30

2. März:

Frühstücksbüfett
ab 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Um telefonische Anmeldung wird gebeten!

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

. . . .. . . .



Inh. C. Dreyer

Lange Straße 53
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 2368

www.dreyer-stolzenau.de

– Viele Vorjahresmodelle im Preis reduziert!
– Kundenorientierte und intensive Beratung!
– Lieferservice!

Batavus Genova e-go
7-Gang-Shimano, Rücktrittsbremse,
Reichweite
40 – 90 km 1699,–

Münster/Münsterland
7-Gang Nabenschaltung,
Reichweite 40 – 60 km 1699,–

Victoria
Blackline 449,–

Victoria 5.8 SE BOSCH
7-Gang-Shimano Nexus,
Reichweite
50 – 100 km 1999,–

Victoria 7.2 eBike
7-Gang Shimano Nexus
Reichweite 100 – 130 km 2199,–

Batavus Ventoux Titan
Shimano Deure, 22-Gang, LED-
Licht, AXA-Defender 1199,–999,–

Aktion Münster!
Die ersten 5 Käufer erhalten

einen zweiten Akku

kostenlos dazu!

Die Harke, Nienburger Zeitung 19AnzeigenSonntag, 16. Februar 2014 · Nr. 7

Immobilien-Angebote

HAUSBAU 2014
www.johannes-eps.de

Borstel Kreis Diepholz: Resthof,
über 200 m² Wfl., Nebengebäu-
de, 2 Garagen, 1 Schuppen und
Werkstatt, gr. Garten mit Terras-
se auf ca. 10 000 m² Grdst., da-
von ca. 4000 m² Wiese, von pri-
vat zu verkaufen, VB 200 000,-€

% (0 42 94) 14 27

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Verkaufs- oder Lagerfläche in
Landesbergen zu vermieten.
Ca. 400 m² % (0 50 21) 41 88

Ein- und
Zweifamilienhäuser

EFH in Haßbergen von Privat
% (01 73) 4 62 67 70

Schönes Einfamilienhaus zu verk.,
ideal für Familie mit Kindern,
am Wald gelegen, ca. 200 m²
Wohnfläche auf 1.323 m²
Grdstk., Sarningh.-Gem. Steyer-
berg, Preis VS, Bj. 1988, Anfra-
gen unter % (01 57) 32 56 83 35

Land- und Forstwirtschaft

2 gebrauchte verzinkte Stahlhal-
len, 16 m breit, 20 m lang, 4
m Traufenhöhe u. 12 m breit, 20
m lang, 4 m Traufenhöhe, beide
sind in einem guten Zustand
(zerlegt) % (01 74) 1 99 29 05

Verpachtungen

Boxenlaufstall oder ähnliches
für Färsenaufzucht in Groß-
raum Uchte,Kirchdorf zu
pachten gesucht.
% (01 77) 9 76 15 44

Restaurant in Mehlbergen zu ver-
pachten oder zu verkaufen
% 0173/6226314

Immobilien-Gesuche

Familie sucht Resthof in der
SG Uchte. Gute Bausubstanz,
Zentralhzg, isoliervergl.
Fenster wünschenswert. Es
sollten ca.: 180m² Wohnfl.
verfügbar sein. Grundst. ca.:
2000m² oder mehr. Bis 85000€

% (01 76) 26 67 91 57
hauskauf.sg.uchte@gmail.com

Baugrundstück gesucht
800-1.000 m² in Holtorf/Erichs-
hagen gesucht.
siegfried.heidorn@heidorn-haust
echnik.de % (01 62) 1 09 83 00

Vermietungen

Apartment
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche/WC, Singleküche,
Gas-ZH, Kabelanschluss,
Gem.-Waschmaschine,

Trockner, ca. 37 qm
KM 209,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

Nienburg Leintor: EG, 2 Zimmer,
54 m², evtl. mit Garage, neu re-
noviert, Laminatböden, begeh-
bare Dusche, Außenfläche für
Freisitz, frei ab sofort, 395,- €

kalt, Warmmiete 540,- €

Steyerberg, 3 Zimmer DG, 75 m²
nur 300 E % (0 57 64) 24 08 AB
oder ab Montag, 9.00 Uhr

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

OT Warmsen: 90 m² Whg., OG,
EBK, zu verm. (0 57 61) 90 75 55
od. % (01 70) 2 88 85 16

Vermietungen in Nienburg:
Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

Nienburg, 1. Mai 2014 od. früher:
sonnige 1 Zi.-OG-Whg., Balkon,
32,95 m², Küche, W-Bad, Flur,
Kellerrm., san. u. ren., in ruh.
Wohnlage, 163,- € KM + NK +
MK, keine Tierhaltung!
% (05021) 91 11 13 ab 19 Uhr

Holtorf: Abgeschl., möbl. Zimmer
mit Bad an Wochenendfahrer,
Polizei oder Soldaten zu vermie-
ten. % (0 50 21) 1 52 08

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Nbg. Zentrum, 2 Zi.-App., 40 m²,
KM 260,- E + NK + MS,
ab 01.04.14. % (01 70) 2 10 05 00

Exclusive Whg. in Ni, 90 m² für 2
Personen, gute Lage, Fahrstuhl,
Tief-Garage, Blk., 2 ZKB, WC,
keine Tierhaltung erwünscht,
zum 1.04.14 % (0 50 25) 5 56

Lichtenhorst: Sonnige 2 Zim.-
Whg., freier Blick, Dusch-Bad,
kl. Küche, kl. Terrasse, frei,
% (0 51 65) 6 53 ab 17 Uhr

Nienburg, 1,5- Zim.-Wohnung,
gr. Balkon, ca. 42 m², frei,
KM 264,-E + NK + MK
% (0 57 61) 90 05 85

Superschicke DG-Whg., hochwer-
tige 78 m², m. Galeriecharakter,
Küche, 2,5 Zi., Bad m. Wa.+ Du.,
G-WC, Fliesenbalkon, absolut
ruhig, kl. Einheit m. gr. Park-
grundstück, 1 km Stadtmitte,
500 m Klinikum, 550,- E zzgl.
NK, % (01 70) 5 30 82 08

Rohrsen: 2 ZKB, 1.OG, EBK, WM
310,- E, nur an weibl. Mieterin,
zum 01.04.14, % (0 50 24) 2 80

Marklohe
Hochwertig kompl.möblierte u.
ausgestattete 2-Zi-Wohn. mit
neuwertiger Küche, Mikrowelle,
Waschmaschine, Sat-
TV, mit Gartenbenutzung, ca.
46 m², in ruhiger Lage, sofort zu
vermieten, WM 350,- E .
% (0 50 21) 6 68 05
od.% (01 73) 9 55 80 53

Nbg., Grünes Eck, EG, 2 ZKB, of-
fene Küche, 70 m², Terr., Keller.
Abstellr., KM 614 E + NK ab so-
fort frei % 01 73) 3 89 42 83

Stolzenau: 2 ZKB, zentr. 1. OG,
KM 230,- E, % (01 71) 5 02 60 22

3-Zimmer-Wohnung

Bad Rehburg: 3 Zi.-Whg., ca.
65 m², DG, KM 320,- € + NK,
% (0 15 20) 6 33 91 02

95 m² in Uchte, EG, EBK, 3 ZKB,
Garten u. Keller mögl., KM
420,-E . % (01 52) 29 08 82 17

Nbg, 3 ZKB, 1.OG., ca. 65m ², KM
290 E + NK + MS + Grg., Garten,
Keller. % (01 52) 077 40 804

Leese, 3 Zi.-Whg., ca. 95 m², reno-
viert, frei, Kellerraum, Park-
platz, Kaltmiete 380,-E + NK
% (0 57 61) 90 05 85

Uchte: DG-Whg., 75 m², 3 ZKB,
Balkon, ab 01.04. frei,
% (0 42 73) 9 32 00

Pollhagen: 3 ZKB, 74 m², Balkon,
keine Tierhaltung, frei ab Mai/
Juni, % (0 57 21) 7 51 25

Drakenburg: Mod. 3½ ZKB, EG,
120 m², Fliesen + Lam., Wannen-
Bad, %(01 72) 51 31 88 9

Steyerberg/Ortmitte: 3 ZKB,
80 m², Blk., 2 Keller, KM 380,-
E +NK. % (0 57 23) 47 51 sofort

Haßbergen: Zum 01.04. zu vemie-
ten im 1. OG eines 4-Parteien-
hauses, 3 Zimmer, 78 m², Küche,
mod. Bad, Abstellr., Süd-Balk.,
Keller, Garage, KM 380,- E +
NK + MK, % (0 42 56) 98 37 55

3-Zi.-ETW in Loccum, zentral,
72 m², EG, Balk., Keller, neu
saniert, ab sof.. zu verm., Preis
350 E KM+NK % 0172/5366261

4-Zimmer-Wohnung

Anemolter: schöne, helle, renov.
Whg., EG, 126 m², 4 ZKB, Ab-
stellrm., Terr., kl. Garten + Vor-
garten, Zentralhzg., KM 500,- €.
% (01 71) 79 82 67 9

Nienburg Innenstadt: 5 ZKB
Bürgerm.-Stahn-Wall,115 m²,
ruhige Lage, 1. OG, KM 620 €,
Garage 30 €, NK ca. 80 €,
% (0 50 21) 91 04 78 evtl. AB

Hassel: 4 Zim., 92 m², Balkon,
warm 550 €, ab 01.05.
% (01 62) 7 04 44 81

Heemsen: 4 ZKB, schicke gr. 130
m² Whg., Süd-Balk., Gä.-WC,
Grg., kompl. renov., neue HZ,
KM, NK, MS, % (0 50 24) 14 86

Stolzenau: neu sanierte 4 ZKB-
Whg., EG, Wfl. 108 m², Stellpl.,
EBK, ab 01.05., KM 400 E +NK
+MS, % (01 78) 78 34 357

Häuser

Fachwerkhaus in Holzbalge,
90 m² für 1-2 Personen,
KM 440,-E % (0 42 57) 2 34
oder (01 70) 9 62 74 66

DHH in Blenhorst zu vermieten
150 qm, 6 Zimmer, 2 Bäder,
2 Abstellräume, HWR, Küche
ohne EBK, umzäunter Garten,
sofort frei. KM 500 €,
Kauf möglich.
% (0 42 54) 80 17 91
ab 17 Uhr

Mietgesuche

Suche 5 Zi.-Whg. od. kl. Häuschen
in Nbg./Leintor zu mieten.
% (01 76) 41 65 71 95 ab 19 Uhr

Rentner sucht 1 - 2 Zi.-Whg.
im Raum Marklohe oder
Mehlbergen.
% (01 74) 9 04 20 28

1-Zimmer-Wohnung

Stolzenau/nähere Umgebung:
1 Zimmer gesucht, schnellst-
mögl., % (0 57 61) 31 98

2-Zimmer-Wohnung

Suche 2 Zimmer Wohnung! Im
Raum Stolzenau Uchte u.
Umgbung bis 225 € KM,
zu sofort gesucht!
% (0 57 65) 9 41 11 73
% (0 15 23) 6 51 18 17

3-Zimmer-Wohnung

Suche 3-4 ZKB, bis 80 m², EG,
EBK, Garten (Hund), in Nbg./
Umgeb. (5 km), gern im Grünen,
% (01 60) 7 00 62 64

4-Zimmer-Wohnung

Nachmieter gesucht: 4 Zi. Küche,
Bad, WC, Balkon, Garten u.
Garage, ca.100 qm, neu renov.,
zu sofort in Nienburg,
WM 650 €

% (01 72) 5 12 50 58

Verkäufe

Büroschränke
schwarz, 193 cm, versch., wie
neu, sehr preiswert % (01 72)
5 46 33 75

Seniorenbett elektr., 400,- E ,
Elektrorollstuhl Myra, 400,-E ,
% (0 50 21) 91 56 88 ab 16 Uhr

28er Herrenmarkenfahrrad, top
gepflegt, VB % (0152) 7 44 58 61

Trapezbleche
1. + 2. Wahl

• Wunschlänge möglich
• komplettes Zubehör lieferbar
• kurze Lieferzeit • Lagerware
• Kantteile • Lieferung möglich
Kersten GmbH · Tel. (05024) 8875375

Großzügiges, gemütliches Eck-
sofa, 240x260 cm, dezentes,
dunkelblaues Leder, € 285.-
% (0 50 71) 85 77

Verkauf hochwertiger Gebäude-
teile aus 2004 (Selbstausbau) u.
priv. Hausflohmarkt 22.02.2014
ab 9.30 Uhr, Renettenweg 1,
Nbg., % (01 77) 7 52 52 19

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Musikinstrumente Verkauf

Kompl. Schlagzeug, Preis VS,
% (0 50 22) 89 12 45

Verschiedenes

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

New Orleans Jazz
Versierter Banjospieler sucht
Musiker zwecks Gründung
einer traditionellen Jazzband.
% (0 50 27) 81 79
gbl@onlinehome.de

Bearded Rüde für Hobbyzucht
gesucht Wir suchen für eine
einmalige liebevolle Hobby-
zucht einen charakterlich
lieben u. gesunden Bearded
Colli Rüden für unsere
Hündin.
% (0 50 23) 9 88 90 55

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Garten- u. Landschaftsbau

RabattenpflegeRabattenpflege
27324 Hämelhausen

Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

GarGarten- u LLandandandschaftaftsba
Rolf ErhornRolf Erhorn

Bei dem Einbruch ins Jagdhaus
Warmsen, Friedrich-Kropp-Str.,
wurden die Täter durch Über-
wachungskamera aufgezeichnet.
Bei sofortiger Meldung sehen
wir von einer Anzeige ab.
% (01 70) 9 33 24 45

Zaunbau • Garten • Floristik

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Zaunbau • Garten • Floristik

Nienburg
2919

GEHÖLZSCHNITT

Pflaster- und Baggerarbeiten
05707 - 919594
Petershagen

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Gut gedämmt ist

halb geheizt!
Wir dämmen Dach, Wände,

Decken und Fußböden.

Suche Babysitter, gerne Schülerin
od. Studentin im Rm. Raddes-
torf. % (0 57 65) 94 29 14

Der grüne Daumen bietet an:
Frühjahrs-Aufräumarbeiten im Garten, Baum-,

Strauch-, Hecken- u. Obstbaumschnitt, Baumfäll-
arbeiten. Mit Wurzel roden/fräsen. Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung von Garten und

Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Pflege Plus 24h
Rund um die Uhr (24h)
Betreuung in den eigenen
vier Wänden. Bringt Freude,
Würde und Ordnung in Ihr
Leben. Kompetent, zuverlässig
und bezahlbar.
% (01 52) 33 58 89 88

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Frauen gehen neue Wege
Therapeutisches
Gruppenangebot

C. Kallweit Y. Ebert
(05764) (05037)
941774 969316
www.zeitfuermich.net

Ferienhäuser

Cuxhaven/Döse, FeHs, 6 Pers.,
2 Bäder, 75 m², 3 Schlafzimmer
% (0 57 07) 88 42

Dachdecker

Seriös, sicher, sauber
Dach- u. Fassadenreinigung.
Imprägnierung, Beschichtung,
große Farbpalette, Ref.-Objekte
vorhanden. Keine Anzahlung,
kostenloses Angebot zum Fest-
preis, Fa. SB-Dachsysteme,
% (01 73) 4 62 67 70 oder
% (01 71) 4 33 81 97

Bekanntschaften

40 jährige, weibl., attkraktiv mit
Handicap sah IHN vor 2 J. im
Media Markt, auch mit Handi-
cap. Wenn DU dich erinnerst,
bitte melde dich! Zuschr. an DH
unt. ü D 1343420

Möchte wieder Zweisamkeit
genießen. NR 46/190, berufs-
tätig, sportlich, schlank,
wünscht sich wieder eine
Frau zum Verlieben. Du
solltest zw. 35+47 J. sein.
Gern normale Figur. ! Chiffre
1343205

Ankäufe

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen od. Einzelteile,
% (0 57 61) 9 02 86 40

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Antike alte Sandsteintröge,
ca. 1 m bis ca. 2 m zu kaufen
gesucht. % (01 74) 5 41 91 41

Kaufe Uniformen, Orden, Geige,
Chello, Dolche % (04238)1382

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Suche für gelegentlich Jemanden
zum Misten u. kl. Rep.-Arbeiten,
% (01 70) 7 72 87 23

Zaunbau • Garten • Floristik

Nienburg
2919

ZAUNBAU

. . . .. . . .
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Stellenangebote

Die Lely-Gruppe ist ein international erfolgreiches Unternehmen
mit über 2000 Mitarbeitern in 60 Ländern, welche weltweit im Be-
reich der Milchwirtschaft für innovative Produkte und Serviceleis-
tungen von höchster Qualität steht.

Das Lely Center Niedersachsen mit Sitz in Westerstede und Oyten
ist ein Lely eigenes Lely Center mit Schwerpunkt Verkauf, Montage
und Wartung von Melkrobotern und mobiler Fütterungstechnik.

Zum weiteren Ausbau unseres niedersachsenweiten Service-
netzes suchen wir zur Verstärkung unseres Teams engagierte
Mitarbeiter. Ihr Einsatzgebiet wird überwiegend im Großraum ihres
eigenen Wohnorts liegen.

SERVICETECHNIKER (m/w)
* für die Montage, Inbetriebnahme, Wartung und Reparatur von

Melkroboteranlagen

MELK- U. KÜHLTECHNIKER (m/w)
- S.@ "F! 8B?4%DD%4FAB, &%@43BH 3B" )!@2F#! 2AB 7FD#GE.GD%BD%H!B

&170.98.+16-/.0(3'
* Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik,

Elektromechanik, Mechatronik oder im Installationshandwerk
* Berufserfahrung wünschenswert, aber nicht zwingend erfoderlich
* Vorbildung auch gerne im landwirtschaftlichen Bereich
* gutes technisches und elektrotechnisches Verständnis
* 4!%CS/GFH, EACC3BFE%4F2, N!1F$!D 3B" $!D%?4$%@
* eigenverantwortliche und selbständige Arbeitsweise vor Ort

bei unseren Kunden
* ?F#G!@!@ 'CH%BH CF4 "!B H/BHFH!B 7) 6SO#! 5@AH@%CC!B

$48 #41<.;84,+16 8.7036, 9+.:5 9<- =83! %81,8.)

$<- ;48,81 "4. >5181'
Einen abwechslungsreichen und langfristigen Arbeitsplatz mit
überdurchschnittlicher Bezahlung.

Sind Sie motiviert und interessiert eine neue Herausforderung
anzunehmen? Dann senden Sie uns ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an die unten genannte Anschrift in
Westerstede, z. H. Herrn Reinhard Heeren oder per Email an
bewerbung@nie.lelycenter.com.

Lely Center Niedersachsen Lely Center Niedersachsen
9%DE!BGA@?4 M - L>>II &!?4!@?4!"! :B "!@ :34A$%GB JP - L<<=> 604!B
(!D* PJJ<<R=>KPP+P (!D*; PJLP= R >>>LJ+P
9%1 PJJ<<R=>KPP+MP 9%1; PJLP= R >>>LJ+MP
info@nie.lelycenter.com info@nie.lelycenter.com

innovators in agriculture
""")383!):02

Auszubildende/r zur/zum
Zahnmedizinischen
Fachangestellten

zum 1. August 2014
und

Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r

zum 1. März 2014
gesucht.

Schriftliche Bewerbungen bitte an
Dr. W. Dillenburg

Dr. F. M. Marz
und Partner
Zahnärzte

Lange Straße 23 · 27318 Hoya
Telefon 04251-1551

www.zahnaerzte-hoya.de

Wir suchen Reinigungskräfte (m/w)
für die Abendreinigung 19.00-
21.00 Uhr im real-Markt in Nien-
burg. Stellen sind Teilzeit, Bezah-
lung nach Tarif. Zu erfragen:
% (0 39 07) 71 00 33

Reinigungskraft
für Büro in Nienburg zu

sofort gesucht, 2x wöchent-
lich je 2 – 3 Stunden.

Bewerbungen bitte unter
Chiffre-Nr. 1343328 an DH.

G ö l l n e r
Spargel – Kartoffeln

Gadesbünden 7 · Telefon (05024) 377

Für die kommende
Spargelsaison

suchen wir engagierte

Verkäufer/innen

Hauswirtschafterin im land-
wirtschaftlichen Familien-
betrieb zur Kinderbetreuung
und für den Haushalt gesucht
% (01 73) 2 11 27 68

Qualifizierter Mitarbeiter (m/w)
für Gala-Bau gesucht.

Teil- oder Vollzeit.
Röttger Gartenbau

Tel. 01 70-5 35 23 86

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zuverlässige und motivierte

jeweils mit Berufserfahrung.

Schriftliche Bewerbung persönlich oder per Mail abzugeben bei:

Gasthof · Restaurant
Am Rohrbach 9

31619 Binnen OT Glissen
info@rohrbach-glissen.de

Mitarbeiter im Service (m/w), eine/n Koch/Köchin
sowie Verstärkung an der Bar

Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere Einrichtung, das „DRK Altenzentrum“
in Hoya, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pfl egehelfer/in
• Voll- oder Teilzeit
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK Altenzentrum Hoya, Frau Elisabeth Holthus, Eichenkamp 6,
27318 Hoya
Telefon (0 42 51) 67 27 74 00
oder per Mail an: pdl-az-hoya@drk-nienburg.de

HS&&
MONTAGEN GmbH

Fenster – Türen – Glasfassaden
Mindener Straße 57B
32469 Petershagen

Tischler, Schlosser
und Bauhelfer (m/w)

für deutschlandweite
Montage gesucht.

Bewerbung telefonisch
unter (0160) 94640132

oder per E-Mail an
info@hs-montagen.de

Junge, freundliche
Servicekraft

zu sofort gesucht.
Restaurant Toscana
Liebenau · ! (05023) 1825

Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Pfl egehelfer/in
oder

Altenpfl eger/in, Gesundheits-
und Krankenpfl eger/in

• Voll- oder Teilzeit • Leistungsgerechte Vergütung

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering, Dorfstraße 1, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Melker/in gesucht, Milchvieh-
betrieb mit 140 Kühen aus
dem Raum Uchte sucht Aus-
hilfe beim Melken.
% (01 63) 7 76 70 71

Freundliche Aushilfskraft stun-
denweise in Bäckerei (Produkti-
on) gesucht. Gemeinde Rehburg-
Loccum, Angeb. an DH unt.
ü A 1343534

Suche f. Privathaushalt 1x/Wo. f.
3 Std. (Di.-nachm.), Reinigungs-
kraft, Std.-Lohn 10,- E ,
% (0 50 21) 1 44 20

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Bremer Straße 6 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 9089400 · Fax 9089404
E-Mail: info@penger-gmbh.de · www.rpenger.de

Wir suchen zu sofort in Stolzenau

Stahlbauschlosser
für Montage und Werkstatt!
Besondere Kenntnisse: Lkw-Führerschein, MAG-Schweißen

Stellengesuche

Suche Arbeitsstelle von 9- 13 Uhr
in Stolzenau, % (0 57 61) 31 98

Suche zweiten Minijob
Mo.-Sa. ab 7 Uhr, So. auch früher
% (0 57 61) 90 80 57

Jasmin, super Service, u. Nina, 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

x 5 mm -7
Schülerin (18J.) 0561-52045075
Bei dir oder bei mir!

22, 32, und 39 spielen, Massage
und mehr. Ich besuche auch
Behinderte und Rollstuhlfahrer
% (01 73) 7 42 64 47

7%'-%*3& 99788 $.(,2*15 21./4605/0
21.$ &')-(+, 3# !*))&%"84/*!'%& !!$#"
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Wassermann 21.1. - 19.2.
Diskussionen werden wenig
Sinn haben. Einige Mitmen-
schen sind derzeit nicht be-
reit, von ihrer vorgefassten
Meinung abzuweichen.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie brauchen sich nicht
zu beeilen, um ans Ziel zu
kommen. Lassen Sie die
Selbstkontrolle fallen und
schon geht es zügig voran.

Widder 21.3. - 20.4.
Nach einem offenen Ge-
spräch geht es Ihnen gleich
viel besser. Vielleicht hätten
Sie schon eher die Initiative
ergreifen sollen.

Stier 21.4. - 20.5.
Stellen Sie jemanden zur
Rede, wenn dafür ein guter
Grund vorliegt. Je schneller
die Angelegenheit vom Tisch
ist, desto besser.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Es tut Ihnen besonders gut,
wenn Sie sich zeitweise um

Ihre eigenen Bedürfnisse
kümmern und Lieblingsbe-
schäftigungen nachgehen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Eigentlich können Sie zurzeit
tun, was Sie möchten, immer
vorausgesetzt, dass Sie auch
bereit sind, die Konsequen-
zen zu tragen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Schnörkellos und geradli-
nig sagen Sie, was Ihnen
auf dem Herzen liegt. Viele
kommen damit klar, andere
haben damit ein Problem.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
In der kommenden Woche

geht es nicht nur darum, die
Lorbeeren zu ernten. Gute
Zeit, um sich erkenntlich
zu zeigen. Greifen Sie zum
Telefonhörer.

Waage 24.9. - 23.10.
Es könnten sich Schwierig-
keiten im Bereich der Kom-
munikation ergeben. Keine
allzu großen Aufgaben begin-

nen oder neu übernehmen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie müssen sich Ihrer Ziele
und Wünsche nur klar wer-
den und wirklich sicher sein,
dann können Sie Ihre Kräfte
besser einsetzen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ihr unerschütterlicher Opti-

mismus ermöglicht es Ihnen
wieder einmal, selbst aus
einer unbequemen Situation
das Beste zu machen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Dies ist eine Woche, in der es
eigentlich nur Angenehmes
gibt. Öffnen Sie Ihre Augen
dafür, es ist nicht alles selbst-
verständlich.

Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

. . . .. . . .
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Automarkt

DER NEUE
NISSAN QASHQAI.
NEUES ALS
ERSTER ENTDECKEN.

QASHQAI VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

UNSER PREIS:
€ 19.940,–

• Chassis Control Technologie
(CCT)

• elektronische Parkbremse (e-PKB)
mit automatischer Deaktivierung
beim Anfahren

• LED Tagfahrlicht

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,9, außerorts 4,9, kom-
biniert 5,6; CO2-Emissionen: kombiniert 129 g/km (Messver-
fahren gemäß EU-Norm); Effizienzklasse B. Abb. zeigt Sonderaus-
stattung.

Autocenter Schlesner GmbH & Co. KG
Hannoversche Straße 89 • 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21/91 90 80 • www.schlesner.de

HEUTE
TAG DER
OFFENEN TÜR

Feiern Sie mit uns

10 Jahre
Autocenter
Schlesner

in Nienburg
mit Frühschoppen ab
11.00 Uhr, Glühwein,
Apfelpunsch, Kaffee,
Kuchen, Zuckerwatte.

Zu Jubiläumspreisen:
Bratwurst
und Pommes
Frites

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

1,-€

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Telefon (0 57 64) 10 37 · Fax (0 57 64) 17 84

Peugeot 208 Active
EZ 04/13, 60 kW, 19550 km,
Klima, ABS, Einpark, Multifunk-
tionaler Touchscreen, Audio
u.v.m. ___________ 11990,–
Peugeot RCZ
EZ 06/10, 16500 km, Leder, Alu,
Einpark, Klimaautomatik u.v.m
________________ 19120,–
Citroen C8 Exclusiv 2,2 l
Bi-Turbo, EZ 10/09, Automatik,
Vollleder, Sitzheizung, Alu,
Xenon, Navi, el. Schiebetüren
u.v.m. ___________ 14390,–

VW Cross Polo
EZ 11/08, schwarzperl., Dachre-
ling Silber, Alu, 4x el. Fh., NBS,
Licht-/Sicht-Paket, Elektrik- und
Winter-Paket, AHK __ 9490,–
Mercedes C 180 T CGI
AMG Avantgarde
EZ 06/11, 27800 km, Teilleder,
Sitzheizung, Spiegelpaket, Licht-
paket, 4x el. Fh. u.v.m.20900,–
Peugeot 508 SW Active
EZ 02/11, 32700 km, schwarz-
met., 2-Zonen-Klimaautomatik,
Teilleder, Xenon, Alu, Einpark
v.+hi., Sichtpaket, Panoramaglas-
dach, 4-Wege-Lendenwirbel-
stütze el. u.v.m. ____ 17290,–

Nissan Juke Tekna
EZ 12/12, 4000 km, Klimaau-
tomatik, Alu, Rückfahrkamera,
Nissan-Connect Farbdisplay m.
Touchscreen, Bluetooth, AHK
________________ 15900,–
Opel Meriva A 1,6 Edition
EZ 02/05, Klima, Komfort-Paket,
Alu, AHK u.v.m._____ 5900,–
Peugeot 207 CC Platinum
EZ 07/07, Klimaautomatik,
Leder, Sitzheizg., Alu, Einpark,
Windschott u.v.m. __ 10990,–
Kia Picanto
EZ 05/06, ABS, Klima, Radio,
el. Fh. ____________ 4000,–

Unterricht

19.02.14

Für Realschulabsolventen & Abiturienten

18-20Uhr

Suche Nachhilfe Deutsch u. Eng-
lisch, 10 Kl. MDG bis Abi,
% (0 50 21) 60 78 22

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
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nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Über 400.000 Menschen er-
halten jedes Jahr in Deutsch-
land ein künstliches Gelenk,
meist wegen schwerer Arth-
rose. In einer großen Opera-
tion muss dabei das eigene
erkrankte Gelenk entfernt und
durch ein künstliches aus Me-
tall-, Keramik- oder Kunst-
stoffteilen ersetzt werden.
Über einige neuere Modelle
wurde häufig sehr positiv be-
richtet. Was aber sollte man
über die Haltbarkeit dieser
neuen Modelle wissen, und
was ist insbesondere bei al-
len „Metall-auf-Metall“-Ge-

lenken zu beachten? In ihrer
aktuellen Informationszeit-
schrift „Arthrose-Info“ gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
e.V. hierzu wichtige Hinwei-
se. In anschaulichen und in-
teressanten Darstellungen
werden darüber hinaus viele
weitere nützliche Empfeh-
lungen zur Arthrose gegeben,
die jeder kennen sollte. Ein
Musterheft kann kostenlos an-
gefordert werden bei: Deut-
scheArthrose-Hilfe, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(bitte eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?

Automarkt-Verkäufe

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Alfa

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Hyundai

Hyundai Accent-Fast ein Oldie!
HU 1/15, EZ 8/94, 8-fach
bereift, grüne Plakette, ZV,
Klimaanlage., CD-Player,
75 PS, VB 950,- €,
% (01 62) 2 08 72 05

Hyundai Santa Fe, 2003, Extras,
VB 2500,- % (01 71) 5 02 60 22

Opel

Vectra B cc, 1,8 i, Bj. 96, 116 PS,
ca. 172 Tkm, TÜV/AU 2016,
Preis VS % (0 15 73) 8 80 50 22

Automarkt-Ankäufe

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Familie sucht Camping-Fahrzeug
(Typ egal) % (01 70) 6 80 58 00

Anglerfreunde suchen Wohn-
wagen! Ob feucht, ob trocken,
wir werden drin hocken.
% (01 62) 3 41 33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller, Mopeds u.
Motorräder gesucht
,auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Mähdrescher
ca. 3-4 m AB, Mähwerk ca.
2,3-3 m und Maislegegerät
% (01 60) 7 71 39 30



. . . .



. . . .



Solange Vorrat reicht!

Polstermöbel
Abverkauf

Wir brauchen
Platz für
die neuen

Gartenmöbel!

lang Vorrat reicht!
Nur solange Vorrat reicht!

ausgewählte
reduziert!duziert!

50%
bis zubis zu

Polstergarnituren
TV- & Relaxsessel
Funktionssofas
Rundecken
Einzelsofas

vom 29.01.-01.03.2014

Bestpreis

Sollten Sie innerhalb von 14

Tagen ab Kaufdatum nachwei-

sen, dass Sie die gekaufte

Ware bei gleicher Dienstleis-

tung woanders günstiger be-

kommen, erstatten wir die Dif-

ferenz des Kaufpreises.

Was ist das?
Unser Versprechen:

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG / Dülwaldstr. 1 / 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.30-19.00 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden und Sparen +++ Ausschneiden & Sparen

Gültig bis 01.03.2014 für alle Möbeleinkäufe ab einem Einkaufswert
von 500,- Euro. Ausgenommen Montage, keine Kombination mit
anderen Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1075

Wir liefern Ihre neuen Möbel ohne Mehrpreis. 0% Sonderfinanzierung bis zu 36 Monaten Laufzeit.
Gültig bis 01.03.2014 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung,
keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

Kostenlose LieferungKostenlose Lieferung Bis zu 3 Jahren keine Zinsen!Bis zu 3 Jahren keine Zinsen!K

4

* bisher geforderter PreisAlAlles Abholpreise

Futonbett,
Gestell Kunststoff Buche-Nach-
bildung, Kopfteilbügel alufarbig,
inkl. Federkernmatratze, Liege-
BG0') 02- *E+:H++ 0#-
9I=- 6I- +EFH +HEF

Kleiderschrank 3-trg.
Kunststoff Buche-Nachbildung,
* 5;2$>!&)()$. H 40'<1%G>=)".
8,7,3 02- *HA:*?C:DH 0#-

9I=- 6I- +C@C ++E@

256.-256.-25256.6.-** 000000000000000000000....----0000000000001700170.-17170.170.0.0.-**2562562566149.- 11717119.-

INKLUSIVE : Kopfteil

INKLUSIVE : Rollrost

INKLUSIVE : Federkernmatratze
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

4+'8!0)-8 7&1,8 .(3/&$ 5+%* # 2/))+)- 6/"/&

Winterpreise!

Heizkosten senken!
Wohnqualität steigern!

• Kostenlose Vorort-Beratung
• Lösungsvorschläge zur Wärmedämmung

• Festpreis-Angebote

Neueröffnung in Eystrup!
Spielhalle BILLARDSALON
Bahnhofstraße 19 · 27324 Eystrup

Servicekraft gesucht!
Telefon 01 73/5 69 01 53

Wir bieten ab sofort auch Billardturniere!

Verlockung der Woche

Maßgeschneidertes An- und Abreisepaket
einfach dazu buchen:
• Mittelmeer 1: An- und Abreisepaket ab 340 Euro p.P., limitiertes
Kontingent
• Adria 6: An- und Abreise mit dem AIDA Bus ab 118 Euro p.P. für
Hin- und Rückfahrt, auch für eine Strecke buchbar

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent
** AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent, inkl. Anreisepaket mit AIDA Rail&Fly
Ticket

Mittelmeer, Adria &
Transatlantik
Transatlantik 6
13 Tage mit AIDAluna

am 23.03.2014
BaBarbarbados • Madeira • Porto/Leixoes • La Coruna

• Hamburg
ab p.P. € 1249**

Adria 6
7 Tage mit AIDAaura
am 04.05. oder 11.05.2014
TrTrieiest • Korfu • Bari • Dubrovnik • Zadar •
VeVenedig • Triest

ab p.P. € 849*

Buchen Sie bis Donnerstag, 20. Febr. 2014,
hier bei uns im Reisebüro.

Mittelmeer 1
7 Tage mit AIDAvita
am 24.05.2014
MalMallorca • Cádiz • Tanger • Malaga • Cartagena
• Valencia • Mallorca

ab p.P. € 729*

Nienburger Reisebüro
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

tiiiikkkk

Beratung
nehmen wir
persönlich

inkl. Hinflug!

Telefon (0 50 21) 8 60 14 00

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag – Samstag 17.00 – 22.00 Uhr
Sonn- + Feiertage 
12.00 – 14.00 Uhr + 17.00 – 22.00 Uhr

www.facebook.de/Taverne-Artemis
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